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Bürgermeisterwahl
am Sonntag, 16. März 2014

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

am Sonntag steht in unserer Gemeinde
die Wahl des Bürgermeisters an.

Erstmals können auf kommunaler Ebene
auch die 16- und 17-Jährigen ihre Stimme
an der Wahlurne abgeben.

Wahlberechtigt ist nur, wer in das
Wählerverzeichnis der Gemeinde
eingetragen ist und eine
Wahlbenachrichtigungskarte erhalten hat.

Wer bereits Briefwahlunterlagen beantragt
hat, wird gebeten, die ausgefüllten Briefe
bis Sonntag, 18 Uhr im Rathaus abzugeben.

 Am Freitag vor der Wahl können beim Wahlamt im Rathaus noch bis 18.00 Uhr
Wahlscheine beantragt werden.

 Am Samstag, von 10 – 12 Uhr, werden nur bereits beantragte, aber nicht
zugegangene Wahlscheine ausgestellt.

 Am Sonntag (Wahltag) ist schließlich die Beantragung von Briefwahlunterlagen
bei plötzlicher Erkrankung und entsprechendem Nachweis bis 15.00 Uhr möglich.

 Das Wahlamt erreichen Sie am Freitag von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr und von 13.00
Uhr bis 18.00 Uhr, am Samstag von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und am
Wahlsonntag in der Zeit von 08.00 Uhr bis 15.00 Uhr unter der Telefonnummer
2003-0.

 Bitte bringen Sie zur Wahl Ihre Wahlbenachrichtigungskarte mit. Sollte diese nicht
mehr vorhanden sein, bringen Sie Ihren Personalausweis mit.

Wir wünschen Ihnen ein schönes Wahlwochenende!
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Weitere Hinweise zur Bürgermeisterwahl
Jeder Wähler hat nur 1 Stimme zu vergeben.
Es besteht positve Kennzeichnungspflicht, das bedeutet, dass der
vom Wähler gewählte Kandidat eindeutig zu kennzeichnen ist (am
besten mittels Kreuz im Kästchen hinter dem Namen).
Im Gegensatz zu anderen Wahlen wird bei der Bürgermeisterwahl
die Wahlbenachrichtigung nicht einbehalten, sondern wegen einer
möglichen Neuwahl zurückgegeben. Bitte bewahren Sie diese dann
sorgfältig auf.
Die Stimmabgabe darf nur auf einem amtlich hergestellten Stimm-
zettel erfolgen. Die Stimmzettel werden den Wahlberechtigten im
Wahlraum ausgehändigt. Die Stimmabgabe darf nur persönlich
erfolgen.

Öffentliche Sitzung des Gemeindewahlausschusses
Am Sonntag, dem 16. März 2014, 18.00 Uhr, findet in der Festhal-
le, Hauptstr. 2 zur Ermittlung und Feststellung des Ergebnisses der
Bürgermeisterwahl eine öffentliche Sitzung des Gemeindewahlaus-
schusses statt.
Für die interessierte Bevölkerung wird auf einer Großbildleinwand
das Ergebnis präsentiert.
Günther Reffert
Vorsitzender des Gemeindewahlausschusses

Einladung zur nächsten öffentlichen Sitzung
des Ausschusses für Technik und Umwelt
am Montag, den 17.03.2014, um 18:30 Uhr im Rathaus Brühl,
Großer Sitzungssaal
Tagesordnung
1. Errichtung eines Einfamilienhauses Baugrundstück:

Flst.-Nr. 4989, Robert Koch-Straße
2. Errichtung eines Einfamilienhauses Baugrundstück:

Flst.-Nr. 5035, Gustav-Hertz-Straße
3. Errichtung von einer Lagerhalle, einer Logopädie-Praxis und

drei Wohnungen Baugrundstück: Flst. Nr. 4935,
Anton-Langlotz-Straße 10

4. Dachgeschossausbau, Aufstockung und Errichtung von zwei
Dachgauben Baugrundstück: Flst.-Nr. 2267,
Erzbergerstraße 12

5. Betrieb einer Mineralfaserrecycling-Anlage in Rheinau-Hafen
– Stellungnahme der Gemeinde Brühl

6. Informationen durch den Bürgermeister
7. Fragen und Anregungen der Mitglieder des Ausschusses
8. Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger
gez. Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A
Die Gemeinde Brühl, Hauptstr. 1, 68782 Brühl schreibt für das
Bauvorhaben Sanierung Beleuchtungsanlagen Sporthalle Marion-
Dönhoff-Realschule Brühl – Ketsch folgende Elektroarbeiten aus:
Gewerk Elektrotechnische Anlagen DIN 18382
1 St. Versch. Demontagen vorhandener Elektroanlagen
1 St. Zählerschrank Hauptverteilung komplett
1 St. Unterverteilung Tageslichtsteuerung, komplett
48 St. LED-Hallenstrahler, ballwurfsicher
9 St. LED-Rasterleuchten, ballwurfsicher
63 St. LED-Notausgangshinweisleuchten als Einzelbatterieleuch-

ten
63 St. LED-Sicherheitsleuchten als Einzelbatterieleuchten
12 St. Notlichtversorgungsgeräte für Leuchten bis 100W
3.000 m Niederspannungskabel und -leitungen
500 m Schwachstromleitungen
1.400 m Leerrohre für AP- und UP-Verlegung
200 m Kunststoffkabelkanal

160 St. Installationsgeräte
60 St. Bewegungsmelder für Decken- und Wandmontage
Ausführung: Juli 2014 bis September 2014
Die Verdingungsunterlagen können beim Ortsbauamt Brühl, Haupt-
str. 1, 68782 Brühl für 30,00 € ab dem 17.03.2014 abgeholt werden.
Verdingungsunterlagen werden gegen Zusendung eines Verrech-
nungsschecks über 35,00 € zugesandt.
Bitte fordern Sie die Unterlagen beim Ortsbauamt Brühl, Hauptstr.
1, 68782 Brühl an.
Die Versendung der Unterlagen erfolgt auf dem Postweg ab dem
17.03.2014.
Die Submission findet am 07.04.2014, 10.00 Uhr, im Ortsbauamt,
Hauptstr. 1, Zimmer 207 statt.

Altersjubilare
15.03. Frau Heide Thater geb. Mark,

Schwetzinger Str. 30 A 75 Jahre
15.03. Frau Ruth Lemmert geb. Witzler,

Rheinauer Str. 17 82 Jahre
16.03. Frau Ruth Herm geb. Geissinger,

Frankfurter Str. 4 A 77 Jahre
17.03. Herr Eugen Gabel,

Ketscher Str. 18 91 Jahre
17.03. Frau Margot Schulze geb. Schneider,

Jasminweg 2 83 Jahre
17.03. Frau Franziska Waschik geb. Schillinger,

Mannheimer Landstr. 25 87 Jahre
19.03. Herr Manfred Scholz,

Im Merkelgrund 5 75 Jahre
19.03. Frau Renate Rupp,

Mannheimer Landstr. 23 78 Jahre
19.03. Frau Frieda Mitsch geb. Heizmann,

Karl-Theodor-Str. 11 81 Jahre
19.03. Frau Liane Conrad geb. Ries,

Bäumelweg 17 84 Jahre
20.03. Herr Günter Frahm,

Am Pfarrgarten 8 80 Jahre
21.03. Frau Ilse Briggs geb. Wenz,

Mannheimer Landstr. 25 77 Jahre
21.03. Frau Emma Schnitzer geb. Spies,

Kranichstr. 2 89 Jahre
Wir gratulieren recht herzlich!

Neuregelung bei den Schornsteinfegerarbeiten
Seit Januar 2013 ist ein reformiertes Schornsteinfegerrecht in Kraft.
Die Grundstückseigentümer können nun frei wählen, an welchen
Fachbetrieb sie Schornsteinfegerarbeiten wie Schornsteinreinigung,
Abgaswegeüberprüfung oder Heizungsüberprüfung vergeben. Sie
sind ab diesem Zeitpunkt aber auch selbst verantwortlich und haftbar,
dass alle im Feuerstättenbescheid festgelegten Arbeiten fristgerecht
und ordnungsgemäß durchgeführt werden und die Daten an den
„bevollmächtigten Bezirksschornsteinfeger“ übermittelt werden.
Unabhängig davon gibt es hoheitliche Arbeiten wie z.B. Bauabnah-
men und Feuerstättenschau (alle 3 ½ Jahre), die ausschließlich in der
Zuständigkeit des bevollmächtigten Bezirksschornsteinfegers stehen.
Wenn die Schornsteinfegerarbeiten nicht spätestens 2 Wochen nach
Ablauf der im Feuerstättenbescheid gesetzten Frist nachgewiesen
wurden, muss mit einer „Zwangskehrung“ gerechnet werden, die
mit zusätzlichen Kosten verbunden ist.
Bevollmächtigte Bezirksschornsteinfeger:
zuständig für Brühl-Nord und Rohrhof: Benjamin Ettner
Uhlandstr. 7, 68789 St. Leon Rot
Telefon: 06227 – 35 87 553, Fax: 06227 – 35 87 546
Mobil: 0177 – 624 73 55
zuständig für Brühl-Süd: Markus Tropf
Im Althäuser 1, 76709 Kronau
Telefon: 07253 – 80 21 00 0, Fax: 07253 – 80 21 00 1
Mobil: 0176 – 23 44 25 48
Auf der Internetseite des Bundesverbandes des Schornsteinfeger-
handwerks www.myschornsteinfeger.de können Sie nach Einga-
be des Wohnortes und der Straße sofort Ihren bevollmächtigten
Bezirksschornsteinfeger finden.
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Schornsteinfeger-Bezirke:

Brühl - Süd:
Markus Tropf
Im Althäuser 1
76709 Kronau
Tel.: 07253 802 1000
Fax: 07253 / 802 1001
Mobil: 0176 - 23 44 25 48

Brühl-Nord und Rohrhof:
Benjamin Ettner
Uhlandstraße 7
68789 St. Leon-Rot
Tel.: 06227 / 35 87 553 geschäftlich

06227 / 35 87 543 privat
Fax: 06227/ 35 87 546
Mobil: 0177 - 624 73 55
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Veranstaltungen der
Bürgermeisterkandidaten/innen

Termine von Alexander Naber
HEUTE: „Treff im Viertel“ mit Alexander Naber bei Kaffee
und Kuchen
Beim „Treff im Viertel“ handelt sich um zwangloses Bürgertreffen,
eine Gesprächsrunde mit dem Bürgermeisterkandidaten Alexander
Naber in einem bestimmten Wohngebiet, bei dem Sie den Kan-
didaten kennen lernen, mit ihm ins Gespräch kommen oder auch
nur zuhören können. Besprochen und diskutiert werden Fragen,
die besonders dieses Viertel betreffen. Selbstverständlich können
auch Bürgerinnen und Bürger von außerhalb dieses Wohngebietes
dazukommen und weitere Themen einbringen. Schauen Sie vorbei
und sagen Sie Ihre Meinung: Wo drückt der Schuh? Was sollte
geändert und verbessert werden? Was erwarten Sie von einem Bür-
germeister? Das Bürgergespräch vor Ort ist für rund eine Stunde
vorgesehen. Sie können jederzeit kommen, jederzeit Vorschläge
und Anregungen einbringen und jederzeit wieder gehen. Es gilt:
Probleme kann man nur lösen, wenn man sie auch kennt. Nehmen
Sie diese Gelegenheit wahr. Der letzte „Treff im Viertel“ findet in
Rohrhof statt am Freitag, 14. März 2014, ab 16.00 Uhr, in Gothe‘s
Caféchen, Brühler Straße 3. Zu Kaffee und Kuchen sind Sie herz-
lich eingeladen. Sie können Alexander Naber telefonisch unter der
Nummer 0173/9475938 und per E-Mail unter mail@alexander-
naber.de gerne jederzeit kontaktieren.
Infostand bei der Altpapiersammlung am 15.03.2014
Mit einem Infostand wird Bürgermeisterkandidat Alexander Naber
wieder bei der Altpapiersammlung der Grünen Liste Brühl vertre-
ten sein, die am Samstag, 15. März 2014, ab 10.00 Uhr auf dem
hinteren Messplatz stattfindet.
Alexander Nabers Wahlkampfabschluss auf der Kollerinsel
am 15.03.2014
Bürgermeisterkandidat Alexander Naber lädt alle Bürger am ersten
Tag der Kollerfähre-Saison und einen Tag vor der Bürgermeis-
terwahl zu seinem Wahlkampfabschluss auf den linksrheinischen
Gemarkungsteil ein. Es ist ihm wichtig, auch auf der Kollerin-

sel Präsenz zu zeigen und mit den dort ansässigen Vereinen ins
Gespräch zu kommen. Treffpunkt ist am Samstag, 15. März 2014
um 13.30 Uhr am Anlegepunkt der Kollerfähre auf Brühler Seite.
Nach der gemeinsamen Überfahrt findet der Wahlkampfabschluss
bei Getränken und Brezeln im Biergarten des Pferdehofes statt, der
hierzu an diesem Tag eine kleine Unterbrechung der Winterpause
einlegt.
Fahrdienst zu den Wahllokalen am 16.03.2014
Die CDU bietet am Tag der Bürgermeisterwahl einen kostenlosen
Fahrdienst an: Die Christdemokraten holen Sie mit dem Auto
zuhause ab, fahren Sie zum Wahllokal und bringen Sie wieder
nach Hause. Bitte melden Sie sich bei Interesse bis Samstagabend
(15.03.) bei der CDU-Vorsitzenden Eva Gredel (Telefon 06202/
703799) und teilen Sie mit, wo Sie wohnen und wann Sie wählen
gehen wollen, damit die Fahrten entsprechend geplant werden
können.

Veranstaltungen von Dr. Göck
Bürgermeisterkandidat Dr. Ralf Göck lädt ein
Info Stand am 15. März auf dem „Lidl“-Parkplatz
Bei seinem fünften Schirm-Gespräch am Samstag, 15. März, von
10 bis 12 Uhr auf dem „Lidl“-Parkplatz an der Schwetzinger
Straße möchte Bürgermeisterkandidat Dr. Ralf Göck nicht nur
über die Bedeutung der wohnungsnahen Lebensmittelversorgung
sprechen, sondern auch die Themen Ortskernsanierung und natur-
verträgliche Gestaltung von Neubaugebieten ansprechen. Mit dabei
sind einige seiner Unterstützerinnen und Unterstützer, so dass
persönliche Gespräche jederzeit möglich sind, Anregungen entge-
gengenommen werden können.
Wie sich Brühl und Rohrhof 2006 bis 2014 entwickelt haben und
welche Perspektiven er für 2014 bis 2022 aufzeigt, das ist unter
www.ralfgoeck.de zu lesen. Dort sind auch wesentliche Argumen-
te zum Thema Geothermie kommentiert.
Hilfs-Service für ältere Mitbürger
Die Unterstützer von Bürgermeister Dr. Göck bieten an, älteren
Menschen Hilfestellung zu leisten, z.B. für den Weg zum Wahllo-
kal: Erich Rey, Tatjana Arnold, Kirsten Rempp oder Hilde Nagy
sind hierzu bereit. Wer diesen Service wünscht, meldet sich tele-
fonisch bei Ralf Göck, am besten unter seiner Festnetznummer
703029.

Kollerfähre nimmt am 15.03.2014 ihren Betrieb wieder auf
Die vom Land Baden-Württemberg betriebene Kollerfähre, die zwischen
Brühl und der linksrheinisch gelegenen Kollerinsel verkehrt, nimmt am

Samstag, den 15.03.2014
den Fährbetrieb wieder auf. Das Amt Mannheim des Landesbetriebs
Vermögen und Bau Baden-Württemberg hat die Fähre über die Winterzeit
auf einer Werft umfangreichen Wartungsarbeiten unterzogen.

Fahrplan

Vorsaison (15. bis 31.03.2014) und Nachsaison (01. bis 31.10.2014)
von 10:30 Uhr bis 15:00 Uhr

Hauptsaison (01.04. bis 28.09.2014)
von 10:00 Uhr bis 19:30 Uhr

Mittagspause von 12:00 Uhr bis 12:30 Uhr.
Montags und Dienstags findet kein Fährbetrieb statt.
(Ausnahme Feiertage die auf Mo. oder Die. fallen)
Je nach Witterung wird an ausgewählten Tagen der Fährbetrieb in den
Abendstunden verlängert.

Fährtarife

Fußgänger 0,50 €
Radfahrer 1,00 €
Kleinkrafträder 1,70 €
PKW 3,50 €
PKW mit Rückfahrt 6,00 €

oder nutzen Sie die günstigen Punkte-(für Radfahrer, Fußgänger)- bzw.
Zehner-(für PKW)Karten – erhältlich auf der Kollerfähre oder im Brühler
Rathaus. Für Fußgänger, Radfahrer und motorisierte Zweiräder gibt es
zum Preis von 14,00 Euro eine 30-Punkte-Karte, wobei pro Fahrt ein
Punkt (Fußgänger), zwei Punkte (Radfahrer) oder drei Punkte
(motorisierte Zweiräder) von den Fährleuten „abgezwickt“ werden. Die
Ersparnis im Verhältnis zum Einzelfahrschein beträgt dabei im Schnitt
rund 10 Prozent. Autofahrer können sogar noch mehr profitieren: Mit der
Zehnerkarte, die ihnen für 28,00 Euro angeboten wird
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Lehrstellenbörse
In der „Brühler Rundschau“ bieten wir kostenlos offene Lehr- oder Praktikantenstellen unter der Rubrik
Lehrstellenbörse an.
Falls Sie eine Ausbildungsstelle zur Verfügung stellen, benötigen wir folgende Angaben:
Name und Anschrift des Arbeitgebers, Ausbildungsberuf, Bewerbungsvoraussetzungen (BV), Ausbildungszeitraum (AZ)
und den Ausbildungsbeginn.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Frau Kloiber, Telefon 2003-33, E-Mail: anita.kloiber@bruehl-baden.de.

Hier ist eine Lehrstelle frei:

ARBEITGEBER AUSBILDUNGSBERUF AUSBILDUNGSBEGINN

Dr. med. dent. Ute Hensmann und
Dr. med. dent. Wolfgang Otto
Gartenstr. 1, 68782 Brühl, Tel. 78635

Zahnmedizinische/r Fachangestellte/r
AZ: 3 Jahre
BV: Mittlere Reife o. vergleichbarer Abschluss

01.09.2014
Praktikum jeder-
zeit möglich

Steuerbüro Karin Konopniak
Brühl, -Wilhelmstr. 11, Tel.
06202/77352
www.konopniak.de
Bitte nur Online-Bewerbungen

Steuerfachangestellte/r
AZ: 3 Jahre
BV: Abitur oder Fachhochschulreife
alternativ Duales Studium Fachrichtung
Steuer- und Prüfungswesen

01.09.2014

„KRONE das gasthaus“
Ehel. Bretzel, Brühl, Ketscher Str. 17
Tel. 06202/6070252

Koch/Köchin
AZ: 3 Jahre
BV: Realschulabschluss

15.09.2014

Kartonveredelung Knapp GmbH
Dortmunder Str. 6-12, 68723 Schwet-
zingen, Tel. 06202/2096681
Bewerbungen per Post oder online an
ausbildung@knapp-gmbh.de

Industriekauffrau/-mann mit Zusatzqualifikation
Internationales Wirtschaftsmanagement
AZ: 2,5 – 3 Jahre
BV: Mittlere Reife oder Abitur

01.09.2014

Laufer Zahntechnik GmbH
Saarburger Ring 30, 68229 Mannheim,
Tel. 0621/484880
annika.kuehn@laufer-zahntechnik.de

Zahntechniker/-in
AZ: 3,5 Jahre
BV: Realschulabschluss oder Abitur

01.09.2014

Aldi GmbH & Co. KG,
Karlsruher Str. 2, 68775 Ketsch,
Frau Marek, Tel. 06202/604123

Frau Brenner, Tel. 06202/604145

Bürokaufmann/ -frau
AZ: 3 Jahre BV: Realschulabschluss o. Abitur
Fachkraft für Lagerlogistik m/w
AZ: 3 Jahre BV: Realschulabschluss

01.08.2014

01.08.2014

Sparkasse Heidelberg Abt. Ausbil-
dung, Kurfürstenanlage 10-12,
69115 Heidelberg
Tel. 06202/57789-30 Herr Knopf

Bankkaufmann/-frau
AZ: 2,5 Jahre BV: Mittlere Reife
Finanzassistent/-in, AZ 2 Jahre, BV: Abitur u. FH
Bachelor of Arts (m/w) Fachrichtung Bank
AZ: 3 Jahre BV: Abitur

01.08.2015
01.08.2015
01.08./01.10.2015

GRN Gesundheitszentrum Rhein-
Neckar, Geschäftsbereich Personal,
Bodelschwinghstr. 10
68723 Schwetzingen
Tel. 06202/84-3367
E-Mail: bewerbung@grn.de
www.grn.de

Gesundheits- und Krankenpflegehilfe m/w
AZ: 1 Jahr
BV: Hauptschulabschluss

Gesundheits- und Krankenpfleger/in
AZ: 3 Jahre
BV: Realschulabschluss oder vergleichbarer Abschluss

01.09.2014

Psychiatrisches Zentrum Nordba-
den, Postfach 1420,
69155 Wiesloch
Tel. 06222/55-2496
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung
unter www.pzn-wiesloch.de
Zimmer im Personalwohnheim können zur
Verfügung gestellt werden

Gesundheits- und Krankenpfleger/in
AZ: 3 Jahre
BV: Realschulabschluss oder vergleichbarer

Abschluss oder eine andere abgeschlossene
10-jährige Schulbildung oder Hauptschulab-
schluss mit erfolgreichem Besuch einer mind.
2-jährigen Berufsbildung o. Ausbildung als
Krankenpflegehelferin/Krankenpflegehelfer

01.04 und
01.10.eines
Jahres
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Küchenfee, Angestellte und Kunden der Rohrhof Apotheke ... mit
ihrem Tanz, Gesang und Faschings-„Schlachtrufen“ zu erfreuen.
Dabei wurden sie allerorts freudig empfangen und mit Getränken
und kleinen Leckereien verwöhnt.
Bevor sich die Schulanfänger auf den Weg machten, gab es im
Kindergarten Berliner für alle. Natürlich hatten auch die „daheim-
gebliebenen“ Kinder ihren Spaß bei Tanz, Polonaise und vielen
lustigen Spielen.
Am Rosenmontag dann kamen die Kinder in allerlei bunten und
phantasievollen Verkleidungen. Angefangen bei traditionellen Kos-
tümen, wie Clown oder Cowboy, Hexe, Fee, Prinzessin, Polizist
über aktuelle Figuren, wie Spiderman, Darth Vader bis hin zu
tierischen Verkleidungen, wie Kuh oder Löwe, konnte die ganze
Bandbreite bewundert werden.
Ausgelassen wurde im Flur getanzt und gefeiert. Wer es etwas ruhi-
ger bevorzugte zog sich in die Gruppenräume zum Spielen zurück.
Stärken konnten sich die Kinder an abwechslungsreichen und viel-
fältigen Buffets, gespendet von den Kindergarteneltern.
Der Höhepunkt war jedoch auch in diesem Jahr wieder der Besuch
durch eine Abordnung der Rohrhöfer Göggel während des gemein-
samen Elternsingkreises.
Natürlich waren bei der Abordnung auch die beiden Hoheiten,
„Katharina I. von Holerien“ und die Kinderprinzessin „Alexandra
I. vom Zwölfenderfeld“ sowie die Tanzmariechen Janina und Isa-
bell und das Kindertanzpaar Mia und Erik dabei, die den erstaunten
Kindern einen Auszug aus ihrem Repertoire darboten.
Gemeinsam wurde in der Turnhalle getanzt, gesungen und zwi-
schendurch durfte ein dreifach donnerndes „Ahoi“ nicht fehlen
bevor sich die Wege schweren Herzens wieder trennen mussten.
Unser besonderer Dank geht an die Eltern, Großeltern und alle
Personen, die uns an beiden Faschingstagen tatkräftig unter-
stützt haben, entweder durch ihren gastfreundlichen Empfang am
„schmutzigen Donnerstag“ oder aber durch ihre Spende für unsere
Buffets. Natürlich möchten wir uns auch bei der Abordnung der
Rohrhöfer Göggel bedanken, die ihren Weg zu uns gefunden und
sich für uns so viel Zeit genommen hat.

Kinderflohmarkt !!!
Organisiert vom Elternbeirat des kath. Kindergartens St. Bernhard

Sonntag, den 13.04.2014
15:00 - 17:00 Uhr

Im kath. Pfarrzentrum
Hauptstraße 17, 68782 Brühl

Kleidung, Spielsachen und vieles mehr !!!

Verkauf: Kaffee, Kuchen und heiße Würstchen!!!
Kuchen auch zum Mitnehmen – ab 14:30 Uhr!!!
________________________________________

Info und Tischreservierung bei :
Melanie Seppich Tel. 0621-43710423 o. Handy:0160-7878048

Standgebühr: 7 € + Kuchenspende / 11 € ohne Kuchen / Kleiderständer 2 €
oder für Eltern der St. Bernhard Kinder 7 € + Helferdienst

Aufbau: ab 14:00 Uhr (Tische stehen zur Verfügung,
Kleiderständer müssen mitgebracht werden!)

Vorankündigung

Hallo Kinder,
das letzte Spaßschwimmen in dieser Saison findet am Diens-
tag, den 25.03.2014 statt. Von 14.00 bis 16.00 Uhr könnt Ihr
Euch wieder nach Lust und Laune im Hallenbad austoben.
Voraussetzung: Ihr müsst schwimmen können und mindestens
7 Jahre alt sein. Kassenschluss ist um 15.00 Uhr.
Es freut sich auf Euch
Das Bäderteam

Fasching im Kindergarten St. Michael

Traditionell wurde auch in diesem Jahr im Kindergarten St. Micha-
el an zwei Tagen ausgelassen Fasching gefeiert.
Los ging es am „schmutzigen Donnerstag“, an dem, auch schon
Tradition, die beliebte Pyjamaparty auf dem Programm stand.
Wochenlang fieberten die Kinder dem Tag entgegen, an dem sie
endlich im Schlafanzug in den Kindergarten kommen durften.
Besonders aufgeregt waren im Vorfeld die Schulanfänger, denn nur
sie durften an diesem Tag mit viel Lärm, Gesang und „Ahoi“-Rufen
Rohrhofs Straßen unsicher machen.
Begleitet wurden sie auf ihrem Weg von strahlendem Sonnen-
schein. Unterwegs legten die Kinder immer wieder einen Stopp
ein, um z. B. Großeltern, Schulkinder der Rohrhofschule, unsere

Kuchenverkauf zur Bürgermeisterwahl

Am Sonntag, den 16. März 2014
von 9.30 Uhr bis 15.00 Uhr

Im kath. Kindergarten St. Michael

Kaiserstr. 4, 68782 Brühl

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Notrufe
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112

Polizei 110

Polizeiposten Brühl,
Hauptstr. 1 71282

Polizei-Revier Mannheim-Neckarau
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Kreiskrankenhaus Schwetzingen,
Bodelschwinghstr. 84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240

Frauenhaus Heidelberg 06221/833088

Frauenhaus Mannheim 0621/744242

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 0800/0116016
365 Tage, 24 h (kostenlos und anonym)
www.hilfetelefon.de

Telefonseelsorge 0800/1110111

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten und
Selbstzahler - PrivAD, 24h 01805/304 505

Störungsdienste
Strom

EnBW Regional AG

Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen 07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom) 0800/3629477
- Beratungsservice
- Bezirkszentrum Schwetzingen 06202/2774-0
- Servicetelefon 0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
- Service-Hotline 0800/6882255
- Notfall-Hotline 0800/2901000

AVR Kommunal GmbH
www.avr-kommunal.de
- Zentrale 07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr 07261/931931

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung
Schwetzingen, Markgrafenstr. 2-9, Tel. 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:
Werktage:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19.00 bis
am Folgetag 7.00 Uhr
Mittwoch von 13.00 bis Donnerstag 7.00 Uhr
Wochenende:
Freitag bis Montag von 19.00 bis 7.00 Uhr
(durchgehend geöffnet)
Feiertage:
Feiertag Vorabend von 19.00 bis Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
im Facharztzentrum Mannheim,
Collinistraße 11, im Erdgeschoss links, 68161 Mannheim
(gegenüber Theresienkrankenhaus und parallel zur AOK)
Am Wochenende:
Tag und Nacht, von Freitag, 19.00 Uhr bis Montag 06.00 Uhr
Werktags: Nacht, von 19.00 Uhr - 06.00 Uhr
Gesetzliche Feiertage: auch tagsüber von 06.00 Uhr - 19.00 Uhr
Telefonische Anmeldung für die oben genannnten Sprech-
zeiten nicht erforderlich!

Apotheken-Notdienst:
Sa., 15.03.2014:
Wasserturm-Apotheke, Hockenheim, Karlsruher Str. 25,
Tel. 06205-4542
So., 16.03.2014:
Neue Apotheke, Ketsch, Eppelheimer Str. 1,
Tel. 06202-68900
Mo., 17.03.2014:
Apotheke am Waldpfad, Plankstadt, Waldpfad 74,
Tel. 06202-3409
Rathaus-Apotheke, Neulußheim, St.-Leoner-Str. 7,
Tel. 06205-34200
Di., 18.03.2014:
Markgrafen-Apotheke, Schwetzingen, Markgrafenstr. 2/2,
Tel. 06202-270040
Mi., 19.03.2014:
Carl-Theodor-Apotheke, Brühl, Leipziger Str. 2,
Tel. 06202-71810
Do., 20.03.2014:
Luchs-Apotheke, Altlußheim, Hauptstr. 101,
Tel. 06205-39500
Perkeo-Apotheke, Brühl, Mannheimer Str. 47,
Tel. 06202-72801
Fr., 21.03.2014:
Mozart-Apotheke, Oftersheim, Mannheimer Str. 42,
Tel. 06202-54215

Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr.

Tierärztlicher Notdienst:
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.

☎ ☎Bereitschaftsdienste
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Brühler Schulschwimmfest 2014
Schon lange ist bekannt, dass die Schwimmfähigkeit der Grund-
schüler kontinuierlich abnimmt. In Brühl sind wir in der glück-
lichen Lage, dass unseren Kindern zum Schwimmenlernen ein
Hallenbad zur Verfügung steht, wodurch die Schulen in der 3.
Klasse Schwimmunterricht anbieten können. Viele Kinder erlernen
das Schwimmen auch schon im Vorschulalter über die Angebote
der Vereine oder der Schwimm-Meister. Um die Schwimmfähig-
keit unserer Grundschüler zu dokumentieren, haben wir 2006 das
Schulschwimmfest ins Leben gerufen, das dieses Jahr zum 9. Mal
stattfindet.
Ziel ist es, dass möglichst viele Schüler und Schülerinnen an
diesem Schwimmfest teilnehmen. Die schwimmbeste Klasse der
Klassenstufen 1 und 2 sowie 3 und 4 kann sich jeweils den heißbe-
gehrten Pokal erschwimmen.
Bei der Punktebewertung zählen nicht nur die Bestleistungen
einzelner Schwimmer, wichtiger ist noch, dass jeder allein durch
die Teilnahme am Wettkampf 10 Teilnahmepunkte für den Klas-
senverband beisteuern kann. So kann es z. B. sein, dass eine
Klasse mit sehr guten Schwimmern aber geringer Beteiligung der
Klassenkameraden einer Klasse unterliegt, die vielleicht nicht ganz
so gute Schwimmer hat, bei der aber alle Kinder am Wettkampf
teilnehmen. So bleibt der Wettkampf spannend, bis die „Pro-Kopf-
Punktzahl“ der Klassen ausgewertet ist.
Pokalinhaber seit 2006
2006 – 3c Schillerschule
2007 – 2a Schillerschule
2008 – 4a Jahnschule
2009 – 4c Schillerschule
2010 – 4c Schillerschule
2011 – 4b Jahnschule
2012 – 3c Schillerschule
Seit 2013 wird jeweils für die Klassenstufen 1 und 2 sowie 3 und
4 ein Pokal vergeben
2013 – 4b Schillerschule
2013 – JaMiB Schillerschule
Nach dem Wettkampf am 2. April berichten wir über die Gewinner
der Wanderpokale.

am Sonntag, den 16.03.2014
(Bürgermeisterwahl)

Der Sonnenschein Hort verkauft leckeren,
selbstgebackenen Kuchen für den Nachmittagskaffee.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Brasilien hautnah
Es war einmal wieder Zeit für das berühmte Ferienprogramm des
Sonnenschein Hortes an der Schillerschule. Bei fast schon som-
merlichen Temperaturen bekam das Ferienprogramm „Brasilien
hautnah“ den passenden Rahmen. Zunächst feierten alle Kinder
gemeinsam in bunten Kostümen, bei lustigen Spielen, einer Polo-
naise durch den kompletten Hort und einem zuckersüßen Buffet,
die närrische Zeit im Jahr. Außerdem durften wir erstmalig den
Carnevalsverein „Rohrhöfer Göggl“ in unserem Hort begrüßen.
Doch keineswegs hieß es am Aschermittwoch: „Wir trauern um
Fasching!“, denn nun freuten sich die Kinder auf unser eigentli-
ches Programm. Vorab durften alle Kinder gemeinsam in kleinen
Gruppen etwas über Brasilien erarbeiten. So entstand unter ande-
rem eine riesige Landkarte mit der Jesus-Statue „Corcovado“, dem

Amazonas und sogar der legendären Copacabana. Eine andere
Gruppe ließ bei heißen Rhythmen ihre Hüften kreisen. So konnten
die Kinder einen sambaähnlichen Tanz erlernen. Ein besonderer
Höhepunkt war der Besuch des Brasilianers „Paolo da Silva“, der
die brasilianische Kultur in Form von landestypischen Instrumen-
ten näher brachte. Mit voller Begeisterung stellten die Kinder mit
ihm ihre eigenen Rasseln und Trommeln her. Die in den Landes-
farben bemalten Instrumente, brachten den Hort in eine fröhliche
Stimmung und ließen ihn brasilianisch erklingen. Von Motivation
angetrieben, ließen die Kinder anschließend bei der Herstellung
von brasilianischem Schmuck, ihrer Fantasie freien Lauf. All diese
Dinge finden in unserer Ausstellung „Copacabana“ ihren angemes-
senen Platz und sorgen somit für das passende Flair in unserem
Hort. Selbstgebackenes Brot nach brasilianischer Art, sorgte am
Ende der Woche dafür, dass die aufgebrauchten Energiespeicher
bei einem sonnigen Picknick wieder aufgefüllt wurden. Die Kin-
der und das komplette Sonnenschein-Team können auf eine tolle
und lehrreiche Ferienwoche zurückblicken. Voller Vorfreude und
Begeisterung freuen wir uns auf die nächsten Ferien zusammen mit
den Kindern!
Sven Gaisbauer

Anmeldung der Schulanfänger 2014/15
Die Anmeldung der Schulanfänger der Jahnschule findet am Mon-
tag, 24. März und Dienstag, 25. März statt. Schulpflichtig werden
alle Kinder, die in der Zeit vom 1. Oktober 2007 bis 30. September
2008 geboren wurden sowie alle im Vorjahr vom Schulbesuch
zurückgestellte Kinder.
Eltern deren Kinder schulpflichtig werden und im Bezirk der Jahn-
schule wohnen haben bereits eine schriftliche Einladung hierzu
erhalten. Für Kinder die zwischen dem 1. Oktober und dem 31.
Dezember 2008 geboren wurden, besteht ebenfalls die Möglichkeit
als sogenannte Kann-Kinder eingeschult zur werden. Bitte verein-
baren Sie einen Termin unter Telefon 73370.

Marion-Dönhoff-Realschule Brühl-Ketsch
Einladung zum Tag der offenen Tür
in der Marion-Dönhoff-Realschule
besonders für Schülerinnen und Schüler der 4. Klas-
sen und ihre Eltern

Sie wollen unsere Schule näher kennen lernen?
Das können Sie am Mittwoch, den 19. März 2014 um 17.00 Uhr
in unserer Aula.
Programm:
17.00 – 17.15 Uhr Die Vorstellung der Ziele, Erziehungsgrundsätze
und Besonderheiten der Schule sowie des Aufnahmeverfahrens
finden in unserer Aula statt.
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17.15 – 18.30 Uhr Eltern mit Kindern erkunden die Schule mit
Hilfe von Wegweisern und Programmen nach eigenem Interesse.
In der Aula gibt es einen Infostand und einen Imbissstand für kurze
Erholungspausen während dieser Wanderschaft. Hin und wieder
finden kleine Aufführungen auf der Bühne statt.
Die Schulleitung, Elternbeiräte und Lehrkräfte
beantworten gerne Ihre Fragen.
Wir freuen uns auf Sie und Ihre Kinder!
Im Namen aller SchülerInnen und Lehrkräfte
Bernhard Gantner, Schulleiter
Anmeldung: Am Mittwoch, den 26.3.2014 und am Donnerstag,
den 27.3.2014 jeweils um 9.00 – 12.00 Uhr und um 13.30 – 16.00
Uhr

Die Terminliste für die Anmeldung liegt am Tag der offenen Tür
im Sekretariat aus!
Wiesenplätz 7, 68782 Brühl
Telefon: 06202/70660 Fax: 06202/706630
www.doenhoff-rs.de sekretariat@doenhoff-rs.de

Vorankündigung für den 16.03.2014, Wahlsonntag.
Am 16.03.2014 findet ab 10.00 Uhr, im Katholischen Gemeinde-
zentrum in Brühl, Hauptstraße, ein Kuchenverkauf der Kl. 8b der
Marion-Dönhoff-Realschule statt.
Der Erlös ist zugunsten der Klassenfahrt.
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Jugendmusikschule

Bruno Mars Locked out of Heaven Benny Zweig
(*1985) Drumset-Pop, AG II

Begrüßung durch den Leiter der Musikschule Brühl, Herrn Walter Barbarino

Fréderic Chopin Préludes Nr. 6, h-moll Lucia Cervino
(1810-1849) lento assai Klavier, AG II

Matthias Maute Indian Summer Antonia Förster
(*1963) Lisbeth Herbstmeier

Sophie Johnson
Hannah Kilian
Blockflöten, AG III

Franz List Consolations Thomas Adrian Mittler
(1811-1886) Nr. 5, Nr. 6 Klavier, AG III

Hanno Haag Tre minuti Lucia Hoffmann
(1939-2005) Andante-Presto-Tempo di Tango Marina L. Dermatidis

Svenja F. Ballreich
Theresa Grooß
Violoncello, AG III

Joseph Haydn Sonate F-Dur Armin Schneider
(1732-1809) 1. Satz: Allegro moderato Klavier, AG IV

Joseph de Boismortier Sonate Nr. 2 Marie-Luise Haas
(1689-1755) Allemande-Gaymant Elina Mitsch

Fagott, AG IV

Wilhelm F. Bach Duetto a 2 Flauti Lisa Celine Lainsbury
(1710-1784) Sina Merkel

Querflöte, AG IV

Franz Schubert Gretchen am Spinnrad Louise Lotte Edler
(1797-1828) Sopran, AG V

Plainfeld/ Igoe Davis global Tour Davis Schulz
Drumset-Pop
AG V

Überreichung der Urkunden und Preise durch Bürgermeister Dr. Ralf Göck

Gabriel Fauré En Prière Lisa Heinrich
(1845-1924) Sopran, AG VI

Leo Brower Micro Piezas Vera Schirmer, Gitarre
(*1939) Katharina Völcker, Gitarre

Neue Musik, AG VI

Kurt Weil Die Dreigroschenoper Vera Vogel
(1900-1950) Ballade von der Sopran, AG VII

sexuellen Hörigkeit

Eintritt frei

PREISTRÄGERKONZERT
JUGEND MUSIZIERT

Dienstag, 18. März 2014, 19.00 Uhr
Festhalle

Basis-Seminar für Existenzgründer in Schwetzingen
Die Stadt Schwetzingen bietet von Mittwoch, 2., bis Freitag, 4.
April 2014 ein Seminar zur Vorbereitung auf die Selbstständigkeit
an. Dabei werden die Teilnehmer von einem erfahrenen Seminarlei-
ter geschult und haben Gelegenheit zu vielen praktischen Übungen.
Neben der Behandlung von Themen wie Finanzierung, rechtliche
Aspekte der Gründung, Marketingstrategien und Genehmigungen
werden zahlreiche Tipps für den richtigen Einstieg gegeben.
Das im Feuerwehrhaus Schwetzingen stattfindende Seminar dau-
ert jeweils von 8 bis 16 Uhr. Es ist mit Fördermitteln des Bundes
finanziert und kostet die Teilnehmer/-innen daher nur den Unkos-
tenbeitrag von 40 Euro. Die Teilnehmer erhalten neben den Semi-
narunterlagen sowohl ein Zertifikat als auch eine CD zur eigenen
Konzepterstellung. Die Stadt Schwetzingen freut sich, einen der
besten Seminarleiter Deutschlands mit im Boot zu haben (Stiftung
Warentest, 2012).
Anmeldungen nimmt Traudel Zahn vomAmt für Wirtschaftsförde-
rung, Presse und -Koordination der Stadtverwaltung Schwetzingen
unter der Telefonnummer 06202/87-106 oder unter E-Mail: traudel.
zahn@schwetzingen.de entgegen.

Altkleider und Schuhe zu schade für den Restmüll
Verwertungserlöse kommen Abfallgebühren zugute
Die AVR Kommunal GmbH bietet seit Anfang des Jahres eine
kreisweite Abholung von Altkleidern und Schuhen an. Ein Anruf
unter 07261/931-310 genügt und die gebrauchten Kleider und
Schuhe werden direkt am Grundstück abgeholt. Nach erfolgter
telefonischer Anmeldung werden Altkleidersäcke versendet, damit
die Kleider darin zur Abholung bereitgestellt werden können.
Mit dieser Sammlung möchte dieAVRKommunal GmbH den Kreis-
einwohnern eine bequeme haushaltsnahe Abholmöglichkeit anbie-
ten. Wiederverwertbare Alttextilien werden aussortiert und wieder
als Kleidungsstücke verwendet. Kleidung, die nicht mehr tragbar ist,
wird hochwertig wiederverwertet. Auf keinen Fall sollten Kleidungs-
stücke im Restmüll landen, es sei denn, sie sind so verschmutzt, z.B.
mit Farbe, dass man sie nicht mehr verwerten kann.
Karitative Einrichtungen und Institutionen des Rhein-Neckar-Krei-
ses sind als Kooperationspartner der AVR Kommunal GmbH in das
Sammelsystem mit eingebunden. Soziale Einrichtungen profitieren
von der Zusammenarbeit mit der AVR Kommunal GmbH, die auch
gerne weitere karitative Organisationen in das kreisweite Sammel-
system mit integrieren möchte.
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Die AVR Kommunal GmbH sucht ihre Verwertungspartner nach
sehr strengen Kriterien aus. Es kommen nur zertifizierte und inlän-
dische Verwerter zum Zuge. Sie müssen regelmäßig Nachweise
erbringen, was mit denAltkleidern geschieht und werden zusätzlich
jährlich von einem Prüfunternehmen, wie z.B. dem TÜV oder der
Dekra geprüft. Zertifizierte Verwerter sind gesetzlich verpflichtet,
ein Katastrophenlager zu bevorraten, damit das Rote Kreuz ständig
über größere Mengen gut erhaltener Kleidung verfügt.
Im Rhein-Neckar-Kreis gibt es auch zusätzlich die Möglichkeit,
Altkleider und Schuhe bei den Abfallanlagen in Sinsheim, Wies-
loch, Ketsch und Hirschberg kostenlos anzuliefern. Auch bei der
Betriebsstätte der AVR Kommunal GmbH in Sinsheim in der
Dietmar-Hopp-Str. 8 steht im Service-Center ein Sammelbehälter
für Altkleider zur Verfügung.
Die Verwertung der haushaltsnahen Altkleider- und Schuhsamm-
lung hat auch noch einen positiven Nebeneffekt: Die Wertstofferlö-
se, die mit der Verwertung der Altkleider und Schuhe erwirtschaftet
werden, fließen in die Abfallgebühren des Rhein-Neckar-Kreises
ein und kommen dadurch den Kreiseinwohner wieder zugute, da
sie die Abfallgebühren stabilisieren.
Nähere Infos zu der Altkleider-/Schuhsammlung und den Anliefe-
rungsmöglichkeiten gibt es im Internet unter www.avr-kommunal.de.

15.03., Samstag, Vorabend vom 2. Fastensonntag
Ökumenische Bibeltage
Zählung der GottesdienstteilnehmerInnen
Fürbitten: Pfadfinder
10:00 St. Michael Erstkommunion–Katechese mit Pfarrer

Sauer
18:00 St. Sebastian Hl. Messe mit Pfarrer Sauer

Predigt Pfarrerin i.P. Leonhardt mitgestal-
tet vom kath. Kirchenchor Ketsch, dem
evang. Posaunenchor Ketsch und evang.
Bläserkreis Brühl

16.03. Sonntag, 2. Fastensonntag – Ökumenische Bibeltage
Zählung der GottesdienstteilnehmerInnen
Genesis 12,1-4a – 2Timotheus 1,8b-10 – Matthäus 17,1-9
10:00 Hl. Schutzengel Hl. Messe mit Pfarrer Sauer

Predigt Pfarrerin i.P. Leonhardt mitgestal-
tet vom kath. Kirchenchor Brühl

10:00 St. Sebastian Kindergottesdienst
14:00 St. Sebastian Tauffeier mit Pfarrer Sauer
16:00 St. Michael Hl. Messe mit Pfarrer Banach

in polnischer Sprache
18.03., Dienstag
18:00 St. Sebastian Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
19.03. Mittwoch Hl. Josef
10:00 Pro Seniore Wortgottesdienst mit Past. Ref. Gaß
10:30 Avendi Ketsch Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
10:45 B+O Sen.Heim Wortgottesdienst mit Past. Ref. Gaß
19:00 Ev. Kirche Brühl Ökumenische Bibeltage

Wortgottesdienst mit Gem. Ref. Gaa-de
Mür

20.03., Donnerstag
14:30 St. Sebastian Hl. Messe mit Pfarrer Sauer, dem Senio-

renwerk und der KFD Ketsch
15:30 St. Sebastian Kreuzwegandacht mit der kfd Ketsch
21.02., Freitag
18:00 Hl. Schutzengel Rosenkranz
18:30 Hl. Schutzengel Hl. Messe mit Pfarrer Sauer

Wir beten für die Verst. der Fam. Engert
u. Hemmerich;

22.03., Samstag, Vorabend vom 3. Fastensonntag
16:30 Hl. Schutzengel Beichte mit Pfarrer Sauer
17:30 St. Michael Rosenkranz
18:00 St. Michael Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
23.03., Sonntag, 3. Fastensonntag
Exodus 17,3-7 – Römer 5,1-2,5-8 – Johannes 4,5-42
Fürbitten: Erstkommunionkinder
11:00 St. Sebastian Hl. Messe mit Pfarrer Sauer

und den Erstkommunionkindern
18:00 St. Sebastian Kirchenkonzert mit Fine Art Music
25.03., Dienstag, Verkündigung des Herrn
18:00 St. Sebastian Hl. Messe mit Pfarrer Sauer

Samstag, 15.03.
16:00 Uhr Taufgottesdienst in der Kirche (Hundhausen)
18:00 Uhr Vorabendmesse „Viel Glück und viel Segen?“ im

Rahmen der Ökum. Bibeltage in der kath. Kirche
St. Sebastian in Ketsch (Sauer/Leonhardt/Kath. Kir-
chenchor Ketsch/Ev. Posaunenchor Ketsch und Ev.
Bläserkreis Brühl)

Sonntag, 16.03.
10:00 Uhr Eucharistiefeier „Viel Glück und viel Segen?“ im

Rahmen der Ökum. Bibeltage in der kath. Schutz-
engelkirche Brühl (Sauer/Leonhardt/Kath. Kirchen-
chor Brühl)

Montag, 17.03.
10:00 Uhr Mutter-Kind-Kreis im Gemeindezentrum
19:30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum
Dienstag, 18.03.
19:00 Uhr Jugendkreis JBK (Lifehouse)in den Jugendräumen

des Gemeindezentrums
19:00 Uhr Männerkreis-Stammtisch im „Brühler Hof“, Brühler

Straße
19:00 Uhr Frauenrunde im Gemeindezentrum: Marie Leopol-

dine. Bayerns letzte Kurfürstin, das „Enfant terrible“
des Königshauses. (Sieglinde Rieder)

Mittwoch, 19.03.
10:00 Uhr Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz Pro

Seniore (Gaß)
10:45 Uhr Ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B & O

(Gaß)
14:00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum
15:15 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 1

im Gemeindezentrum
17:00 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 2

im Gemeindezentrum
19:00 Uhr Wochenandacht im Rahmen der ökum. Bibeltage in

der Kirche: „Gefragt und vergessen“
(Gaa de Mür, Evang. Kirchenchor)

20:00 Uhr InTakt (Chor) im Gemeindezentrum
Freitag, 21.03.
16:00 Uhr „Die Kirchenmäuse“ für 4- bis 6-Jährige in den

Jugendräumen des KiGa Heiligenhag
Freitag, 21.03.
16:00 Uhr „Die Kirchenmäuse“ für 4- bis 6-Jährige in den

Jugendräumen des KiGa Heiligenhag
17:00 Uhr Jungschar für 7- bis 12-Jährige in den Jugendräu-

men des Kindergarten Heiligenhag
18:45 Uhr Treffpunkt Ev. Jugend für Jugendliche bis 14 Jahre

in den Jugendräumen des KiGa Heiligenhag
Sonntag, 23.03.
10:00 Uhr Festgottesdienst zur Jubelkonfirmation in der Kirche

(Hundhausen, Kirchenchor)
Weltgebetstag: Hoffnung für Ägyptische Frauen
Achlan wa Sachlan – heißt willkommen – so grüßten ägyptische
Frauen zum Weltgebetstag 2014 und die Frauen aus den evange-
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lischen und katholischen Frauengemeinschaften in Brühl-Rohrhof
grüßten zurück.
Rund ums Wasser kreiste der diesjährige Weltgebetstag mit dem
Titel „Wasserströme in der Wüste“. Wasser ist eine gefährdete
Ressource in Ägypten, einem der wasserärmsten Länder über-
haupt. Symbolisch mit ihrer Losung verbinden die ägypt. Frauen
viel Hoffnung für ihr durstiges Land, eben wie „Wasserströme, die
sprudelnd kommen“.
Schon zu Beginn des Informationsabend am Mittwoch, 5.3.2014,
und des Gottesdienstes am Freitag, 7.3.2014, im evang. Gemein-
dezentrum Brühl-Rohrhof lief ein Film der zeigte, wie ein Wasser-
strom die Wüste zum Blühen bringen kann.
Dekorativ war nach Vorlage das von der Künstlerin SouadAbdelra-
soul entworfene Titelbild vor dem Altar ausgebreitet.
Sehr lebendig wurde von den Frauen der Bibeltext aus Joh. 4,
4-30 und 39-42, „Gespräch am Brunnen zwischen Jesus und der
samaritanischen Frau“, dargeboten. Anschließend wurde das in bib-
lischer Zeit stattgefundene Gespräch am Brunnen spielerisch mit
der heutigen Zeit verglichen. Schon damals kämpften die Frauen
um Anerkennung. Nachdem im Jahr 2011 die junge Generation in
Ägypten mutig für Freiheit und soziale Gerechtigkeit auf die Straße
ging, keimt in Ägypten die Hoffnung nicht nur für Christinnen und
Christen unterschiedlicher Konfessionen auf, sondern auch für die
Bevölkerung und die vielen moderaten Muslime für ein gemeinsa-
mes Miteinander.
Da der Weltgebetstag abwechselnd von evangelischen und katholi-
schen Frauen in Brühl-Rohrhof ausgerichtet wird, haben am Ende
des Gottesdienstes die evang. Frauen die Weltgebetstagskerze der
katholischen Frauengemeinschaft für denWeltgebetstag 2015 über-
reicht. Die Liturgie wird zurzeit von den Frauen auf den Bahamas
erarbeitet mit dem Motto „Jesus said to them: Do you know what
I have done to you?” Jesus sagte zu ihnen: Wissen Sie, was ich an
Euch getan habe?
Mit einer Einladung an die Gemeinde, das von den evang. Frauen
selbst nach ägyptischen Rezepten gebackene Gebäck zu kosten,
fand der Weltgebetstag 2014 seinen Abschluss. jk
Orgelvorführung
Am Sonntag, 23. März wird unser Organist, Herr Spindler, im
Anschluss an den Gottesdienst in der evang. Kirche in Brühl die
Funktionsweise der dortigen Orgel mit Klangbeispielen erläutern.
Wer schon immer mal wissen wollte, was es mit Registern und den
Orgelpfeifen auf sich hat: bitte im Pfarramt Brühl zu den Büro-
zeiten, Telefon 71232 oder bei Herrn Spindler, Telefon 920270
anmelden.
Anmeldung ist zwingend erforderlich, da nur eine begrenzteAnzahl
Personen teilnehmen kann.
ES
Redaktionsschluss Gemeindebrief
Der Redaktionsschluss für die Osterausgabe des Gemeindebriefs
ist Sonntag, der 16. März 2014. Beiträge sollen bis zu diesem Zeit-
punkt im Pfarramtsbüro eingegangen sein.

Kontakt: www.lkg-bruehl.de

Sonntag, 16. März
18.30 Uhr Gottesdienst

Predigt: Otto Lang
Thema: Leben, nach dem du dich sehnst – innere
Freiheit
Ev. Gemeindezentrum

Dienstag, 18. März
19.00 Uhr Lifehouse

Ev. Gemeindezentrum Jugendraum
Sonntag, 23. März
18.30 Uhr Gottesdienst

Predigt: Jürgen Rothe
Thema: „Die Chance deines Lebens“ Teil 2
Ev. Gemeindezentrum

Seminar zur Kreistagswahl am 15.03.2014
Zur Information und zum besseren Kennenlernen der Bewerberin-
nen und Bewerber lädt die CDU-Kreistagsfraktion am Samstag, 15.
März 2014, 9.00 bis 12.30 Uhr alle CDU-Kreistagskandidaten zu
einem Seminar über die Herausforderungen ein, die im Kreistag in
den Jahren 2014 bis 2019 zu bewältigen sind. Für Rückfragen steht
Kreisrat Michael Till (Tel. 06202-703799, E-Mail: michael.till@
web.de) gerne zur Verfügung.
CDU-Vorstandssitzung am 18.03.2014
Die nächste Sitzung des CDU-Vorstandes findet am Dienstag, 18.
März 2014, um 19.30 Uhr im Kaminzimmer des FV-Clubhauses
(Am Schrankenbuckel 16) statt. Alle Vorstandsmitglieder und die
Gemeinderatskandidaten sind herzlich eingeladen.
Eva Gredel, CDU-Vorsitzende
Bürgersprechstunde der CDU-Fraktion am 20.03.2014
Die Gemeinderäte der CDU-Fraktion Robert Ganz,Wolfram Gothe,
Eva Gredel, Stefan Hoffmann, Bernd Kieser, Christian Mildenber-
ger, Wolfgang Reffert, Uwe Schmitt und Michael Till laden alle
interessierten Bürger zur Bürgersprechstunde am 20. März 2014
um 20.00 Uhr in die Gaststätte Ratsstube (Hauptstr. 2) ein. Neben
den Themen, die auf der Tagesordnung der Gemeinderatssitzung
am 24. März 2014 stehen, beantworten wir gerne Ihre Fragen und
freuen uns über Anregungen zur Brühler Kommunalpolitik.
Michael Till, Fraktionsvorsitzender

Ansiedelung der Firma Isorec in Rheinauhafen betrifft auch
Brühl
Der SPD-Ortsverein nimmt an einer Informationsveranstaltung am
Freitag, 14.03.14 zur geplante Ansiedelung der Firma Isorec teil.
Eingeladen haben die Mannheimer Grünen und die Veranstaltung
beginnt um 17 Uhr mit einem Vor-Ort-Termin im Rheinauer Hafen
am Firmensitz (Ruhrorter Straße 1).
Anschließend um 18 Uhr ist ein Treffen im Nachbarschaftshaus
Rheinau mit VertrerInnen der IG Tiefenbach, die viele Jahre gegen
das umweltschädigende Verhalten der früheren Firma Woolrec
gekämpft haben, geplant. Die IGler/innen werden außerdem dar-
legen, in welchem Zusammenhang die Firmen Isorec und Woolrec
stehen.
Aufgrund des sonnigen Wetters letztes Wochenende waren unsere
Blumen schnell vergriffen, deshalb wollen wir am Samstag, den
15.03.14, diesen Stand auf dem Lidl-Parkplatz von 10-12:00 Uhr
wiederholen.
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Einladung zum Infotreff
Im Kaminzimmer des FV-Brühl Clubhaus/ Sportpavillon findet am
Donnerstag 20. März 19.30 Uhr der Infotreff der Freien Wähler
statt. Neben den Themen der nächsten öffentlichen Gemeinerats-
sitzung, wird auch Aktuelles aus der Kommunalpolitik besprochen.
Die Gemeinderäte Werner Fuchs, Jens Gredel, Heidi Sennwitz,
Claudia Stauffer und Thomas Zoepke nehmen Anregungen der
Mitbürger entgegen.
Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung
Vortrag bei den Freien Wählern
Die Freien Wähler Brühl/Rohrhof laden die Bevölkerung ein zu
einem öffentlichen Vortrag über das Thema „Vorsorgevollmacht,
Betreuungsverfügung und Patientenverfügung“. Der Vortrag findet
statt am Mittwoch, den 02. April 2014, um 19.00 Uhr im Sport-
pavillon des FV Brühl, Am Schrankenbuckel 16.
Referenten sind die bereits durch ihre Vorträge bekannte Gemeinde-
und Kreisrätin Claudia Stauffer, Leiterin des Notariats Weinheim,
und Gemeinde- und Kreisratskandidat Johannes Himmes, Rechts-
anwalt und Fachanwalt für Miet- und Wohnungseigentumsrecht
in Schwetzingen. Frau Stauffer wird in verständlicher Weise den
Zuhörern die wesentlichen Inhalte und Unterschiede der Vorsorge-
vollmacht, der Betreuungsverfügung und der Patientenverfügung
darlegen; Herr Himmes wird auf das Innenverhältnis zwischen
Vollmachtgeber und Bevollmächtigten und die Möglichkeiten der
Kontrolle einer Vollmacht eingehen.
Der Eintritt ist selbstverständlich kostenlos.
Mieterhöhung im Wohnungsmietrecht
Vortrag bei den Freien Wählern
Die Freien Wähler Brühl/Rohrhof laden die Bevölkerung zu einem
öffentlichen Vortrag über das Thema „Mieterhöhung“ ein. Der
Vortrag findet statt am Donnerstag, den 10. April 2014, um 19.00
Uhr in der Ratsstube, Hauptstraße 2 in Brühl im Steffi-Graf-
Zimmer.
Referent ist Gemeinde- und Kreisratskandidat Johannes Himmes,
Rechtsanwalt und Fachanwalt für Miet- und Wohnungseigentums-
recht in Schwetzingen.
Der Vortrag ist sowohl für Mieter, als auch für Vermieter inter-
essant. Herr Himmes wird in verständlicher Weise die Vorausset-
zungen darstellen, unter denen eine Mieterhöhung zulässig ist.
Er erörtert die „normale“ Mieterhöhung und die Mieterhöhung
aufgrund einer Modernisierung der Wohnung; er geht auch auf die
gesetzlichen Änderungen ein, die 2013 in Kraft getreten sind –
Stichwort „Mietpreisbremse“.
Der Eintritt ist kostenlos.

Informationsveranstaltung zur Ansiedlung Fa. Isorec
am 14.3.2014
Am Freitag, 14.03.14, findet eine Informationsveranstaltung zur
geplanten Ansiedelung der Firma Isorec in Mannheim-Rheinau
statt.
Los geht‘s um 17 Uhr mit einem Vor-Ort-Termin im Rheinauer
Hafen am Firmensitz (Ruhrorter Straße 1). Anschließend trifft
man sich um 18 Uhr im Nachbarschaftshaus Rheinaumit Vertre-
terInnen der IG Tiefenbach, die viele Jahre gegen das umweltschä-

digende Verhalten der früheren Firma Woolrec gekämpft haben.
Die IGler werden außerdem darlegen, in welchem Zusammenhang
die Firmen Isorec und Woolrec stehen. Mit der Veranstaltung sol-
len Bürger über eine potentielle Gesundheitsgefährdung informiert
werden.
Altpapiersammlung der Grünen Liste Brühl,
Samstag, 15. März, 10-13 Uhr, hinterer Messplatz
Die Sammlung wird wieder von Mitgliedern des Förderkreis Dritte
Welt unterstützt. Der Erlös kommt, wie im Oktober 2013, einem
Kindergartenprojekt in der Partnergemeinde zugute. Zu Dourtenga
gehören 12 weitere Dörfer, aber nur in drei Dörfern gibt es bisher
einen Kindergarten. Zusammen mit weiteren Spenden soll ein wei-
terer Kindergarten entstehen.
Geeignet sind Zeitungen, Illustrierte, Kataloge und Kartonagen.
Kunststoffe, Folien, Tapeten, Styropor-Verpackungen oder Hygi-
enepapiere dürfen nicht dabei sein. Gebrauchte Bücher werden
wieder gesondert angenommen – zur Unterstützung unserer Part-
nergemeinde Dourtenga.
Wir weisen darauf hin, dass aus Sicherheitsgründen das Papier nur
zur angekündigten Zeit am Samstag angeliefert werden darf.
Bambus für Bienenhotels
Die im Jahre 2011 erstellten Bienenhotels sind teilweise beschä-
digt worden. Bei zwei Hotels, hinter dem Friedhof Rohrhof und
am Leimbach auf der Streuobstwiese wurden die Bambusstäbe
herausgestoßen. Um diese zu reparieren benötigen wir wieder
Bambus. Wer abzugeben hat, den bitten wir um tel. Mitteilung an
Gemeinderat Klaus Triebskorn, Tel. 74859.

29. Mathaisemarkttreffen der Liberalen
Am Freitag, dem 14. März um 18:30 findet im Gasthaus „Pfalz“
in der Römerstr. 2 in 69198 Schriesheim das traditionelle FDP-
Mathaisemarkttreffen statt.
Gast ist der FDP-Bundesvorsitzende Christian Lindner. Thema
seiner Rede ist „Mehr Mut zur Marktwirtschaft in Deutschland und
Europa“.
Anschließend steht Cristian Linder zur Diskussion bereit. Der
Ortsverband Brühl stellt einen Fahrdienst zur Verfügung. Zu die-
sem Zweck wenden Sie sich an den FDP-Ortsvorsitzenden Jürgen
Obst, Krokusweg 2 in 68782 Brühl oder unter der Telefonnummer
06202/71335.
Nominierungsversammlung FDP-Ortsverband Brühl mit der
Europakandidatin Julia Klein
Am Montag, 17. März 2014 findet um 19:30 Uhr in der „Gaststätte
Ratsstube“, Hauptstraße 2, in Brühl die Nominierungsversamm-
lung für die Gemeinderatswahl 2014 statt.
Als Gast können wir unsere Europakandidatin Julia Klein begrü-
ßen. Sie wird sich den Anwesenden vorstellen und ihre Sicht auf
die politische Lage in Europa darlegen.
Alle Mitglieder des Ortsverbandes und die Kandidaten für die FDP-
Liste sowie alle interessierten Bürger sind herzlich eingeladen.
Stimmberechtigt sind ausschließlich alle in Brühl/Rohrhof wohn-
haften Mitglieder der FDP.

– Anzeige –
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Unsere Kulturgutscheine können
Sie an der Rathauspforte

erwerben.

Ferienprojekt der
Jugendkunstschule Brühl
für Kinder zwischen 6 und 10 Jahren

14.04. – 17.04.2014 (16 Ustd.)
09.00 – 12.00 Uhr

Wir machen´s bunt
Leitung: Andrea Tewes
Gebühr: € 46,-

Mit gelb, grün, orange und blau vertreiben wir den
Winter und kreieren kunterbunte Frühlingsbilder.
Es wird auf Leinwänden gemalt, gespachtelt und
gedruckt und ganz viel experimentiert.
Tipp: Schön verpackt, wird aus euren Werken ein
tolles Ostergeschenk.
Ort des Projektes: Mehrzweckraum am Hallenbad (gegenüber der Schillerschule); Eingang neben der Sporthalle
Persönliche bzw. telefonische Anmeldung an der Rathauspforte, Tel.: 06202-2003-0
Da die Anzahl der Plätze begrenzt ist, wird eine frühzeitige Anmeldung empfohlen! Anmeldeschluss für die einzelnen
Veranstaltungen ist jeweils eine Woche vor Unterrichtsbeginn. Bei teilnehmenden Geschwistern zahlt ein Kind den vollen Preis.
Die weiteren Geschwister erhalten jeweils eine Ermäßigung von 25% auf den ausgeschriebenen Preis.
Das Material für alle Veranstaltungen wird von der Jugendkunstschule zur Verfügung gestellt und ist in der jeweiligen
Kursgebühr enthalten. Bitte immer einen Malkittel mitbringen bzw. geeignete Kleidung tragen (bei gutem Wetter finden die
Veranstaltungen draußen statt).
Für die Öffentlichkeitsarbeit der Jugendkunstschule fotografieren wir die Kinder und deren Werke während der Kurse. Falls Sie
einer Veröffentlichung nicht zustimmen, bitten wir Sie, uns dies mitzuteilen!

Freitag, 21.03.2014, 20.00 Uhr, Festhalle

„DER PALATINATOR“
CHRISTIAN „CHAKO“ HABEKOST

Gute Restkarten in allen Preiskategorien
AK + 3,- € (Einzelplatznummerierung)
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Lisa Fitz

Donnerstag, 15. Mai 2014,
20.00 Uhr, Festhalle
„MUT – vom Hasen zum Löwen“

LISA FITZ - Stark, schauspielerisch und sprachlich
auf höchstem Niveau. Wortgewaltig begeistert die
bayerische Kabarettistin das Publikum und nimmt kein
Blatt vor den Mund. Den Kantinenwitz überlässt sie
anderen, sie zeigt auf, wie wir es vom Hasenfuß zum
Mutbürger schaffen. "Habe Mut, dich deines eigenen
Verstandes zu bedienen“ heißt ihr Credo – und so
führt sie die Zuschauer mit frechen Reden und
beseelten Liedern durch den Zauberwald von Mut &
Angst.

Eintritt: 19,- € bis 25,- €, AK 3,- €
(Einzelplatznummerierung)

Montag, 31. März 2014, 20.00 Uhr, Festhalle
Vortrag von Pater Anselm Grün

„Die Kraft des Verzeihens. Macht
vergeben gesünder?"
Eine Veranstaltung des Brühler

Gesundheitsforums (www.bruehler-
gesundheitsforum.de) in Zusammenarbeit mit

dem Bürgermeisteramt Brühl
Eintritt: 10,- €, AK + 2,- € (Freie Platzwahl)

Florian Schröder

bekannt aus Funk & Fernsehen
(Beckmann, Nightwash, Neues aus der Anstalt, NDR

Talkshow, Kaffee oder Tee, Riverboat, etc.)
gastiert mit seinem neuen Programm

„Offen für alles - und nicht
ganz dicht - DIE SHOW“
Freitag, 11. April 2014,
20.00 Uhr, Festhalle

Florian Schröder zieht Bilanz: Wir sollen offen für alles
bleiben und heiraten uns doch schneller denn je
gegenseitig vom Markt. Wir bekommen Kinder, aber
ohne Eltern zu werden. Wir sind erwachsen, benehmen
uns aber wie Kinder. Wir arbeiten in unserer Freizeit
und machen die Arbeit zu unserer Freizeit. Kurz: Wir
sind offen für alles – und nicht ganz dicht. Wir sagen
nicht mehr Ja oder Nein wir sagen Jein.

Eintritt: 16,- € bis 20,- €, AK + 3,- €
(Einzelplatznummerierung)
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Edelzwicker
Stammtisch „Edelzwicker“ (Ratsmitglieder a.D. )
Der nächste Edelzwicker-Stammtisch findet ausnahmsweise an
einem Dienstag statt, am Dienstag, den 18. März um 18:30 Uhr
wie immer im „Brühler Hof“.
Info unter Tel. 73431 (Ursel Hammerschmitt) oder 74718 (Herbert
Semsch).

Interessengemmeinschaft Brühl - Rohrhofer Vereine
Einladung zur nächsten Vereinsvertretersitzung
Wann? Mittwoch, 19.03.2014, 19:00 Uhr
Wo? Tennisclub Brühl e.V., Rennerswald 17, 68782 Brühl (hinter
Real-Markt)
Folgende Themen stehen an und wollen besproche werden:
1. Termine für den Veranstaltungskalender 2. - 4. Qurta1 2014
2. Rückblick Fasnachtsumzug 2014
3. Die nächsten Gemeindeveranstaltungen

a) Sommertagsumzug Rohrhof - 30. März 2014
Achtung: Geänderte Zugstrecke undWinterverbrennung beim
Hundeplatz Rohrhof

b) Rohrhofer Sommerfest 19. und 20.07.2014
4. Ferienprogramm 2014

Zeitraum: 31.07. bis 13.09.2014
5. Bericht(e) aus der Gemeindeverwaltung
6. Berichte unserer Partnergemeinden

- Ormesson-sur-Marne (Frankreich), Dourtenga (Burkina Faso),
Weixdorf (Dresden)

7. Verschiedenes
a) Änderung Lastschrifteinzugsverfahren
b) Vereine stellen vor: 2. Quartal
c) Sonstiges

Und hier noch die restlichen Plantermine der Vereinsvertretersit-
zungen für das Jahr 2014:
Di. 03.06.2014, Mi. 17.09.2014, Di. 25.11.2014
Die nächste Sitzung am 03.06.2014 findet statt beim WSV Brühl.

Hauptversammlung am 15. März 2014, 19.00 Uhr
Tagesordnung:
1. Eröffnung Spielmannszug
2. Begrüßung Kommandant
3. Totengedenken
4. Begrüßung Bürgermeister
5. Protokoll der letzten Generalversammlung
6. Bericht des Kommandos
7. Bericht der Jugendabteilung
8. Bericht des Spielmannszuges
9. Bericht der Alters- und Reservemannschaft
10. Kassenbericht
11. Kassenprüfbericht
12. Entlastungen
13. Beförderungen
14. Ehrungen
15. Verschiedenes
16. Essen
Der Kommandant

Mitgliederversammlung
Satzungsgemäß findet am Samstag, den 22. März 2014 um 14.30
Uhr im Vereinsheim des FV Brühl, am Schrankenbuckel 16, die
jährliche Mitgliederversammlung statt.
Wichtigster Tagesordnungspunkt ist die Neuwahl des Vorstandes.
Um zahlreiche Teilnahme wird gebeten.
HR

Einladung zur Jahreshauptversammlung
am Samstag, den 29. März 2014, 15.00 Uhr im Sportpavillion
(ehem. FV-Clubhaus) am Schrankenbuckel.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Genehmigung der Tagesordnung
3. Verlesen des Protokolls der letzten JHV
4. Gedenken der verstorbenen Mitglieder
5. Tätigkeitsbericht der 1. Vorsitzenden
6. Bericht des Kassiers
7. Bericht der Kassenrevisoren
8. Entlastung des Vorstands
9. Ehrungen
10. Neuwahlen:

a) 1. Vorsitzenden
b) 2. Vorsitzenden
c) Kassier
d) Schriftführer
e) Beisitzer
f) Kassenrevisoren

11. Anträge
12. Verschiedenes
Anträge richten Sie bitte schriftlich bis 15. März 2014 an die 1.
Vorsitzende Michaela Benzler, Mozartstraße 30a in 68782 Brühl.
Im Anschluss hält Herr Ulrich Mehrer von der Freiwilligen Feuer-
wehr Brühl einen Vortrag über Rauchmelder.
Die Vorstandschaft freut sich über Ihr Kommen.

Verkaufsoffener Frühlingssonntag in den Geschäften des
Gewerbevereins am 23. März
Der Frühling ist da und dass man das nicht nur in der Natur, son-
dern auch in der Geschäftswelt spürt, dafür sorgen am 23. März
die Gewerbevereinsmitglieder in ihren Geschäften in Brühl und
Rohrhof. Nach dem Erfolg vom letzten Jahr laden zahlreiche
Geschäfte in Brühl und Rohrhof heuer zum zweiten Mal zum ver-
kaufsoffenen Sonntag im Frühling ein. Von 13.00 bis 18.00 Uhr
sind die Geschäfte geöffnet und locken nicht nur mit zauberhafter
Frühlings-Deko, sondern auch mit besonders attraktiven Frühlings-
angeboten und -rabatten. Damit nicht genug, warten auch noch ver-
schiedene kulinarische Überraschungen auf die Kunden sowie klei-
ne Präsente in Form von Blumentöpfchen mit Frühlingsblühern.
Auf dem Lindenplatz in Brühl können sich die Kinder in einer
großen Hüpfburg austoben und wer von den Großen oder Kleinen
dann richtig Hunger bekommen hat, der kann sich direkt dort an
einem Stand der Rohrhöfer Göckel beispielsweise mit Crêpes von
herzhaft bis süß stärken. Durst muss natürlich auch niemand leiden,
für Flüssiges in verschiedener Form ist gesorgt. Insgesamt 12 teil-
nehmende Geschäfte laden alle Schnäppchenjäger herzlich ein zum
bunten Frühlingstreiben.

Denken Sie daran, bei der Ausfahrt
aus dem Kreisverkehr zu blinken?
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Also, Termin am besten schon mal vormerken: Sonntag, 23. März,
von 13.00 bis 18.00 Uhr verkaufsoffener Frühlingssonntag in
Brühl und Rohrhof!
bh

Noch eine Woche: Moskau – alles inklusive
Der Countdown läuft: Am 21. März feiert das neue Stück des KjG-
Theaters Brühl und Rohrhof Premiere im Pfarrzentrum Brühl. Die
Vorbereitungen in der letztenWoche vor dem großen Tag laufen auf
Hochtouren, sodass den vier Aufführungen der turbulenten Komö-
die „Moskau – alles inklusive“ nichts imWege stehen sollte. Karten
gibt es weiterhin im Pfarrbüro, bei TV Gredel, in der Bücherinsel
oder an der Abendkasse. Erwachsene zahlen 9 Euro pro Karte,
Kinder bis 12 Jahre 6 Euro.
Der Inhalt von „Moskau – alles inklusive“
Clive Pritchard ist ein britischer Regierungsbeamter in mittleren
Jahren, der mit seiner Freundin Vicky vier romantische Tage in
Moskau verbringen will. Selbstverständlich soll seine Frau Mary
nichts davon erfahren und so kommt es zu ersten Verwicklungen,
als überraschend deren beste Freundin Celia Featherstone im Hotel
auftaucht. Clive redet sich um Kopf und Kragen, erfindet eine aben-
teuerliche Notlüge nach der anderen – und zieht so auch das Inter-
esse des sowjetischen Geheimdienstes auf sich. Und wieder einmal
zeigt sich: Lügen haben kurze, oder besser: gebrochene Beine.
Die Vorstellungen
Freitag 21. März 2014 um 19.00 Uhr
Samstag 22. März 2014 um 18.30 Uhr
Freitag 28. März 2014 um 19.00 Uhr
Samstag 29. März 2014 um 18.30 Uhr
Einlass ist jeweils eine halbe Stunde vorher.
Weitere Informationen unter www.kjg-macht-theater.de.

WWW.KjG-macht-Theater.de
Brühl-Rohrhof

Moskau - alles inklusive
eine Komödie von John Graham

Freitag 21. März
Samstag 22. März
Freitag 28. März
Samstag 29. März

im Pfarrzentrum Brühl

Beginn: freitags 19:00 Uhr I samstags 18:30 Uhr
Kartenvorverkauf: Pfarrbüro, TV-Gredel, Bücherinsel
Eintrittspreise: Kinder bis 12 Jahre 6 Euro I Erwachsene 9 Euro

Jahreshauptversammlung der Katholischen Frauengemein-
schaft (kfd) Brühl
„Vertraut auf das Evangelium“, so das Thema der Eucharistiefeier,
das den Übergang von Karneval zur Fastenzeit thematisierte. Trotz
allen Ernstes soll doch die Freude, also die Vorfreude auf Ostern,
gefeiert werden. So eingestimmt lud die Katholische Frauenge-
meinschaft (kfd) Brühl zu ihrer diesjährigen Hauptversammlung
ins Brühler Pfarrzentrum ein. In Anwesenheit von Präses Pfarrer
Walter Sauer begrüßte Gerda Gaisbauer, die Teamsprecherin der
kfd, die Gäste. Maria Herschlein rief die zahlreichen Aktivitäten
des vergangenen Jahres ins Gedächtnis was Gerda Gaisbauer mit
der Aussage: „Sie sehen wie bunt es bei uns zugeht“ quittierte.
Gabi Jordan, die Kassenverwalterin, gab Auskunft über Ein- und
Ausgaben und wurde von Beatrix Bauer, die mit Annie Huber die
Kasse prüfte, mit den Worten entlastet: „Die Kasse war vorbildlich
geführt“. So konnten erneut zahlreiche soziale Einrichtungen mit
großzügigen Spenden bedacht werden.
Es folgten die Berichte der einzelnen Arbeitsgruppen. Es zeigte
sich erneut wie vielfältig die kfd Brühl aufgestellt ist. Gerda Gais-
bauer sorgte mit ihren Worten: „Ihr könnt jetzt ruhig klatschen,
wenn wir schon so schön schaffen” für große Heiterkeit und einen
kräftigenApplaus. Nach einer Vorschau auf die kommenden Veran-
staltungen und einem Schlusswort von Pfarrer Walter Sauer endete
die Veranstaltung. gck
Der neue/alte kfd-Vorstand
Teamsprecherin: Gerda Gaisbauer
Kassenverwalterin: Gabi Jordan
Liturgiekreis: Inge Fickeisen
Perukreis: Gertrud Faßl und Claudia Stoll
Presse: Gabriele C. Kleinhans

Die Fastenzeit beginnen wir mit einer Kreuzwegandacht am Mon-
tag, dem 17.03.2014 um 19.30 Uhr in der Schutzengelkirche. Die
Andacht wird geleitet von Herrn Hans Motzenbäcker. Alle sind
herzlich eingeladen.
Am Samstag, dem 05.04.2014 gehen wir ein weiteres Stück des
Jakobswegs. Er ist ein Sinnbild der Lebensreise der Menschen
- unterwegs zu sich selbst und zu Gott. Gemeinsam mit den Kol-
pingfamilien der Umgebung haben wir bereits einige Abschnitte
des alten Pilgerwegs vom Kraichgau bis Speyer kennengelernt. In
diesem Jahr pilgern wir von Sinsheim nach Angelbachtal.
Anmeldungen nimmt Frau Dolores Knaier unter der Telefonnum-
mer 06202/74589 bis zum 20.03.2014 gerne entgegen.
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen ein Stück Jakobsweg
mit uns zu gehen.
Kolpingfamilie Brühl / Frauengemeinschaft Brühl
Lichtbildervortrag von Frau Ursula Wippert am 07.04.2014 um
19.30 Uhr im Pfarrzentrum. Ein spannender Abend steht auf
unserem Programm. Frau Wippert berichtet von ihrer Reise durch
Kirgistan. Sie zeigt in fantastischen Bildern ihren Reiseweg und
schildert ihre Eindrücke von Land und Leuten. Der Vortrag trägt
den Titel „Zelttrekking durch Kirgistan“.
Wir laden, gemeinsam mit der Frauengemeinschaft Brühl, alle
recht herzlich ein. Der Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen.
Der Verwendungszweck der Spenden wird an diesem Abend dar-
gestellt.

- Anzeige -
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Konzert-Highlights der Brühler Bläserakademie zum 125-jäh-
rigen Jubiläum:
Blassportgruppe am 22. März – 3 Brühler Blasorchester am
23. März
Aus der Fankurve in der Sporthalle Schillerschule wird man laut
Bläserakademie-Vorstand Stephan Schulz am Samstag, den 22.
März ab 19 Uhr Dauerjubel und vom Spielfeld Hendrix, Katy
Perry, Depeche Mode und AC/DC hören. Auf der Trainerbank
sitztMiles Davis neben Queen und Rio Reiser. Choreograph sind
die Jacob Sisters, die Sportgeräte kommen von Ernst Mosch. Also,
was wird da gespielt?Klar, eine Erstligapartie der Blassportgruppe!
Und das heißt: Blechmusik. Doch ohne Polka, ohne Flori Silber-
eisen, ohne Playback und ohne Respekt. Aus den Rohren dieser
Mannschaft dröhnen keine Märsche – auch wenn sie manchmal per
pedes ihr Publikum beglücken. Ihr Werkzeug ist Heavy Metal. Ihre
Attitüde Rock. Ihr Spektrum allumfassend. Es gibt keine Schubla-
de, die breit genug wäre, diese Jungs hineinzuzwängen: Die BSG
ist eine Funkband, der ein Stromausfall nichts anhaben kann, eine
Popgruppe trotz musikalischer Klasse, ein manierliches Punkpara-
doxon, ein Knabenchor im Wolfspelz, eine Schlagercombo ohne
Tranquilizer und ein Jazzensemble mit Publikum. Wohlgemerkt
alles in einem, nur kurz hintereinander.
Am Sonntag, 23. März, findet um 17 Uhr ebenfalls in der
Sporthalle der Schillerschule das Jubiläumskonzert der Brühler
Bläserakademie statt. Es spielen das Elementarblasorchester, das
Jugendblasorchester und das sinfonische Blasorchester. Der Ein-
tritt ist frei. Aufgeführt werden vom sinfonisches Blasorchester
Brühl unter anderem „Der Magnetberg“ von Mario Bürki, „Zirkus
Renz“ von Gustav Peter in einemArrangement von Peter King und
„Hobbits“ aus dem Herr-der-Ringe-Zyklus von Johan de Meij.
Karten für die Blassportgruppe ab 12 € mit Online-Sitzplatzwahl
unter www.Bruehler-Blaeserakademie.de oder an der Rathaus-
pforte Brühl!

Jahreshauptversammlung 2014
Monika Gredel begrüßte im Namen der ganzen Vorstandschaft
die Sängerinnen und passiven Mitglieder, darunter ein sehr treues

Mitglied, nämlich Anita Schick. Besonders wurden begrüßt die
Ehrenmitglieder Ellen Pabst und Jolly Manhart.
Da keine Einwände gegen die Tagesordnung vorlagen, konnte die
Versammlung eröffnet werden.
Das Protokoll von der JHV 2013 lag zur Einsicht aus und wurde
nicht vorgelesen.
Annemarie Gredel dankte im Gedenken an die Verstorbenen, Ruth
Albert, Ida Gabel, Anita Gutbrod, Irma Rösch, Helma Zimmer-
mann und der Ehrenvorsitzenden Ruth Gredel für die Mitarbeit,
Treue und Verbundenheit zum Verein. Wir werden ihnen ein ehren-
des Andenken bewahren.
Irmgard Geiger informierte die Mitglieder über die finanzielle
Seite. Da die Einnahmen vom Straßenfest wegfallen, muss der
Verein einige Einsparungen (kein Zuschuss beim Ausflug usw.)
vornehmen.
Die Kassenprüferinnen Hanneliese Lang und Silvia Riese beschei-
nigten eine lückenlose und vorbildliche Buchhaltung. Für die 18-
jährige immer aufwendigere Aufgabe als Kassiererin bedankte sich
im Namen aller, Monika Gredel mit einem Obstkorb.
Die Sprecherin des Vorstandsteams Monik Gredel berichtete über
die vielen Vereinsaktivitäten (16 Veranstaltungen, 8 Vorstandssit-
zungen, 35 Singstunden, Neujahrsempfang, 2 Geburtstagsständ-
chen und 4 Beerdigungen usw.) des Jahres 2013. Ein Höhepunkt
der Chorarbeit war anlässlich der 25-jährigen Dirigententätigkeit
von Maria Löhlein-Mader unser ,,Bunter Abend“. Ab 6. Mai wurde
der Beginn der Chorprobe auf 18 Uhr umgestellt. Das Grillfest und
der Sängerinnenausflug im August in die Lüneburger Heide waren
weitere Höhepunkte im Vereinsjahr. Im November wurde beim
Ehrungsmatinee im Lutherhaus in Schwetzingen vom Chorverband
Kurpfalz, Rosi Hertlein für 40 Jahre und Elisabeth Huber für 25
Jahre Singen im Chor geehrt. Bei einer Kaffeestunde im Advent,
wurde mit weihnachtlichen Klängen und einem gemütlichen Bei-
sammensein mit Ehrungen, das Vereinsjahr beendet.
Für die vielen Gratulationsbesuche, organisatorischen Aufgaben,
Notenverwaltung, Presse und Schriftverkehr, Barzahler Kassiererin
usw. ein Dank an alle die dazu beitragen, dass unser Vereinsleben
funktioniert. Mit dem Fazit, ein arbeitsintensives Geschäftsjahr
absolviert zu haben, war der Tätigkeitsbericht zu Ende.
Dagmar Zimmermann beantragte per Akklamation die Entlastung
des Gesamtvorstandes. Die Entlastung wurde einstimmig vorge-
nommen.
Schriftliche Anträge liegen nicht vor.
Die Ehrungen für fleißigen Singstundenbesuch nahm Angelika
Herm vor. Niemals gefehlt haben Rosi Hertlein und Jolly Man-
hart.
Am 15.06. wird ein Familienausflug in die Pfalz stattfinden.
Anlässlich unseres 60-jährigen Jubiläums findet am 23.11. in der
Kath. Kirche ein Benefizkonzert statt. Weitere Termine werden in
der Presse mitgeteilt.
Die Versammlung wurde geschlossen und es begann der gemütli-
che Teil.
AH

Fine Art Music
„Many Hearts, one Voice” so lautet das Motto von fine art
music.
Am 23.03.2014 in der St.-Sebastian-Kirche in Ketsch läutet der
Junge Chor unter der Leitung von Dirigent Joe Völker seine
Konzertsaison 2014 ein. Mit einer Mischung aus Rock, Pop,
Jazz und Musical erwartet die Zuhörer ein bunter Streifzug
durch moderne, anspruchsvolle Chormusik.
fine art music sind voll in Fahrt. Mit dem Gewinn des Chorduells
in Eppelheim und zahlreichen abendfüllenden Konzerten, darunter
einem als Teil der renommierten Konzertreihe „Cross ‘n‘ Groove“
in der Matthäuskirche in Mannheim-Neckarau blicken die 24 Sän-
gerinnen und Sänger auf ein geschäftiges und erfolgreiches Jahr
2013 zurück und sind entschlossen, nahtlos an dieses Ergebnis
anzuknüpfen.
„Wir singen die Musik, die wir lieben“, so erklärt Dirigent Joe
Völker den Erfolg des Chors, welcher 2008 gegründet wurde und
seitdem seinen Sitz in Brühl hat.
fine art music steht für Musik, die ins Ohr geht und das ist ein weit
gefächertes Angebot. Bei Rock-Klassikern von Queen, Toto oder
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Elton John, Musical-Goldstücken aus Les Miserables oder Miss
Saigon sowie Pop-Hits von Adele, Alicia Keys oder Tim Bendzko
ist für jeden Geschmack etwas dabei. Raffiniert und individuell
arrangiert wird dabei jedes Lied zu einem ganz besonderen akusti-
schen Leckerbissen.

Aktuelle Konzerttermine:
- 23.03.2014 18:00 Uhr: Konzert, St.-Sebastian-Kirche, Ketsch
- 11.05.2014 18:00 Uhr: Konzert, Mannheim-Wallstadt
- 24.05.2014: Wertungssingen in Bürstadt
- 18.10.2014: Wertungssingen, Grand Prix der Popchöre, Kronau
fine art music proben jeden Donnerstag um 19:30 Uhr unter dem
Hallenbad in der Ormessonstraße (Rechter Eingang). Besonders
Tenöre und Alti sind gern gesehen.
Eintrittskarten, weitere Informationen sowie einen akustischen
Vorgeschmack gibt es zudem auf www.fine-art-music.de oder auf
Facebook!

Sommertagszug 2014 – mit geänderter Wegstrecke und neuem
Endpunkt – beim Verein der Hundefreunde Rohrhof

Der geänderte Zugweg geht:
Adlerstraße - Brühlerstraße - Kaiserstraße -
Bismarkstraße – Rheinauerstraße - Lessingstraße –
Lindenstraße – Promenadenweg – Hanfäcker zum
Parkplatz des Verein der Hundefreunde Rohrhof

Nach der symbolischen Verbrennung des Winters
für alle Teilnehmer und Schaulustige
Kaffee & Kuchen im Vereinsheim
der Hundefreunde Rohrhof

CV. „Die Rohrhöfer Göggel“ e.V.

Am Sonntag 30. März 14:11 Uhr ist es so weit, der Sommertagszug
geht durch die Rohrhofer Straßen und vertreibt denWinter. Aufstel-
lung hierzu ist wie immer ab 13:30 Uhr in der Edith-Stein-Straße
– Ecke Wiesenstraße.
Der geänderte Zugweg führt über die Adlerstraße – Brühler
Straße – Kaiserstraße – Bismarckstraße – Rheinauer Straße –
Lessingstraße – Lindenstraße – Promenadenweg – Hanfäcker
zum Parkplatz des Vereins der Hundefreunde Rohrhof.

Auch in diesem Jahr ist die Organisation und Durchführung des
Sommertagszuges eine Zusammenarbeit der 3 Rohrhofer Kinder-
gärten, der Grundschule Rohrhof sowie des CV Rohrhöfer Göggel,
welche neben dem Spielmannszug der Freiwilligen Feuerwehr mit
farbenfrohen Kostümen den Umzug gestallten.
Mit Kaffee und Kuchen können sich die Kinder, Eltern, Großeltern
und alle Verwandten und Bekannten anschließend im Vereinsheim
der Hundefreunde Rohrhof wieder stärken. Der Erlös aus dieser
Veranstaltung wird wie in den letzten Jahren als Spende den 3 teil-
nehmenden Kindergärten zugutekommen.
Alle Brühler und Rohrhofer Vereine sind noch herzlich eingeladen
sich am Sommertagszug zu beteiligen.
Gerne können auch weitere Gruppen und Vereine am Sommer-
tagszug teilnehmen. Rückfragen und Anmeldung bei Vanessa Frey
(vanessafrey@web.de) oder über unsere Hompage unter: www.
cvrg.de
Nun hoffen die Organisatoren und Teilnehmer nur noch auf gutes
Wetter und möglichst viele Besucher am Zugweg. Hier kam ganz
besonders derWunsch der Kindergärten: Dass die Eltern nicht
im Zug mitlaufen sondern am Zugweg auf ihre Kinder warten.

Howdy Buffalos,
Rainer Schäfer bleibt 1. Vorstand bei den Buffalos.
75 Mitglieder waren gekommen, um der diesjährigen Versammlung
beizuwohnen.
Nach Begrüßung, Totengedenken für die verstorbenen Mitglieder
Brigitte Wippert und Josefa Durstberger und der Feststellung der
Beschlussfähigkeit legten die Vorstandsmitglieder in Wort und Bild
ihre Berichte vor. Die Kassenprüfer bestätigten dem Schatzmeister
eine einwandfreie Kassenführung.
Es gab keinerlei Beanstandungen.
Anschließend wurde die gesamte Vorstandschaft einstimmig von
der Versammlung entlastet.
Bei den Neuwahlen gab es bis auf den 1. Vorsitzenden Rainer Schä-
fer neue Gesichter im Vorstand.
2. Vorsitzender wurde Michael Grobe, neuer Schriftführer ist Mar-
tina Grimmer und zum Schatzmeister wurde von den Mitgliedern
Monika Molisse gewählt.
Auch bei den Kassenprüfern ergab sich eine Änderung. Neben Rosi
Freyer prüft jetzt Fritz Triebskorn für den zurückgetretenen Arnim
Steinert die Vereinskasse.
Bei Punkt „Verschiedenes“ gab es einige Wortmeldungen, die leb-
haft diskutiert wurden.
Nach 3,5 Stunden beendete der neue und alte Vorsitzende R. Schä-
fer die Versammlung.
keep it country
S.E.

Tanzen im Square Dance und Clogging Club “Nawiegehtdas.de”
Getanzt wird Square Dance immer donnerstags:
am 13.03.2014 von 19.30 – 21.15 Class / 20.15 – 22.00 MS
am 20.03.2014 von 19.30 – 21.15 Class / 20.15 – 22.00 MS
im Eventhouse Weber, Luftschiffring 6, 68782 Brühl. Wir tanzen
im Saloon der Western Ranch im hinteren Teil der Halle.
Getanzt wird Clogging immer sonntags:
am 16.03.2014 von 17.30 – 21 Uhr Clubabend
am 23.03.2014 von 17.30 – 21 Uhr Clubabend
im DRK-Heim Brühl, Mannheimer Landstr. 13, 68782 Brühl.
Wer sich für Bewegung und Tanzen interessiert ist herzlich einge-
laden uns an einem Clubabend zu besuchen. Weitere Informationen
sowie die aktuellen Termine erhalten Sie auf unserer Homepage
unter www.nawiegehtdas.de oder bei Karin und Rolf Krayer, Tel.
06202/77750 (AB).
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Jugendtraining:
Donnerstag: 16:00-17:00 Uhr
HL.
Herbe Niederlage im Abstiegskampf
Am Wochenende musste unsere 1. Mannschaft eine herbe Heim-
niederlage im Abstiegskampf gegen den direkten Konkurrenten
aus Hemsbach hinnehmen. Mit ihrer Saisonbestleistung von 5607
ließen sie uns zu keinem Zeitpunkt ins Spiel kommen. Mit 5413
zu 5607 wurden wir zuhause geschlagen. Nun heißt es das nächste
Spiel gegen Hockenheim zu gewinnen.
Sebastian Rupp 925
Manfred Lorenz 954
Daniel Zirnstein 900
Dennis Gottfried 836
Alexander Böttcher 891
Stefan Bradneck 907
Vorschau:
Samstag 10.30 Uhr SK Ubstadt 2 – SKC 2
Samstag 15.00 Uhr KSC 81 Hockenheim – SKC 1

SV-Hellas-Nachwuchs erfolgreich in Mutterstadt
und Senioren beim Masters in Heilbronn

Am vergangenen Sonntag ging es für die Jüngsten vom SV Hellas
Brühl zum 9. Aquabella-Cup nach Mutterstadt.
14 Vereine gingen insgesamt an den Start. Bei diesem Wettkampf
gab es auch Disziplinen wie Kraulbeinschlag mit Brett oder
Ringtransport- und Wasserballtransportstaffel, welche bei größeren
Wettkämpfen nicht üblich sind.
Unsere Jüngsten schlugen sich hervorragend gegenüber ihrer Kon-
kurrenz, so konnte Jannik Bauer (Jg.2006) einen 3.Platz über 50m
Rücken belegen.
Dana Emmerich (Jg.2006) erzielte auch über 50m Rücken einen
3.Platz. Joshua Hornig (Jg.2007) errang einen 3.Platz über 25m
Kraulbeinschlag mit Brett. Johanna Knüttel (Jg.2007) belegte
über 25m Rücken und Freistil jeweils den 1.Platz und sicherte sich
über 25m Kraulbeinschlag mit Brett den 2.Platz.
Ihr Bruder Lukas Knüttel (Jg.2009) belegte den 1.Platz über 25m
Kraulbeinschlag mit Brett.
Samuel Neef (Jg.2005) erhielt über 50m Rücken die Goldmedaille.
Jason Schneeweiß (Jg.2007) bekam über 25m Freistil und 25m
Kraulbeinschlag mit Brett die Goldmedaille.
Alina Schuster (Jg.2007) erhielt über 25m Rücken die Bronze-
medaille.
In der Ringtransportstaffel und in der Wasserballtransportstaffel
sicherte sich der SV Hellas Brühl den 1.Platz mit der Mannschaft
Johanna Knüttel, Jason Schneeweiß, Cara Schell und Joshua

Hornig sowie ebenfalls Johanna Knüttel, Lukas Knüttel, Alina
Schuster und Jason Schneeweiß.
Leider nicht in die Medaillenplätze aber mit persönlichen Bestzei-
ten nach Hause gehen konnten folgende Schwimmer:
Rebecca Eigner (Jg.2007), Jule Kemptner (Jg.2005), Mirja Michel
(Jg.2006), Cara Schell (Jg.2007), Anna-Lena Schneeweiß (Jg.2004)
und Alina Ziljkic (Jg.2006)
Zuversichtlich und stark für die nächsten kommenden Wettkämpfe
konnte man dann am Sonntagabend den wohlverdienten Nach-
hauseweg antreten und auch die beiden Trainer Carola Ahner und
Clemens Rinderknecht waren durchweg zufrieden.
Am gleichen Wochenende starteten die Senioren-Schwimmer
vom SV Hellas Brühl zeitgleich beim Internationalen Masters-
Schwimmfest in Heilbronn.
Insgesamt 25 Vereine waren dort mit 250 Einzelstarts gemeldet.
Der SV Hellas ging mit 3 Schwimmern an den Start.
Elisabeth Lentz (Jg.59) siegte dabei über 50Freistil, 50Schmetter-
ling und 100Lagen
Klaus Renkert (Jg.61) erzielte einen 2. Platz über 50 Freistil und
einen 3. Platz über 50 Schmetterling. Viktor Gareis (Jg.66) bekam
2xGold über 50 Schmetterling und 100 Lagen sowie eine Silberme-
daille über 50 Freistil.
Auch für die Senioren-Schwimmer war es ein erfolgreiches
Wochenende und ihr Trainer Jürgen Pieper war mit seinen Athleten
durchaus zufrieden.
u.w.

Am Freitag, den 21. März 2014, findet um 20:00 Uhr im Bootshaus
des WSV Brühl die jährliche Generalversammlung statt. Wir bitten
die Mitglieder um zahlreiche Teilnahme.
Am Sonntag, den 23. März 2014, findet die Frühjahrswanderung
des WSV Brühl statt. Treffpunkt ist 9:00 Uhr am Messplatz Brühl.
Am Samstag, den 29.03.2014, findet ein Sicherheitsseminar statt.
Treffpunkt: MKG Mannheim 14.00 Uhr.

Vorstandschaftssitzung
Am Dienstag, den 18. März findet im TV-Clubhaus um 18.30 Uhr
die nächste Vorstandschaftssitzung statt.

Mäßige Leistung reicht zum Auswärtssieg bei der HSG Mann-
heim
Männl. B-Jugend, Sonderstaffel:
HSG Mannheim – SG Brühl/Ketsch 23:27 (12:14)
Durchwachsen war der Auftritt der B-Jugend der SG Brühl/Ketsch
am Sonntag bei der HSG Seckenheim. Nach noch gutem Beginn
mit einem schnell herausgespielten 4:1-Vorsprung schlichen sich
in das Spiel der Gäste zunehmend technische Fehler ein. Beim
Einlaufen der Außenspieler wurde mehrmals der Kreis betreten
oder einfache Anspiele fanden nicht ihr Ziel. Die HSG nutzte das
zu ihren Gunsten und hatte das Spiel beim 6:5 plötzlich für sich
gedreht. Die Situation spitzte sich für die SG weiter zu. Plötzlich
ging nichts mehr und Mannheim zog auf 10:6 davon. Grund genug
für eine Auszeit der Gäste. Mit Erfolg. Im Anschluss konnte sich
die HSG zwar noch einmal einen Vier-Tore-Vorsprung erarbeiten
(11:7), doch dann besannen sich die Jungs der SG wieder auf ihre
Stärken in Abwehr und Angriff. Tor um Tor wurde aufgeholt und
schließlich mit 12:11 wieder die Führung übernommen. Zur Halb-
zeitpause stand es 14:12 für die SG.
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In Durchgang zwei führte die SG bald mit 17:14. Doch jetzt waren
es erneut individuelle Fehler, diesmal in der Abwehr der SG, die
die Gastgeber wieder ins Spiel brachten. Erneut drehte sich das
Spiel und den Mannheimern gelang mit vier Toren in Folge die
18:17-Führung. Weniger Minuten später hieß es 20:18 für die HSG.
Aber wie schon in Halbzeit eins riss sich die SG erneut zusammen
und glich mit guten Aktionen zum 21:21 aus. Es folgten jetzt drei
Tore in Serie für die SG zur 24:21-Führung. Eine Unterzahl nach
einer Zeitstrafe kurz vor Spielende überstand die SG unbeschadet
und provozierte sogar noch einen Siebenmeter, der sicher verwan-
delt wurde. Der Schlusspfiff ertönte beim 27:23. Die SG spielte
gegen einen schwachen Gegner deutlich unter ihren Möglichkeiten
und schien nur so viel zu tun, wie unbedingt nötig war, um nicht zu
verlieren. Heute ging das glücklicherweise gut und die SG verbes-
serte sich mit dem Sieg auf Platz fünf in der Tabelle.
SG Brühl/Ketsch: Ausäderer, Ulbrich; Holzer (4), Müller (6/3),
Pister (1/1), Dill (4), Kornmüller (2), Winkler (4), Flörchinger (3),
Ertl (3), Schäfer.

Niederlage in Viernheim
2. Kreisliga Damen:
TSVAmicitia Viernheim 2 – TV Brühl 2 22:15 (10:6)
Im vorletzten Saisonspiel bezogen die Brühlerinnen beim Tabellen-
zweiten in Viernheim mit 15:22 eine weitere Niederlage. Bei einer
noch ausstehenden Partie in Reilingen ist somit Tabellenplatz vier
weiter in Gefahr.
Die favorisierten Gastgeberinnen gingen dabei schnell mit 2:0 in
Führung, bevor der TV Brühl mit fünf Treffern in Folge seine beste
Phase hatte. Da diese nach mehreren Fehlversuchen viel zu früh
beendet war, nahm Viernheim das Heft des Handelns in die eigenen
Hände und legte seinerseits mit einem 7:0-Lauf den Grundstock
zum Sieg. Selbst eine BrühlerAuszeit blieb erfolglos. Bis zur Pause
hatte der Vier-Tore-Vorsprung des TSV weiter Bestand (12:6).
Nach dem Seitenwechsel kämpfte Brühl um den Anschluss, aber
auf mehr als drei Tore kam der TVB nicht heran (9:12 und 11:14).
Der letzte Funken Brühler Hoffnung erlosch nach dem 12:16, als
die Gastgeberinnen erneut zulegten und den Vorsprung ausbauten
(20:12). Die Partie war endgültig entschieden, nach 60 Minuten
stand es dann 22:15 für Viernheim.
TV Brühl: Schmahl, Zschiesche; Pristl, Weber (1), Wacker (1),
Franz, Hirsch (2), Linke (8/2), Martin (3), Gaisbauer, Weinhart,
Nobile, Tomann.
ako

Kantersieg gegen Seckenheim
4. Kreisliga Männer:
TV Brühl 2 – HSG Mannheim 2 34:19 (14:11)
Im Saisonfinale zeigte sich der TV Brühl noch einmal von seiner
besten Seite uns schickte die HSG Mannheim mit einer 34:19-
Packung nach Hause. Hut ab, denn dieser Erfolg bedeutete in der
Endabrechnung Rang drei in der Tabelle, das von Trainer Fred
Klaszus angestrebte Klassenziel, mit einem Platz im oberen Drittel,
wurde souverän erreicht.
Die HSG Mannheim bereitete dem TVB nur in der ersten Hälfte
Probleme (14:11). In den zweiten 30 Minuten verstärkten die
Brühler den Druck auf die gegnerische Abwehr und kamen somit
vermehrt zu Torchancen. Dabei sorgten sie mit fünf Treffern in
Folge früh für die Vorentscheidung (22:13). Den klaren Vorsprung
dehnten sie bis zum Schlusspfiff weiter aus und gewannen auch in
dieser Höhe verdient mit 34:19.
TV Brühl: Ausäderer, Schünemann; Löhr, Münkel (4), Gebhardt
(2), Weymann (1), Palme (8/1), Hertwig (8), Häusler (5), Dobrotka
(1), Knörr (5).
ako

Knappe Niederlage nach großem Kampf
männl. A-Jugend, Sonderstaffel:
HSG Mannheim – SG Brühl/Ketsch 30:29 (13:11)
Im letzten Auswärtsspiel der zu Ende gehenden Saison zeigten die
Jungs der SG Brühl/Ketsch erneut eine couragierte Leistung und
unterlagen bei der favorisierten HSG Mannheim denkbar knapp
mit 29:30. Die Gastgeber begannen schwungvoll und führten von
Beginn an (5:1 und 7:3). Erst nach der Anfangsviertelstunde kam

die SG Brühl/Ketsch besser ins Spiel und verkürzte bis zur Pause
auf 11:13.
Auch zu Beginn der zweiten Hälfte waren die Gastgeber spiel-
bestimmend. Die Folge war ein Fünf-Tore-Vorsprung (18:13 und
21:16). Aber Brühl/Ketsch kämpfte sich erneut in die faire Partie
zurück und verkürzte mit ihrem schnörkellosen Spiel Tor um Tor
(21:22). Es war längst ein Vergleich auf Augenhöhe und beim
26:26 erzielte die SG erstmals den Ausgleich. Die Aufholjagd hatte
natürlich auch jede Menge Kraft gekostet. Seckenheim legte erneut
drei Tore vor (29:26 und 30:27). Trotz aller Anstrengungen und
dem Fehlen des berühmten Quäntchens Glück reichte es der SG am
Ende nicht ganz. Die HSG hatte mit 30:29 die Nase knapp vorne.
SG Brühl/Ketsch: Walther; N. Schäfer (11/4), Diehl (4), Konnows-
ki (7), Impertro (2), S. Schäfer, S. Kraft (1), Y. Kraft (1), Knischek
(3).
ako

Brühl zeigt sich gut erholt
1. Kreisliga Männer:
TV Brühl – TV Oberflockenbach 30:24 (18:12)
Nach deutlichen Packungen wie zuletzt dem 23:39 in Hemsbach,
erfreute sich der bestens erholte TV Brühl umso mehr über die
beiden Punkte gegen den TV Oberflockenbach. Mit dem verdienten
30:24 nahmen sie gleichzeitig Revanche für die im Hinspiel erlit-
tene 28:37-Niederlage. Vor den beiden letzten Saisonspielen ist der
angepeilte 5. Platz schon greifbar nahe.
Nach verteiltem Beginn (3:3) setzte sich der TVB schon früh ab
(6:3, 9:6). Mit dem durchdachten und schnell vorgetragenen Kom-
binationsspiel hatten die Gäste große Abwehrprobleme. Auch eine
Auszeit nützte da wenig, ganz im Gegenteil. Brühl wirbelte den
TVO weiter durcheinander und beim 15:8 schien Brühl bereits so
etwas wie eine Vorentscheidung herbeigeführt zu haben. Halbzeit-
stand 18:12.
Mit dem klaren Vorsprung im Rücken (21:13) schlichen sich dann
einige Unkonzentriertheiten ins Brühler Spiel ein. In der Folge
verkürzten die Gäste auf 17:21. Das Aufflackern des Hoffnungs-
schimmers wurde von den gut disponierten Brühlern allerdings im
Keim erstickt. Sie erhöhten das Tempo und stellten binnen Minu-
ten spätestens beim 28:19 den Sieg sicher. Der Rest war nur noch
Formsache, der 30:24-Erfolg war nicht mehr in Gefahr.
TV Brühl: Weinhart, Helinski; Klamm (2), Gaisbauer (3), Zimmer-
mann, Böhm, Göck (3), Rist (4), Hoff, Faulhaber (4), Noske (12/5),
Dederichs (1), Brand (1).
ako

Handballvorschau
15.03.
14:00 Uhr männl. E-Jugend, Aufbaurunde (Neurotthalle)
SG Brühl/Ketsch – HSG Weinheim/Oberflockenbach
15:30 Uhr männl. B-Jugend, Sonderstaffel (Neurotthalle)
SG Brühl/Ketsch – JSG Leutershausen/Heddesheim 2
15:30 Uhr männl. C-Jugend, Sonderstaffel
SG Brühl/Ketsch – HG Oftersheim/Schwetzingen 2
17:00 Uhr weibl. A-Jugend, Badenliga
TV Brühl – JSG Walzbachtal
18:00 Uhr 2. Kreisliga Damen (in Reilingen)
HSG St. Leon/Reilingen 2 – TV Brühl 2
18:00 Uhr weibl. C-Jugend, Badenliga (in Heddesheim)
JSG Leutershausen/Heddesheim – TV Brühl
19:00 Uhr männl. A-Jugend, Sonderstaffel
SG Brühl/Ketsch – HG Saase
16.03.
15:00 Uhr weibl. B-Jugend, Sonderstaffel
TV Brühl – HG Saase
16:45 Uhr Badenliga Damen
TV Brühl – SG Heidelsheim/Helmsheim
18:30 Uhr 1. Kreisliga Männer
TV Brühl – HG Oftersheim/Schwetzingen 3

Abt. Tischtennis
Punktgewinn für Brühls Tischtennis-Herrenmannschaft
Im Abstiegskampf der Tischtennis-Bezirksliga musste die erste
Herrenmannschaft des TV Brühl beim direkten Konkurrenten MTG
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Mannheim antreten. Am Ende trennten sich beide Mannschaf-
ten 8:8. Die Brühler fingen gut an und gewannen zwei Doppel
hauchdünn im 5. Satz. Gropp/Bösselmann und Kalous/Kuxhausen
waren die glücklichen Sieger. Dies war sehr wichtig, denn die
MTG konnte beide Spiele im oberen Paarkreuz gewinnen. Michael
Neves, René Kalous und Jakob Kuxhausen sorgten für die knappe
5:4-Führung nach der ersten Einzelrunde. Wilmar Becker, Michael
Neves und Jakob Kuxhausen hielten die knappe Führung bis zum
Schlussdoppel aufrecht. Gropp/Bösselmann hatten gute Chancen
zum Sieg, mussten sich aber letztlich im 5. Satz geschlagen geben.
In der Damen-Verbandsklasse konnte die Damenmannschaft mit
8:1 beim TTC St. Ilgen II gewinnen. Amos/Werner und Thomsen/
Elsäßer sorgten für die 2:0-Führung nach den Doppeln. Im Ein-
zel holten Susanne Amos, Kerstin Thomsen und Monika Werner
jeweils zwei Punkte. Susanne Amos musste gegen St. Ilgens Num-
mer 1 Regina Stein-Brust über 5 Sätze gehen, hatte am Ende aber
knapp die Nase vorn. Martina Eläsßer hielt in ihrem Einzel gut mit,
musste sich am Ende knapp 1:3 geschlagen geben.
(mabu)

Abt. Turnen
Anmeldungen und Einsteigen ist jederzeit ab sofort möglich
Zwischen Spannung und Entspannung das Gleichgewicht finden.
Gelassen und ausdauernd persönliche Ziele verfolgen, flexibel und
jung bleiben. Es ist nie zu spät, mit Yoga zu beginnen.
Yoga bietet eine wunderbare Möglichkeit zur Entspannung und zur
Förderung der Beweglichkeit von Körper und Geist. Yoga kann
bis ins hohe Alter praktiziert werden. Sie erleben und erfahren die
Grundprinzipien und Grundhaltungen des Yoga und unternehmen
dabei eine Reise durch ihren Körper. Sie nehmen bisher kaum spür-
bare Körperregionen wahr, kräftigen und dehnen die Muskulatur
des gesamten Körpers. Sie trainieren ihren Gleichgewichtssinn und
entdecken den Atem als Pforte zu tieferem, geistigen Erleben. Die
Übungen dienen der Harmonisierung ihrer körperlichen Kräfte, der
Vertiefung ihres Atems und der Beruhigung und Bündelung Ihres
Geistes.
Mittwoch, 10.00 Uhr – 11.30 Uhr
Neuer Kurs beginnt ab 9.4.2014
Information und Anmeldung Kursleitung: Eva Kivimets, zertifi-
zierte Yogalehrerin, unter Tel. 06223/863719
oder E-Mail : eva_kivimets@web.de

Sauwetterturnier in Neckargerach
Mit insgesamt 5 Teams starteten wir am Sonntag beim Doublette-
Turnier in Neckargerach. Der Sonnenschein mit Temperaturen bis
20 Grad lockte über 70 Teams an den Start. Der Turniername brach-
te dem einen oder anderen ein Lächeln auf die Lippen.
Um 10.30 Uhr ging‘s los. Gespielt wurden 4 Runden Schweizer
System. Alle Brühler Teams blieben dabei unter den Erwartungen
und platzierten sich im hinteren Drittel der Tabelle.
Ein rabenschwarzer Tag, der uns so kurz vor dem Ligastart ein
flaues Gefühl im Magenbereich verschafft.
(sk)

Heimspieltag der Damen 2 ohne Sieg
Im ersten Spiel gegen den Tabellenersten aus Feudenheim ließen
sich die SGlerinnen von den starken Angaben und Angriffen der
Gegner überrumpeln. Sie liefen einem riesigen Punkterückstand
hinterher, der bis zum Schluss nicht verkürzt werden konnte und
zu einem Satzgewinn von 25:7 der Gegner führte. Obwohl sich die
Damen 2 in Durchgang 2 und 3 etwas steigern konnten, reichte es
nicht den Gegner unter Druck zu setzen, so dass dieses Spiel (25:16
und 25:15) verloren ging.

Im zweiten Spiel gegen Waibstadt setzte Eva Hufnagel, die kurzer-
hand das Zuspiel übernahm, ihre Angreiferinnen sehr gut ein, so
dass diese den Gegner mit intelligenten Spielzügen immer wieder
unter Druck setzen konnten. Dennoch reichte es nicht für den Satz-
gewinn (25:21). Auch im zweiten Satz konnten die Damen 2 nur
mithalten, denn lange Aufschlagserien der Gegner führten immer
wieder zu einem komfortablen Vorsprung für die Waibstädter, den
die SGlerinnen nicht einholen konnten (25:16). Im dritten Satz
konnten die Damen 2 ihre Annahme nicht stabilisieren, so dass sie
zu selten zum Angriff kamen und die Punkte ausblieben. Obwohl
die Damen 2 immer wieder Kampfgeist zeigten, konnten sie diesen
Rückstand nicht einholen und verloren auch diesen Satz (25:17)
und damit das Spiel.

Fußball-Landesliga: 1. FC Mühlhausen – FV Brühl 0:3 (0:1)
Mit einem 3:0-Auswärtssieg beim 1. FC Mühlhausen gelang dem
FV Brühl ein optimaler Start in die Restrunde der Fußball-Lan-
desliga und revanchierte sich gleichzeitig eindrucksvoll für die
Hinspiel-Niederlage. Einen gelungenen Einstand feierte Neuzu-
gang Kofi Gyawu, er war mit zwei Treffern maßgeblich am Erfolg
beteiligt.
Die Gastgeber hatten in der ersten Spielhälfte etwas mehr Ballbe-
sitz, allerdings gelang es ihnen nicht, den FV Brühl ernsthaft in
Gefahr zu bringen. Die besseren Möglichkeiten hatten die Gäste.
Bereits in der siebten Minute prüfte Patrick Greulich Keeper Mari-
us Brenzinger erstmalig, der seinen Schuss per Faustabwehr klärte.
Auch die nächste brenzlige Situation spielte sich im FC-Strafraum
ab, nach einem Eckstoß von Savas Badalak verpasste Tim Heene
nur knapp (14.). Die erste nennenswerte Aktion der Gastgeber war
nach 18 Minuten zu verzeichnen, Heene klärte vor dem einschuss-
bereiten Tobias Fuchs. Nach einem Querpass von Greulich hatte
Heimkehrer Lindon Imeri die Führung auf dem Fuß, er verfehlte
das Mülhausener Gehäuse nur knapp (26.). Nur drei Minuten spiel-
te sich Greulich in den Strafraum, scheiterte aber aus halbrechter
Position an FC-Keeper Brenzinger. In der 42. Minute war es dann
doch so weit, Kofi Gyawu erzielte nach mustergültiger Vorarbeit
von Roman Spilger den 1:0-Führungstreffer für den FVB. Kurz
vor dem Halbzeitpfiff ließ Marcel Löbich seine Gefährlichkeit bei
Standardsituationen aufblitzen, Brühls Torwart Steffan Knebel ließ
sich aber nicht überlisten, er klärte ins Toraus (44.).
Fast schon die Vorendscheidung war der frühe Treffer von Patrick
Greulich kurz nach Wiederanpfiff, denn die Brühler Defensivab-
teilung ließ im zweiten Spielabschnitt keine Chancen der Gäste
mehr zu. Greulich kam im Strafraum von drei Mann umringt an
den Ball und war aus der Drehung und spitzem Winkel erfolgreich
(49.). Das endgültige K.o. versetzte Gyawu den Gastgebern, nach
einem Pass von Peter Müller marschierte er frei in Richtung FC-Tor
und ließ Keeper Benzinger bei seinem Treffer zum 3:0-Endstand
keine Abwehrmöglichkeit (59.). „Wir sind in der ersten Halbzeit zu
wenig selbstbewusst aufgetreten. Nach dem 1:0 war das Spiel für
uns gelaufen, meine Mannschaft hat keine klaren Chancen zugelas-
sen“, resümierte Brühls Trainer Bernd Oßwald.
vm
FV Brühl empfängt Wieblingen
Nach dem 3:0-Auswärtserfolg in Mühlhausen steht jetzt das erste
Heimspiel 2014 in der Fußball-Landesliga für den FV Brühl auf
dem Spielplan. Die Mannschaft von Trainer Bernd Oßwald steht
dabei vor einer schweren Aufgabe, denn am Sonntag um 15 Uhr
ist der Tabellendritte TSV Wieblingen zu Gast in Brühl.
Auch die zweite Mannschaft hat Heimrecht, im Vorspiel um 12.30
Uhr gastiert der VfL Kurpfalz Mannheim-Neckarau 2 in Brühl.
Juniorenspiele:
Samstag, 15.03.2014,
E3-Junioren 10:00 VfB Gartenstadt 3 – FV Brühl
E2 10:00 SC Rot-Weiß Rheinau – FV Brühl
E1 10:00 FV Leutershausen – FV Brühl
D-Junioren 12:30 Spvgg 03 Sandhofen – FV Brühl
C-Junioren 14:45 JSG Hemsbach/Sulzbach 2 – FV Brühl
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8. Heini-Langlotz-Lauf in Brühl
Liebe Läuferinnen und Läufer,
wir – die Arbeitsgemeinschaft Brühl-Rohrhofer Leichtathleten –
möchten Euch zum 8. Heini-Langlotz-Lauf am Sonntag, den 23.
März 2014, einladen.
Wie in den letzten Jahren werden wieder für alle Alters- und Leis-
tungsklassen Läufe angeboten:
Der 833-m-Lauf für die Kinder, die traditionelle Brühl-Rohrhofer-
Meile über 3,33 km, die (Nordic) Walker/innen können wählen
zwischen 10 km und 5,7 km und natürlich der Hauptlauf über 10
km durch die Brühler Rheinauen.
Der Heini-Langlotz-Lauf ist auch in diesem Jahr wieder gleichzei-
tig der Auftakt zum Drei-Länder-Laufcup.
Es folgen die drei Cup-Läufe in Grünstadt (17.05.14), Viernheim
(14.06.14) und Rot (14.09.14).
Wir bitten alle Mitglieder und Freunde der Brühler/Rohrhofer
Leichtathleten wieder um Kuchenspenden. Da wir aufgrund der
Meldungen mit einigen Hundert Läufern rechnen können, benöti-
gen wir eine große Anzahl Kuchen. Bitte unterstützen Sie uns! Die
Kuchen können am Sonntag den 23.03. ab 7.30 Uhr im Pavillon
der Schillerschule abgegeben werden. Herzlichen Dank im Voraus.
Alle Infos rund um den Heini-Langlotz-Lauf und die Online-
Anmeldung findet Ihr unter: www.heini-langlotz-lauf.de.
Übrigens: Aktuelle News, Fotos und Links aus der Welt des
Laufsports findet ihr auch auf unserer neuen Facebook-Seite.
Schaut doch mal vorbei: www.facebook.com/HeiniLanglotzLauf
Wir hoffen, Euch im März in Brühl begrüßen zu dürfen.

Verkehrssituation –Verkehrsbeeinträchtigungen am 23.03.2014
Auf Grund des Heini-Langlotz-Laufes kann es am 23.03.2014 zu
folgenden Einschränkungen/Behinderungen kommen:
Von 7:30 – Ende der Veranstaltung ca. 15.00 Uhr
Parkverbot in der Wormser Straße am ev. Gemeindezentrum und
am Steffi-Graf-Park.
Von 9:45 – 10.30 Uhr im Bereich der Straßen:
Oftersheimer Weg, Heppenheimer Str., Plankstadter Weg und
Darmstädter Str.
Von 11.30 – ca. 15.00 Uhr ist die Zu- bzw. Abfahrt für dasWohn-
gebiet hinter demSchwimmbad bis zum evangelischen Gemein-
dezentrum nur über die Spraulache und die Speyerer Str. oder
Frankfurter Str. möglich.
Die Rohrhofer Str. ist zwischen der Spraulache und Rohrhof in
dieser Zeit gesperrt.
Der Startbereich des Hauptlaufes ist auf der Rohrhofer Straße –
Höhe Evangelisches Gemeindezentrum, der Zielbereich wie immer
an der Schillerschule.
Wir bitten darum, in diesen Bereichen und in den für diesen Tag
ausgeschilderten Parkverboten möglichst keine Fahrzeuge abzu-
stellen und um Ihr Verständnis.
Euer HLL-Orga-Team

Fußball
Skifreizeit in Grossarl vom 16.-21.03.2014
In der Zeit vom 16.-21.03.2014 fährt die Abteilung Ski und Freizeit
des Sportverein Rohrhof 1921 e.V. wieder nach Grossarl in Öster-
reich, wo die diesjährige Skifreizeit ansteht. Inmitten des Skigebie-
tes Grossarl – Dorfgastein werden die ca. 30 Teilnehmer wieder im
Bergasthof Alpentaverne in 1200 Metern Höhe untergebracht sein.
Einen Höhepunkt bilden die Vereinsmeisterschaften im Riesensla-
lom. Abfahrt mit dem Bus ist am Sonntagmorgen um 6.00 Uhr am
SVR-Clubhaus. Treffpunkt ist um 05.45 Uhr.
SV Rohrhof – MFC 08 Lindenhof 5:2
Im ersten Spiel nach der Winterpause siegte die Mannschaft von
Trainer Musie Sium verdient mit 5:2-Toren gegen den MFC 08

Lindenhof. Die Tore erzielten Weidmann (2), Simon und Marchi
sowie Greef (Eigentor).
SV Rohrhof II – MFC 08 Lindenhof II 2:0
Zum Auftakt in der Kreisklasse B hielt der SVR als Tabellendritter
den Tabellenfünften Lindenhof in Schach und siegte mit 2:0-Toren.
Fußballvorschau:
SVR bei Spvgg Sandhofen
Bei der Elf von SpVgg Sandhofen ist der SVR am kommenden
Sonntag um 15.00 Uhr zu Gast. Beim Tabellenvorletzten der Kreis-
liga stehen die Chancen auf einen dreifachen Punktgewinn und den
ersten Auswärtssieg nach der Winterpause gut.
Die zweite Mannschaft spielt am Sonntag um 15.00 Uhr beim
Tabellenachten KSC Schwetzingen.
Vorschau:
Jugendabteilung
Nach der langen Winterpause beginnen wir an Wochenende wieder
die Rückrundenspiele der Jugendabteilung. Spielfrei sind noch die
F-Juniorenmannschaften.
Samstag, 15.03.2014
DJK Feudenheim - SV Rohrhof E-Junioren 12.30 Uhr
FV Edingen - SV Rohrhof D-Junioren 12.30 Uhr
TSG Lützelsachsen - SV Rohrhof C-Junioren 12.30 Uhr

Neue Trainerin beim TSC Kurpfalz e.V.
Kinder- und Jugendtraining
Für Kinder ist Bewegung sowie das Lernen koordinierter Bewe-
gungsabläufe essenzieller Bestandteil ihrer Entwicklung. ZurMusik
fördert dies zudem die Kreativität sowie die Beweglichkeit und das
Rhythmusgefühl. Deshalb bietet der TanzSportClub Kurpfalz für
die Altersgruppen ein einzigartiges Tanzprogramm.
Ältere Kinder und Jugendliche können beim Hip-Hop die coolen
Moves des körperbetonten Tanzstils lernen.
Mit Frau Vanessa Ortone konnte der Verein eine lizenzierte Trai-
nerin verpflichten. Sie führt die Gruppen neben dem regelmäßigen
Training auch zu Auftritten und stärkt dadurch das Selbstbewusst-
sein der Tänzerinnen/Tänzer.
Die Gruppen trainieren ab sofort wie folgt:
Gemeindezentrum Plankstadt, Schwetzinger Str. 25
Seit Montag, 10.3.2014, wöchentlich
15:30 – 16:30 Uhr Hip-Hop (4-6 Jahre)*
16:30 – 17:30 Uhr Hip-Hop (7-13 Jahre)*
17:30 – 18:30 Uhr Hip-Hop (ab 14 Jahre)*
Sporthalle des SV Rohrhof Brühl – Rohrhof, Gartenstr. 45
Seit Mittwoch, 12.3.2014, wöchentlich
18.00 – 19.00 Uhr Hip-Hop (10-13 Jahre)
19.00 – 20.00 Uhr Hip-Hop (ab 14 Jahre)
Seit Donnerstag 13.3.2014 wöchentlich
14.15 – 15.15 Uhr Hip-Hop (8-10Jahre)
15.15 – 16.15 Uhr Hip-Hop (5-7 Jahre)
Info: www.tsc-kurpfalz.de oder Geschäftsstelle: 06202-40 93 023

Schnittkurs
Was wäre ein Garten ohne blühende Rosen? Aber auch die anderen
blühfreudigen Pflanzen sollten jetzt auf die kommende Frühlings-
zeit gut vorbereitet werden.
Unter fachkundiger Anleitung durch unser Vorstandsmitglied Uwe
Brunner erhielten ca. 25 Interessenten viele nützliche Tipps. In
der Gartenanlage Pferchstückerweg, zeigte Hr. Brunner was für
Arbeiten auf den Hobby-Gärtner zukommen. Bei herrlichem Gar-
tenwetter fiel es nicht schwer, gute Laune und Tatendrang in sich
zu spüren.



Seite 24 / Brühler Rundschau52. Jahrgang / Ausgabe 11 Freitag, 14. März 2014

Rosen bekommen ihren Hauptschnitt im Frühjahr, wenn kein
längerfristiger Frost mehr zu erwarten ist und die Pflanze noch
nicht im starken Austrieb steht. Je radikaler der Rückschnitt ist,
desto üppiger und kräftiger wächst und blüht die Rose im Sommer.
Würde man sie nicht schneiden, dann würden die Zweige immer
länger, dünner und im unteren Teil kahler. Dadurch wird die Pflan-
ze zwar optisch größer, aber auch schwächer und weniger kräftig,
so dass die Pflanze weniger Blüten hervorbringen und anfälliger
für Schädlinge wäre. Eine Rose wirkt auch gleich viel attraktiver,
wenn nicht noch vertrocknete Zweige, Blätter, Blüten oder auch
Hagebutten zu sehen sind.
Für Kletterrosen gelten fast die gleichen Regeln. Aber sie brauchen
einen Formschnitt, denn die meisten blühenden Neutriebe bilden
sich an den waagerecht wachsenden Trieben. Einfache Frühlings-
blüher wie z.B. Forsythie, sind relativ pflegeintensiv. Sie brauchen
spätestens alle drei Jahre nach der Blüte einen Auslichtungsschnitt,
sonst überaltern sie mit der Zeit und werden blühfaul. Nutzen sie
den Spätwinter, um alte Ziersträucher durch Rückschnitt zu verjün-
gen. Nach dem Pflegeprogramm sind sie wieder vital und blühfreu-
dig. Der so genannte Verjüngungsschnitt ist bei folgenden Strauch-
gruppen möglich, ohne Ausfälle oder Missbildungen befürchten zu
müssen: – alle robusten, rasch wachsenden Frühlingsblüher wie
Forsythie oder Zierjohannisbeere usw., alle Sommerblüher wie
Sommerflieder, Hortensien, Hibiskus und Zwergspierstrauch alle
immergrünen Laubsträucher außer Cotoneaster. Unter den Nadel-
gehölzen ist die Eibe die einzige Art, die einen starken Rückschnitt
verträgt.
Es gibt aber auch Pflanzen die man besser nicht schneidet. Wert-
volle Frühlingsblüher wie Zaubernuss, Magnolie usw. treiben aus
dickeren Stämmen schlecht wieder aus. Beim Goldregen verheilen
die Wunden sehr schlecht. Ganz wichtig, wie auch bei uns Men-
schen, ist die Ernährung. Wenn ein Mangel vorliegt oder auch eine
Krankheit, zeigt es die Pflanze. Dann heißt es: Ins Fachgeschäft
gehen und sich fachkundig beraten lassen. Jutta Appel und Ange-
lika Herm bedankten sich bei Uwe Brunner und den zahlreich
gekommenen Gartenliebhabern für das Interesse und gaben den
nächsten Termin vom Geranienmarkt am Sa., 26. April ab 8 Uhr
vor dem Rathaus bekannt.
AH

Uwe Brunner in Aktion

Der Reitverein Brühl erweitert sein Angebot an Reitunterricht für
Anfänger oder Wiedereinsteiger auf gut ausgebildeten Schulpfer-
den:
Aktuell finden bereits zu folgenden Zeiten Reitstunden statt:
Montag 18:30 – 19:30 Uhr
Donnerstag 17:30 – 19:30 Uhr
Freitag 16:30 – 19:00 Uhr
Samstag 9:30 – 13:30 Uhr

Bei entsprechendem Interesse können auch dienstags und mitt-
wochs Reitstunden von 14:30 – 16:30 Uhr stattfinden.
Der Reitunterricht findet unter Leitung von Frau Richter-Rück
statt, die über einen großen Erfahrungsschatz in der Jugendarbeit
in Vereinen verfügt. Sie hat Voltigiergruppen und Ferienreitkurse
geleitet sowie Reitunterricht im Reitverein Heidelberg-Rohrbach
auf Schul- und Privatpferden erteilt.
Bei Interesse bitte unter Tel.-Nr. 0171 283 3046 bei Sylvia Richter-
Rück melden

Bürgerinitiative Geothermie Brühl/Ketsch
Einladung zur Mitgliederversammlung 2014
Die Mitgliederversammlung findet am Miwwoch 02. April 2014
um 19.00 Uhr im TV-Clubhaus Brühl, Wiesenplätz statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und der
Beschlussfähigkeit der Mitgliederversammlung

3. Rückblick 2013
4. Bericht Kasse / Kassenprüfer
5. Entlastung Vorstandschaft
6. Ausblick 2014
7. Neuwahlen Kassenprüfer
8. Neuwahlen Vorstandschaft
9. Sonstiges
Anträge zur Tagesordnung sind schriftlich bis zum 25.03.2014 an
die Vorstandschaft zu stellen.
Montags-Demo
AmMontag, 17. März ist Treffpunkt um 18.00 Uhr am Rathaus zur
Demo gegen das geplante Geothermie-Kraftwerk.
Interessierte Bürger sind herzlich eingeladen.
Bitte besuchen Sie uns auf unserer Hompage www.geothermie-
bruehl.info und lesen dort selbst alles weitere.
Es lohnt sich auf jeden Fall.
U. Calero

SKM Rhein-Neckar
Informationsveranstaltung zum Thema:
„Fragen rund um die Rente“
Zahlreiche Angehörige oder sozial engagierte Mitbürger führen
ehrenamtlich die gesetzliche Betreuung für einen Menschen, um
diesem bei seinen rechtlichen Angelegenheiten zur Seite zu stehen.
Hierbei handelt es sich um Menschen, die auf Grund von Alter,
Krankheit oder Behinderung ihre Rechte in den Bereichen der Ver-
mögenssorge, Gesundheitssorge, Aufenthaltsbestimmung u.a. nicht
selbst wahrnehmen können und auf die Unterstützung durch einen
gesetzlichen Betreuer, der durch das Betreuungsgericht bestellt
wird, angewiesen sind.
Der SKM Rhein-Neckar als anerkannter Betreuungsverein im
Rhein-Neckar-Kreis und das Caritas-Altenzentrum Sancta Maria
Plankstadt laden alle ehrenamtlichen gesetzlichen Betreuer sowie
alle an dem Thema Interessierten, herzlich zur Informationsver-
anstaltung „Angebote der Wohnbetreuung für Menschen mit
Behinderung“ ein. Die Veranstaltung findet am Dienstag, den
18.03.2014 um 18.00 Uhr im Caritas Altenzentrum Sancta Maria
in Plankstadt statt.
Herr Tobias Aigenmann, Bereichsleiter der Behindertenhilfe Woh-
nen der AWO Rhein-Neckar wird an diesem Abend referieren und
für Fragen zur Verfügung stehen.
Nähere Informationen und die Möglichkeit der Anmeldung zu die-
ser Veranstaltung erhalten Sie beim SKM Rhein-Neckar unter der
Tel.-Nr. 06221-602685.
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8. Rheinauer Frühlingsmarkt
Er findet statt am Sonntag, 23.03., von 11 bis 17 Uhr im Nachbar-
schaftshaus, MA-Rheinau, Rheinauer Ring 101. Attraktives Angebot
mit 47 Ausstellern, u. a. Gabriele Morfeld, Schwetzingen, Karten –
Bilder + Lampen, Dieter Schlupp, Brühl, Kräuter- + Gewürz- Poesie,
Hilde Kops, Schwetzingen, gehäkelte Taschen aus Einkaufstüten,
Jutta Busch, Nußloch, Keramik, Günther Martin, Ketsch, Imker,
Dagmar Quaty, Leimen, von Behinderten hergestellte Geschenkar-
tikel. Auch eine Puppen- & Bärenklinik für sachkundige Reparatur
und Wertschätzung Ihrer Lieblinge ist dabei. Großes Torten- und
Kuchenbuffet zu Gunsten der Jugend des Tanzsportvereins.

Central Kino
In Zusammenarbeit mit Sonnenernte e.V. zeigt das Central die
großartige Naturdokumentation Das Geheimnis der Bäume über
den Lebensraum Regenwald.
Das vollständige Programm bis 24. März:
Donnerstag, 13.3./19.30 Uhr Das Geheimnis der Bäume in
Zusammenarbeit mit Sonnenernte e.V.
Freitag, 14.3./19.30 Uhr Blue Jasmine
Samstag, 15.3./15.30 Uhr Fünf Freunde 3
19.30 Uhr Fack ju Göhte
Sonntag, 16.3./18 Uhr Das Geheimnis der Bäume
Donnerstag, 20.3./19.30 Uhr Fack ju Göhte
Freitag, 21.3./19.30 Uhr Fack ju Göhte
Samstag, 22.3./15.30 Uhr Fünf Freunde 3
19.30 Uhr Rush
Sonntag, 23.3./18 Uhr 12 Years a Slave
Montag, 24.3./Kirchenkino: Aus dem Leben eines Schrott-
sammlers
Weitere Informationen auf www.kino-ketsch.de
Viel Freude im Kino!

Vortrag zu Demenzerkrankungen
in der Pro Seniore Residenz Brühl
Demenzerkrankungen gehören heute und in Zukunft zu den häu-
figsten Alterserkrankungen. Aus diesem Grund veranstaltet die
Pro Seniore Residenz Brühl die modellhafte und mit Preisen
ausgezeichnete Schulungsreihe der Alzheimer Gesellschaft „Hilfe
beim Helfen“, die sich an Angehörige von Demenzkranken richtet.
Die Schulungsreihe wird unterstützt von der AOK Rhein-Neckar-
Odenwald und der VHS-Schwetzingen. Sie ist auch für Mitglieder
anderer Krankenkassen kostenlos.
Am Montag, 17.03.2014 findet um 18 Uhr ein Vortrag zum Thema
„Frühes Stadium der Demenz“ statt.
Nähere Infos über die Termine und die Anmeldung in der Pro Seni-
ore Residenz Brühl bei Hr. Sauder Telefon: 0 62 02 – 8 58 09

Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Jehovas Zeugen heißen Sie herzlich willkommen zu ihren bibli-
schen Vorträgen in deutscher und englischer Sprache in Schwetzin-
gen, Robert-Bosch-Straße 7. Eintritt frei, keine Kollekte.
Sonntag, 16.03.2014
12:30 Uhr „Why Be Guided by the Bible?” (englisch)
18:00 Uhr „Was für einen Namen machst du dir bei Gott?“

Jeweils daran anschließend Besprechung anhand
des Wachtturm-Artikels vom 15. Januar: „100 Jahre
Königreichsregierung: Was bedeutet das für uns?“
gestützt auf Matthäus 6:10

Donnerstag, 20.03.2014, Freitag, 21.03.2014 (englisch)
19:00 Uhr Es wird der zweite Teil von Kapitel 4 aus dem Buch

„Komm Jehova doch näher“ besprochen: „Jehova
ist ... groß an Kraft“ (Zielgerichtete Macht / Ist Gott
wegen seiner Macht unnahbar?)

19:35 Uhr Neben dem wöchentlichen Bibelleseprogramm 1.
Mose 43-46 werden unter anderem die Themen
behandelt: „Abija: Sich immer auf Jehova stützen“
und „Wer gehört zu denen, die auf der Erde auferste-
hen werden?“

Weitere Informationen unter www.jw.org

– Anzeigen –

Deutsch-Amerikanischer Frauenclub
Heidelberg e.V.

www.deutsch-amerikanischer-frauenclub heidelberg.de oder www.GAWC.de
E-Mail: pfennigbasar@gawc.de

: 06221 – 16 68 95 (Klaus Mörmann)

Sensationelle Schnäppchen!

PfennigBasar 2014
Bürgerhaus „HeidelBERG“

Forum 1, 69126 HD - Emmertsgrund

Besuchen Sie uns unseren PfennigBasar! Sie werden zu Schnäppchenpreisen das
schon lang Gesuchte in unserem Angebot finden. In unserer Cafeteria bieten wir Ihnen
Getränke, selbstgebackene Kuchen und heiße Würstchen an.

Der von unseren ehrenamtlichen Helfern erwirtschaftete Erlös kommt wie immer
sozialen Einrichtungen in Heidelberg und Umgebung zugute.

Donnerstag 13.03.2014 11:00 – 18:00 Uhr
Freitag 14.03.2014 10:00 – 18:00 Uhr
Samstag 15.03.2014 10:00 – 14:00 Uhr

Folgende Artikel werden in reichlicher Auswahl angeboten:

Damen-, Herren- und Kinderkleidung, Wäsche,
Frottierwaren, Bett- und Tischwäsche, Gardinen, sonstige
Heimtextilien, Schuhe, Kinderspielzeug, Schmuck, Hüte,
Schals, Handtaschen, Gürtel, Handschuhe, Bücher,

Bilder, Schallplatten, CDs, DVDs, Videos und
Musikinstrumente

(Im Jahre 2015 wird wieder unser „Haushaltsbasar“ im Vordergrund stehen)

Die StaDt unD DaS Polizeirevier PhiliPPSburg PräSentieren

Konrad Spirits (München)
Leitung: Gerd Raphael Jakob

Chorus Delicti (Bruchsal)
Leitung: Rigobert Brauch

Sine Nomine (Huttenheim)
Leitung: Jochen Seitz

Eintritt: 8,- €
Kinder bis 14 Jahre freier Eintritt

Frühjahrskonzert

Vorverkaufsstellen:
Rathaus Philippsburg
Sparkasse Karlsruhe-Ettlingen

Sa. 15.März 2014
19.30 Uhr
Einlass: 19.00 Uhr

Jugendstilfesthalle Philippsburg

Aus dem Erlös des Konzerts werden die katholischen Kindergärten
in Philippsburg unterstützt.

+(7
World Wide

�

+(7

de
si
gn

31
7



Licht aus in Heidelberg

WWF-Aktion „Earth Hour“
(pm/red)l „Jeder kann Kli-
ma“ – unter diesem Motto fin-
det am Samstag, 29. März, die 
weltweite WWF-Aktion „Earth 
Hour“ statt. Gemeinsam wol-
len tausende Städte in über 
150 Ländern zeigen, dass jeder 
etwas für den Klimaschutz tun 
kann. Auch die Stadt Heidel-
berg beteiligt sich wiederholt. 
Von 20.30 bis 21.30 Uhr gehen 
deswegen die Lichter aus: 
Für eine Stunde bleiben zahl-
reiche städtische Einrichtun-

gen im Dunkeln. Teilnehmen 
kann jeder: Bürgerinnen und 
Bürger, Unternehmen, Verei-
ne und Institutionen können 
sich unter www.earthhour.
wwf.de anmelden und einen 
Beitrag zu mehr Klimaschutz 
leisten. Die Teilnehmer kön-
nen beispielsweise Fassaden-, 
Zimmer- oder Landschaftsbe-
leuchtungen abschalten. Not-
wendige Straßen- oder Not-
beleuchtungen bleiben natür-
lich an.

Dietmar Hopp kauft mit Wircon GmbH Teile der Wirsol-Gruppe

Wirsol bleibt und wird neu positioniert
(pm/red). Die im Dezember des letzten Jahres mit Unterstützung von Dietmar Hopp gegründete 
Wircon GmbH hat zum 3. März 2014 einzelne Teile des Deutschland-Geschäfts der in Schwierig-
keiten geratenen Wirsol-Gruppe übernommen.

Die im Dezember des letz-
ten Jahres mit Unterstützung 
von Dietmar Hopp gegrün-
dete Wircon GmbH hat zum  
3. März 2014 einzelne Teile des 
Deutschland-Geschäfts der 
in Schwierigkeiten geratenen 
Wirsol-Gruppe übernommen. 
Die Marke Wirsol wird weiter-
geführt und neu positioniert. 
Über das Solar-Geschäft hin-
aus bietet die neue Wirsol ihren 
Kunden umfassende Lösungen 
rund um die dezentrale Ener-
gieerzeugung, Energiespei-
cherung, Energiemanagement, 
Energiebezug und Direktver-
marktung. Kunden der Wir-
sol werden darin unterstützt, 
möglichst unabhängige und 
flexible Teilnehmer am Ener-
giemarkt zu werden und dabei 
die von ihnen erzeugte Energie 
zu einem größtmöglichen Teil 
selbst zu verbrauchen. 

Zukunft

Dietmar Hopp: „Der erneuer-
baren und dezentralen Energie-
erzeugung gehört die Zukunft. 
Dies gilt ganz einfach deshalb, 
weil Energiekunden ökologisch 
und gleichzeitig ökonomisch 
sinnvolle Lösungen immer 
stärker nachfragen. Unabhän-
gig von subventionierten Ein-
speisevergütungen und allen 
Diskussionen, die derzeit um 
die Reform des EEG geführt 
werden.“ 
Um Kunden unabhängig und 
um aus Verbrauchern Mit-
produzenten zu machen, die 
schnell und flexibel auf Markt-
bedingungen reagieren kön-
nen, werden Energie und IT 
immer stärker zusammen-
wachsen. Das führt dazu, dass 
die Energiewirtschaft sich 
grundlegend ändert. Dezent-
rale Erzeugung und Flexibili-

tät in Verbrauch und Produkti-
on haben im Markt einen hohen 
realen Wert und bedürfen in 
den meisten Fällen bereits heu-
te keiner staatlichen Förderung 
mehr. Die Wirsol-Unterneh-
mensgruppe war schon im letz-
ten Jahr auf einem guten Weg, 
ihren Kunden Lösungen anzu-
bieten, bei denen der Eigenver-
brauch inklusive Stromspei-
cher mit Direktvermarktung 
der dezentral erzeugten Ener-
gie weit wichtiger sind als die 
sinkenden EEG-Vergütungen. 

Finanzen

Leider sahen sich die Kredit-
geber des Unternehmens trotz 
langer Verhandlungen nicht in 
der Lage, diese Entwicklung 
engagiert zu begleiten. Ziel ist 
es, die neu positionierte Marke 
Wirsol im Markt für erneuer-
bare dezentrale Energieerzeu-
gung zu nachhaltigem Erfolg zu 
führen. Damit will das Unter-
nehmen ein deutliches Zeichen 
für eine kundennahe anstelle 
einer rein subventionsgetriebe-
nen Energiewende setzen. Die 
Geschäftsführung der Mut-
tergesellschaft Wircon GmbH 

besteht aus Markus Wirth, bis-
her bereits Vorstand der Wirsol, 
und Dr. Peter Vest, der umfas-
sende Erfahrung im Endkun-
dengeschäft rund um Energie 
unter anderem als Bereichsvor-
stand der EnBW, Vorstand von 
Kofler Energies und Geschäfts-
führer von Yellow Strom mit-
bringt. Beide Geschäftsführer 
führen in Personalunion auch 
die Marke Wirsol. Kunden pro-
fitieren von der klaren Fokus-

sierung der Marke und des 
gesamten Unternehmens auf 
kleine und große Aufdachanla-
gen mit Eigenverbrauchsopti-
mierung und von umfassender 
energiewirtschaftlicher Kom-
petenz. 

Umsetzung

Aber sie profitieren auch von 
der nachhaltig partnerschaftli-
chen Umsetzung von Großpro-
jekten, die ein langfristig orien-
tierter, unabhängiger Gesell-
schafterkreis erst realisierbar 
macht. 
Dazu hat die Wircon GmbH 
auch das ursprünglich von der 
Wirsol initiierte Windenergie-
Projekt Straubenhardt über-
nommen und wird es in enger 
Zusammenarbeit mit der Kom-
mune weiterentwickeln. Die 
neue Wirsol ist kompetenter 
Ansprechpartner in Sachen 
Energie für maximalen Kun-
dennutzen, Neutralität, Trans-
parenz und solide Renditen 
bei sich ständig wandelnden 
rechtlichen Rahmenbedingun-
gen und technischen Anlage-
konzepten. 
Das Unternehmen ist unter-
nehmerisch, technologisch und 
finanziell unabhängig und 
steht für langfristige Wertori-
entierung an Stelle kurzfristi-
ger Gewinnmaximierung. 

Die schlechte Wirtschaftslage in der Solar-Branche schwächte die 
Wirsol-Gruppe� Foto: Design Pics/Thinkstock



Nußloch: Andernoser Austernfest am 14. und 15. März

Feiern mit Austern und französischer Musik
(pm). Das Andernoser Austernfest in Nußloch lädt alle Interes-
sierten am 14. und 15. März in die Festhalle der Schillerschu-
le ein und zaubert zahlreiche Leckereien aus südwestfranzösi-
schen Küchen und Kellern auf den Nußlocher Tisch. 

Neben den namensgeben-
den Austern werden auch 
Muscheln, Fischsuppe oder 
französische Bratwurst ange-

boten. Daneben gibt es auch 
Käse aus den Pyrenäen. Selbst-
verständlich dürfen auch Bor-
deaux-Weine und der obligato-

rische Cognac nicht fehlen. Die 
Banda-Gruppe „Lous Tiarrots“ 
aus Castets (Südwestfrank-
reich) sorgt an beiden Tagen 
für einzigartige Stimmung.
Seit 1977 verbindet die 
Gemeinde Nußloch mit der 
französischen Gemeinde 
Andernos-les-Bains eine Städ-
tepartnerschaft. Motor dieser 
Freundschaft sind die Partner-
schaftsvereine Freundeskreis 
Nußloch-Andernos e.V. und 
Les Amis du Jumelage.
Die Gemeinde Andernos 
gehört zur Region Aquitanien 
und liegt etwa 47 km südwest-
lich von Bordeaux am Becken 
von Arcachon.
Die klimatisch günstige Lage 
und die Nähe zum Atlantik 
ziehen alljährlich eine beacht-
liche Zahl von Gästen aus ganz 
Europa nach Andernos.
Während der Feriensaison 
wird den Gästen und Einhei-
mischen ein abwechslungsrei-
ches Programm geboten, das 
seinen Höhepunkt im Aus-
ternfest Ende Juli hat. Bereits 

vor über zehn Jahren kam der 
Gedanke zu einem Austern-
fest in Nußloch auf. Auf einem 
vom Verein PeB - Pfl ege euro-
päischen  Brauchtums - orga-
nisierten Bierfest in Ander-
nos wurde die Idee geboren, 
den Nußlochern die Möglich-
keit zu geben, auch in Nuß-
loch selbst in den Genuss der 
Andernoser Spezialitäten und 
des französischen Flairs zu 
kommen. Das Fest fand 2002 
das erste Mal in Nußloch statt .

Video

Ein Video mit Eindrücken des 
Festes 2010 fi ndet man auf 
www.lokalmatador.de unter 
dem Webcode fest1291.

Austern mit Zitrone Fotos: jr

Beim Andernoser Austernfest ist beste Stimmung garantiert

Philippsburg: Stadt und Polizei laden ein zum Frühlingskonzert

„Frühling lässt sein blaues Band wieder fl attern durch die Lüfte“
(red). In Philippsburg präsen-
tieren Stadt und Polizeirevier 
das traditionelle Frühlingskon-
zert. Am Samstag, 15. März, 
19.30 Uhr (Einlass 19 Uhr) 
singen in der Jugendstilhal-
le Philippsburg die drei Chö-
re „Konrad Spirits“ (München, 
Leitung: Gerd Raphael Jakob), 
„Chorus Delicti“ (Bruchsal, 
Rigobert Brauch) und „Sine 
Nomine“ (Hutt enheim, Jochen 
Seitz ). 
Aus dem Erlös des Konzerts 
werden die katholischen Kin-
dergärten in Philippsburg 
unterstütz t. Der Eintritt  beträgt 
8 Euro, Kinder bis 14 Jahre 
haben freien Eintritt . Karten im 
Vorverkauf gibt es im Rathaus 
Philippsburg und bei der Spar-

kasse Karlsruhe-Ett lingen.  Die 
„Konrad Spirits“ kommen aus 
der Pfarrgemeinde St. Konrad 
in München-Aubing. Unter 
dem Chorleiter Gerd Raphael 
Jacob entstand ein ausdrucks-
starker gemischer Chor. 
„Sine Nomine“ ging aus dem 
MGV Eintracht Hutt enheim 
hervor. Der Chor singt moder-
nes Liedgut wie Gospels und 
Popsongs. Der Chor kam 2003 
mit dem neuen Chorleiter 
Patrick Bach auch körperlich 
in Bewegung. Sitz en während 
der Chorprobe ist tabu. 
Dem „Chorus Delicti“ gehören 
nicht nur Polizisten, sondern 
auch andere musikbegeisterte 
Sänger an. Zweimal im Monat 
wird geprobt. „Sine Nomine“aus Huttenheim Foto: sn



Nummer 11 ________________________________________________________________ Brühler Rundschau ____________________________________________ Freitag, 14. März 2014

Täglich frische
Hähnchen

auch zumMitnehmen
Knusprig frittiert – gut gewürzt u. verpackt

Vereinsgaststätte
Kleintierzuchtverein e. V. Brühl

Pferchstückerweg 1
 06202 9274808

e Vereinsgaststätt

Täglich wechselnder Mittagstisch!

Mo. bis Fr., 9 - 14 und 16 - 21 Uhr, Sa. und So., 9 - 21 Uhr, Mittwoch Ruhetag

Sudoku Nr. 11
mittel

Sudoku ist nach Amerika und Japan im Begriff, nun auch Europa zu erobern. Die Aufgabe
lautet, die leeren Felder so mit Ziffern von 1 bis 9 zu füllen, dass in jeder Zeile, jeder Spal-
te und jedem der kleinen 3x3-Quadrate jede der Ziffern von 1 bis 9 genau einmal vorkommt.
Die Auflösung des Rätsels finden Sie in den ePaper-Ausgaben der Amts- und privaten Mit-
teilungsblätter von NUSSBAUM MEDIEN St. Leon-Rot unter www.lokalmatador.de/lokalzeitungen.

7 9 1

4 3 5 6

6 9 2 4

6 5 2

8 5 9 4 7

6 4 2

5 8 9 7

7 4 6 5

2 9 1

Radtouren
in der Region

Was gibt es schöneres als bei herrlichem Wetter
mit dem Rad die Umgebung zu erkunden?

Viele Radtouren und weitere Ausflugsziele finden
Sie im Freizeitführer auf www.lokalmatador.de

WebCode: Freizeit1000

”Warum in die Ferne schweifen,
wenn das Gute liegt so nah....!



Freitag, 14. März 2014 _______________________________________________ Brühler Rundschau ______________________________________________________________ Nummer 11



Nummer 11 ________________________________________________________________ Brühler Rundschau ____________________________________________ Freitag, 14. März 2014

Trauer
Foto: iStockphoto/Thinkstock

Brühler Bestattungsinstitut GREDEL
Brühl, Stuttgarter Straße 26 � 7 15 28
Jederzeit erreichbar, auch abends und an Sonn- und Feiertagen • Fachkundige Beratung • Erledigung der
Formalitäten bei allen Ämtern, Krankenkassen und Versicherungen • Textliche Gestaltung von Todesanzei-
gen, Danksagungen und Trauerdrucksachen • Überführungen von und nach allen Orten • Särge, Sterbe-
wäsche und Urnen in vielen Ausführungen und allen Preislagen • Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

In Memorandum

Sieglinde Triebskorn
hat den Turnverein nach 33 Jahren Mitgliedschaft für
immer verlassen.
Sie hat die Handballmannschaft ihres Mannes
Wolfgang immer tatkräftig unterstützt. Aktiv war sie
viele Jahre in der Gymnastikgruppe.
Wir werden sie sehr vermissen.

Turnverein 1912 e. V. Brühl
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Danksagung

Bodo Klatt
Wir danken allen, die ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise zum
Ausdruck brachten und sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten.

Einen besonderen Dank
an Frau Ursula Schulte für ihre einfühlsamen und persönlichen Worte, der
Hausgemeinschaft 1; 3; 5, an Dany‘s Blumenparadies für den wunderschönen
Blumenschmuck, ebenso danken wir dem Bestattungsinstitut Alexander Klein für
die umsichtige Abwicklung und menschliche Betreuung sowie die hervorragende
Dekoration in der Kapelle.

Gaby und Bernd
Tom und Evelin
mit Kerstin und Mareike

Brühl-Rohrhof, im März 2014

JochenMay
g 06202 / 70 23 09
g 0172 / 7 10 12 89

Helmut May
Friedrichstr. 7 - 9
g 7 12 21
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Stellenmarkt Regional
Foto: iStock/Thinkstock

Schlosserei in Brühl sucht:
Einen rüstigen Rentner

für Aufräum- und Lagerarbeiten auf 450-€-Basis.
Führerschein und Kenntnisse in der Metallbranche
wären von Vorteil.

Tel. 06202 70650

Wir suchen ab sofort
zur Festanstellung und auf Aushilfsbasis

- erfahrenes Servicepersonal
- erfahrene Küchenhilfe

FAIRWAY-Golfrestaurant
An der Bundesstr. 291, 68723 Oftersheim
Tel. 06202 9263191

DRF-Luftrettung

Wir suchen Mitarbeiter/-innen im Bereich
der Öffentlichkeitsarbeit in Festanstellung!
Bewirb dich von Montag bis Freitag zwischen 9 und
19 Uhr unter der Rufnummer: 0160 97324496

18 das ist 6 mal 3
Deine Kindheit ist nun vorbei.

Ab heute darfst Du selbst entscheiden,
was möchte ich tun, was lass ich bleiben?
Darfst Auto fahren, wählen gehen,
musst selbst für alles gerade stehen.
Denk stets daran, was auch geschieht,
wir haben Dich von Herzen lieb.
Alles Liebe und Gute für Deine Zukunft
wünschen dir Papa, Mama und Annika

Lieber
Niklas,

18 18 18 18 18 18 18 18 18 18 18 18 18 18 18 18 18 18 18 18 18 18
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Lieber Niklas
Endlich18! Lass es krachen, Du darfst jetzt all die Sachen,

die Spaß Dir machen, ohne Eltern überwachen, ganz alleine machen!!

Heute ist die große Wende, Deine Kindheit hat nun ein Ende.
Den Führerschein zum Greifen nah, steht auch schon das Auto da.

Alles Liebe und Gute zum 18. Geburtstag wünschen Dir
Deine Patentante Sonja mit Maik, Sarah, Jessica & Saskia

3er Sofa mit großer Récamiere in hellem Beige zu ver-
schenken an Selbstabholer! Gesamtbreite 315 cm, Tiefe
85 cm, Maße der Récamiere B 130 cm, T 150 cm. Der
komplette Bezug ist abnehmbar und waschbar bei 30° C.
An der unteren Kante wurde der Bezug von einem Schnei-
der erneuert. Tel. 017684240504

Capitol Mannheim
Power! Percussion
„Power! Percussion“, das rhythmische Showereignis aus Deutsch-
land, ist wieder auf Tournee und kommt am Sonntag, 16. März,
18 Uhr, ins Capitol Mannheim. 1997 von Stephan Wildfeuer, Rudi
Bauer und Jürgen Weishaupt mit Gleichgesinnten gegründet,
vereint „Power! Percussion Spezialisten des klassischen sowie des
populären Schlagzeugfachs. Schon nach kurzer Zeit konnte sich die
Gruppe mit ihrer bunten Mischung aus musikalischen Farben und
Persönlichkeiten auf Deutschlands Bühnen etablieren. Das Publi-
kum war von Anfang an begeistert. Daran hat sich auch nach über
tausend Auftritten nichts geändert.
Info: www.capitol-mannheim.de

Kunst und Kultur im Wasserschloss Bad Rappenau
Bilder, Aphorismen und Gedichte von Artur Fischer
Als erfolgreicher Unternehmer und Inhaber zahlreicher Patente ist
er weltweit bekannt: Prof. Dr. Artur Fischer. Eine weniger bekannte
Seite des Erfinders des Fotoblitzlichtgeräts, des Fischer-Dübels und
der Fischertechnik kann man ab 23. März, 15 Uhr, in Bad Rappenau
kennenlernen: den Maler und Dichter Artur Fischer.
Die in Bad Rappenau erstmals öffentlich gezeigten Bilder sind ab
Mitte der 80er Jahre entstanden, die Aphorismen und Gedichte in
der Zeit von 1978 bis 1985. Die Werke sind teils gegenständlich,
oft Naturmotive, teils abstrakt und in leuchtenden Farben. Die Aus-
stellung ist bis zum 27. April zu besichtigen. Geöffnet: sonntags von
13 bis 18 Uhr: Eintritt frei
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Wir suchen ab sofort

Koch/Köchin, Küchenhilfen
und Servicemitarbeiter

in Voll- und oder Teilzeit

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung
unter info@schlossrestaurant-schwetzingen.de

oder Telefon 06202 93300

Ein Beruf mit Zukunft
Altenpflegerin
Altenpfleger

Ausbildungsbeginn: 01.10.2014
Dauer: 3 Jahre (Blocksystem)

Abschluss: Altenpfleger(in) (staatl. anerkannt)

Fachschule für Altenpflege
68723 Schwetzingen, Scheffelstr. 79
Tel. 06202 970430

CH100404 an Nuss-
baumMedien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG, Postfach 6564, 68784 St. Leon-Rot.

4 und 9

Wir, das Team des ambulanten Pflegedienstes Höfer aus Plankstadt,
suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

3-jährig examinierte Pflegefachkraft
in Voll- oder Teilzeit/KPH/APH in Teilzeit

Wir bieten leistungsgerechte Bezahlung, gutes Betriebsklima in einem
engagierten Team, betriebliche Altersvorsorge.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
Infos und Termine unter Tel. 06202 1262958 od. norberthoefer@me.com

Schubertstraße 36/38
68723 Plankstadt

www.loewenstarke-pflegeleistungen.dewww.loewenstarke-pflegeleistungen.de 
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Doppelhaushälfte in Schwetzingen
Schlossnähe, Erstbezug ab sofort, ca. 160 m², 5 Zimmer, 2 TL-Bäder,
Gäste-WC, großer Garten, gehobene Ausstattung, Fußbodenheizung, el. Roll-
läden, begehb. Kleiderschrank, Böden gefliest und Parkett, Wärmepumpe,
monatl. 1.370,- € Miete,+ 30,- € Pkw-Stellplatz, + NK, 2 MM Kaution,
keine Haustiere. Tel. 0174 5352856

Hockenheim, IIII. Industriestr. 14

Büroräume, ca. 100m² + ca. 80m²
jeweils eine moderne EBK vorhanden, beide Räume
zusammen oder einzeln zu vermieten. 5 Parkplätze
inklusive, 6 €/m² + NK. Mobil 0172 3584086

Wir suchen fürunseren4-Personen-Haushalt (2Erw., 2Ki.),
idealerweisemit Garten oderTerrasse, eine großzügige
4-bis6-Zimmer-Küche-Bad-WohnungoderHausab120m2.

Mobil 01577 9621970

Wir bauen den wichtigsten Ort für Sie: „Ihr neues Zuhause“

BRÜHL: Doppelhaushälfte KfW 55
in ruhiger Lage und mitten im Herzen von Rhein-Neckar

5½ lichtdurchflutete große Zimmer auf 144 m² Wohnfläche zzgl. 27 m² Nutzfl.

www.EFFIZIENZ-HAUS.de · Kostenfrei Tel. 0800 2277123
Frau Walter, Tel. 0175 4122132 und Herr Graßl Tel. 0171 5133323

freuen sich auf Ihren Anruf. Gerne auch Sa./So.

nur 289.900,- € inkl. Grundstück

Bere
its 60

% verk
auftWichtig: Ihr Eigenheim

ist die einzige Altersvorsorge, die Sie
heute schon nutzen können!

Brühl – Neubau eines barrierefreien
oder rollstuhlgerechten Einfam.-Hauses!
Auf einem ca. 600 m² großen Grundstück entsteht ein frei stehendes, ein-
geschossiges Einfam.-Haus im Rahmen des bereits vorliegenden Bau-
vorbescheides, mit ca. 190 m² Wohnfl. u. Doppelgarage. Der Gesamtkaufpreis
liegt (je nach Ausstattung) zwischen 580.000,- € bis 650.000,- €.
Weitere Infos erhalten Sie unter Tel. 06202 74640, Handy 0173 2528636

Von privat zu verkaufen:
2 ZKB, 62 m2, Loggia, TG-Platz, 4. OG in gepflegtem
Mehrfamilienhaus, Bj. 1976, in Schwetzingen Nord,
Kaufpreis 105.000,- Euro.

Tel. 06202 12582

Top-Immobilien Rhein-Neckar
Schwetzingen, 1a-Lage, DHH, Bj. 2004 630.000,- €
Oftersheim Nordwest, DHH, Bj. 2008 598.000,- €
Oftersheim Nordwest, DHH, Neubau 485.000,- €

Nolden-Immobilien, Schwetzingen, 06202 1268448

Schwetzingen-Hirschacker – 2 ZKBB
Sehr gepflegte 2-Zimmer-Wohnung mit EBK, kl. Abstell-
raum, großer Balkon, Fußbodenheizung, komplett gefliest,
80 m², 1. OG, Bj. 1994, Gartenanteil, 1 Stellpl., € 127.000,- +
3,57 % Court.
ENGERT Immobilien – 68775 Ketsch – Tel. 06202 62100

Veranstalter: NOLDEN IMMOBILIEN, Carl-Theodor-Straße 21, 68723 Schwetzingen
Telefon +49 6202 1268448, www.nolden-immobilien.de

TOP IMMOBILIEN RHEIN-NECKAR

EINLADUNG
IMMOBILIEN im Dialog

1. Themenabend 2014
Unsere TOP‘s für diesen Abend:

Begrüßung der Teilnehmer
Nolden-Immobilien Top Immobilien Rhein-Neckar, Frau Susanne Nolden

Baufinanzierung – Beratung spart Geld
Baugeld-Spezialisten, Herr Norbert Riefer

Rechtliche Besonderheiten
Beim Kauf einer Immobilie, RA Herr Dr. Jürgen Grimm

Bewertung – der Wert einer Immobilie
Gutachterausschuss Stadt Schwetzingen, Herr Christoph Helbig

Sanierung/Renovierung
Kostenkontrolle Firma Hesping GmbH, Herr Christian Hesping

Dienstag, 25. März
Einlass: 18:30 Uhr, Beginn: 19:00 Uhr
Palais Hirsch in Schwetzingen

Veranstalter: NOLDEN IMMOBILIEN,  Carl-Theodor-Straße 21,  68723 Schwetzingen

Kostenkontrolle Firma Hesping GmbH, Herr Christian Hesping

Die Teilnahm
e

ist kost
enfrei!

Anmeldung

erforde
rlich

Limitierte Sitzplät
ze

Mehr infor
mieren –

gut ents
cheiden

Vermietung
Brühl: 1-Zimmer-Apartment mit Balkon und Küchenzeile
Wohnfl. ca. 32 m² Kfz-Stellplatz € 25,- € 340,- + NK
Rohrhof: 3-Zimmer-DG-Wohnung mit Balkon u. TL-Bad
Wohnfl. ca. 80 m² (frei ab 1. August) € 520,- + NK
Verkauf
Brühl: Reihenmittelhaus in guter Lage
+ Kfz-Stellplatz, Wohnfl. ca. 130 m² € 289.000,-
Rohrhof: Reihenendhaus mit Garage u. gr. Grundstück
Wohnfl. ca. 125 m², Grundstück ca. 352 m² € 317.000,-
Brühl: 2-Familien-Haus mit Ladengeschäft + Anbau mit
Gewerberäumen, 2 Garagen, 3 Stellplätze, Grundst. 600 m² € 495.000,-

Häuser undWohnungen für Verkauf u. Vermietung gesucht
* keine Kosten für Vermieter oder Verkäufer *

Dieter Fassl - Immobilien Brühl
Tel. 06202 78269 - www.dieterfassl.de - info@dieterfassl.de
Immobilien-Kompetenz seit 1992
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Immobilienguide
Foto: Alexander Raths/iStock/Thinkstock

34 Jahre Sprachreisen nach Großbritannien
Neue Motivation mit bestem Lernerfolg in Englisch
•Ausgesuchte Gastfamilien

•optimale Betreuung

•effizienter Unterricht!

•Attraktive Küstenorte
in Südengland & Wales.

Kostenlose Prospekte & Beratung:
Telefon 07254 8093 • E-Mail: info@calac.de

Pfingsten: 07.06. - 2 1.06.2014

Sommer 1: 02.08. - 1 6.08.2014

Sommer 2: 1 6.08. - 30.08.2014

Sommer 3: 30.08. - 1 3.09.2014

Wohnen imHerzen Schwetzingens

2-Familienhaus als 2-Generationenhaus oder
Wohnen und Arbeiten, ab 01.04.14, EG ca. 55 m², 3 ZK, Balkon,
Dusche, Keller, 1. OG ca. 80 m², 3 ZKB, großer Balkon, Speicher,
Böden Laminat und Fliesen, alles neu renoviert, Miete 1.000,- €,
+ NK, 2 MM Kaution, keine Haustiere.

Telefon 06202 4617

Brühl
gepflegte 3 ZKB
mit Balkon, hochwertig renoviert, ca. 75 m², im
1. OG, 490,- € + NK

Bühler Immobilien GmbH, Tel. 0175 3838391

Brühl
schicke 2 ZKB im EG
ruhige Lage, Gartenbenutzung, ca. 54 m² Wohnfl.,
420,- € + NK

Bühler Immobilien GmbH, Tel. 0175 3838391

Altlußheim, Gewerbegebiet:

Zwei Lagerräume
beheizt, ca. 20 m² und 34 m², separater Eingang,
provisionsfrei ab sofort zu vermieten.

Tel. 06205 34054

Von privat zu vermieten

3 ZKB, Gäste-WC, komplett gefliest, Balkon 30 m²,
Speicher, in Brühl Rohrhof amWaldrand für 550,- € + NK

Tel. 0176 64153928

Kleine Lagerhallen
85 m² ab April zu vermieten, videoüberwacht,
Wasser-/Abwasseranschluss, Strom 400 V, auf
Wunsch beheizbar.

Tel. 06202 64469

Wir suchen � � �

für Roche-/SAP-/BASF-/etc. -Mitarbeiter bzw. -Manager
Grundstücke/Häuser und Wohnungen

zur Miete oder Kauf.
www.schultzimmobilien.deTel. 0 62 02 / 92 46 35

Kroatien – Insel Rab
Von privat zu vermieten:
Appartements und Zimmer
für 2, 4, 6 und 8 Personen
mit Küche, Dusche/WC

großer Terrasse

1 Bungalow
(für 6 Personen)

ca. 150 m zum Strand
mit Meerblick

Telefon
0 62 22 / 7 03 50,

ab 18 Uhr

Hellseherin hilft!
InverschiedenenLebenslagen,beiLiebes-/Partnerschafts-
problemen sowie beruflichen Problemen, Blockaden-
abbau und Glücksrituale, hohe Erfolgsquote

Telefonische Beratung unter:
07271 9813256 oder 07271 9813257

St. Leon-Rot Harres
Johann König mit neuem Programm
Das Warten hat ein Ende: „Feuer im Haus ist teuer, geh raus!“
Mit diesem Programm will Johann König die humorige Glut seiner
Zuhörerschaft deutschlandweit aufs Neue entfachen. Am 11. April,
20 Uhr, gastiert Johann König im Harres in St. Leon-Rot. Ob ihm sein
glühendes Temperament dabei helfen oder im Weg stehen wird?
Krasse Reime aus dem Flammenwerfer, coole Comedy aus dem
Bunsenbrenner, granatenmäßiges Geknalle aus der Gag-Kanone,
das ist seine Welt nicht. Der extrovertierte Autist aus Köln sieht
sich eher als poetischer Pyromane, der Buchstaben, Worte und
Gedanken so lange aneinander reibt, bis sie Funken schlagen wie
ein Strauß Wunderkerzen unter der Polyester-Decke.
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Frühlingsbrunch
STARTEN SIE MIT UNS IN DEN FRÜHLING!

Am 23. März 2014 von 11:30 bis 15:00 Uhr

im

Walldorf/Reilingen

Um Voranmeldung wird gebeten unter:
ACHAT Premium Walldorf/Reilingen
Hockenheimer Straße 86, 68799 Reilingen
Telefon 06205 959-0
E-Mail: reilingen@achat-hotels.com

An
ru
fe
n–

Be
ste
lle

n–
Abh

olen
– oder liefern lassen
Bestellung

 06202
9273791

www.pizza-dachristina.de

Ketscher Straße 13 ■ 68782 Brühl

»DA CHRISTINA«
Imbiss ■ Pizzeria ■Heimservice

Wir beliefern Firmen,
nach Hause und für Partys
GEBÜHRENFREI

„Klosterstübel“
Brühl-Rohrhof · Tel. 947517

Samstag, 15.03.2014, ab 11 Uhr

SchlachtfeSt
Wellfleisch, Schweinepfeffer, Hausmacherwurst

– auch in Dosen und im Straßenverkauf –
Es lädt ein

familie Rampp

gültig vom 17.03.bis 23.03.2014Gemüseeintopf, Wursteinlage, Knusperbrötchen, Fruchtjoghurt
Bratwurstschnecke, Sauerkraut, Sahnepüree, frisches Obst
Rahmschnitzel, Eierteigwaren, Mischsalat, Gebäck
Tiroler Schweineleber, Kartoffelpüree, Mischsalat, Berliner
Paniertes Seelachsfilet, Rahmgemüse, Kräuterkartoffeln, Zitronenecke, Pudding
Champignonhackbraten, Rahmsoße, Wirsinggemüse, Kartoffelpüree, Waffelröllchen
Putensteak, Rahmsoße, Basmati-Reis, Bohnensalat, Buttergebäck

Tagesessen vom 17.03. - 23.03. 2014

Mittagstisch

Foto: foodography/iStock/Thinkstock
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Sofort Ölwechsel
alle Pkw und Kleintransporter

An- und Verkauf aller Fahrzeuge
Beratung: günstige Kfz-, Rechtschutz-, Unfallversicherung usw.

AutoŠuster
Casterfeldstr. 126, 68199 MA-Neckarau

Tel. 06 21/ 85 37 37 · Fax 06 21/ 8 41 42 13

Isolierglassanierung GmbH Bruchsal-Heidelberg-Weinheim

 07253 931100 Info-Video: www.isoclean.de

Blinde Fenster?
sanierung statt Glasaustausch!

Med. Fuß- und Handpflegepraxis
LoanTran
Kronenstr. 1, 68723 Schwetzingen
Telefon 06202 9259389

Frühlingsangebot bis 31.03.2014
 Neu-Nagelmodelage mit Tips statt 42,- € nur 35,- €
 Gel-Auffüllen mit French statt 35,- € nur 30,- €
 Prof. Handpflegemit UV-Lack statt 25,- € nur 20,- €
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Fit, schön und gesund
Foto:MilicaStankovic/istock/thinkstock

(pi/red). Die Halswirbel:
Sieben Halswirbel bilden
den beweglichsten Teil des
Rückgrates. Durch Fehlhal-
tungen – etwa im Büro oder
Auto – kommt es schnell zu
muskulären Verspannungen.
Meist lindern bereits physio-
therapeutische Maßnahmen
wie Wärmeanwendungen oder
Massagen derartige Beschwer-
den. Aber auch Verschleiß-
erscheinungen verursachen
häufig Probleme. „Neben
Schmerzen im Nackenbereich
führen dabei eingeengte Ner-
ven bei vielen Patienten zu
Symptomen wie Kopfschmer-
zen und Schwindel oder Seh-
und Hörstörungen“, so Dr.
med. Reinhard Schneiderhan,
Orthopäde und Wirbelsäulen-
spezialist aus München.
Die Brustwirbel: Unbewegli-
cher als die anderen Abschnit-
te, sorgen die zwölf Brustwirbel

vor allem für Stabilität. Auch
wenn der größte Abschnitt der
Wirbelsäule gleichzeitig als un-
empfindlichster gilt, kann es zu
Blockaden der Wirbelkörper
oder Rippen kommen. Oft ver-
muten Betroffene hinter den
auftretenden Beschwerden gar
keine Rückenprobleme, son-
dern deuten die ausstrahlen-
den Schmerzen als Symptome
einer Herzerkrankung.
Die Lendenwirbel: Ob im
Sitzen oder Stehen – das größ-
te Gewicht tragen die fünf
Lendenwirbel. Vor allem die
Bandscheiben leisten enorme
Arbeit. „Um insbesondere den
unteren Rücken langfristig ge-
sund und beweglich zu halten,
hilft es, die Rumpfmuskulatur
mit gezielten Übungen zu stär-
ken“, betont Dr. med. Reinhard
Schneiderhan. „Diese wirkt
wie ein stützendes Korsett und
entlastet die Wirbelsäule.“

Dreierlei Rückenschmerzen

Foto: Praxisklinik Dr Schneiderhan

(pi/red). Für den Energiestoff-
wechsel und den Aufbau von
Körpersubstanz benötigt jeder
Mensch Eiweiß. Vegetarische
Kost enthält zwar Proteine, den-
noch sollten bei der fleischlosen
Ernährung genügend eiweißhal-

tige Lebensmittel wie Hülsen-
früchte, Samen, Pilze undNüsse
eventuell in Kombination mit
Ei und Milch Berücksichtigung
finden. Für die bessere Verwer-
tung lieber gekochte Varianten
als Rohkost verwenden.

Vegetarier imTrend: Leistung durch Eiweiß
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Foto: Praxisklinik Dr Schneiderhan und Kollegen

Die richtige Körperhaltung

(pi/red). Bereits vor dem ers-
ten Verlassen des Hauses lässt
sich Gutes für die Wirbelsäule
tun: Beim Schuhe zubinden
beispielsweise lieber in die Ho-
cke gehen und nicht dem Fuß
entgegenbücken. Auch Auto-
fahren verführt schnell zu ei-
ner falschen Haltung. Oftmals
sitzen Fahrer oder Beifahrer
aufgrund falscher Einstellun-
gen im Fahrzeug nicht auf-
recht und fördern somit Ver-
spannungen. Beim Einkaufen

schwere Tüten gleichmäßig auf
beide Körperseiten verteilen.
Wer vor demAnheben des Ein-
kaufs auch hier mit geradem
Rücken in die Hocke geht und
die Tüten so nahe wie möglich
zum Körper zieht, vermeidet
größere Belastungen der Wir-
belsäule. Denken Rückenbe-
wusste bei diesen alltäglichen
Aktivitäten an eine gute Kör-
perhaltung, tragen sie bereits
viel zur Verbesserung des eige-
nen Wohls bei.

Foto: Zahnklinik Rhein-Ruhr

(pi/red). Nach Schätzungen
der Bundesärztekammer mahlt
jeder zehnte Deutsche so sehr
im Schlaf mit seinen Zähnen,
dass er zum Arzt geht. Viele Be-
troffene werden erst von ihrem
Bettnachbarn darauf aufmerk-
sam gemacht. Doch was pas-
siert dabei überhaupt? „Wenn
wir aufgrund von Stress oder
in Angstsituationen unsere
Zähne fest aufeinanderpressen,
entstehen durch den enormen
Druck Muskelverspannungen“,
weiß Dr. Roland Althoff, MSc,

Spezialist für Endodontie
und ästhetisch-rekonstruktive
Zahnmedizin in der Zahnarzt-
praxis Oppspring. „Zusätzlich
zu morgendlichen Schmerzen,
zeigen sich Folgen am Zahnhal-
teapparat beim nächsten Zahn-
arztbesuch.“ Denn: Beim Anei-
nanderreiben der Kauflächen
geht Zahnschmelz verloren und
es entstehen Risse, sodass eine
Überempfindlichkeit auftritt.
In schlimmen Fällen kommt es
sogar zu einer Verschiebung des
kompletten Kiefers.

Knirschend durch die Nacht

(pi/red). Regelmäßige Bewe-
gung unterstützt ein kräftiges
Rückgrat. Zwischendurch
einfach mal ein Stück zu Fuß
gehen oder öfter mit dem
Fahrrad fahren. Auch wer
sich täglich nur zehn Minuten
Zeit nimmt, gezielte Übungen
durchzuführen, stärkt die Mus-
kulatur nachhaltig. Das gilt in
jedem Alter. „Ich staune immer

wieder, wie jung manche mei-
ner Patienten sind. Die meis-
ten Kinder bewegen sich ein-
fach viel zu wenig“, erklärt Dr.
med. Reinhard Schneiderhan,
Orthopäde in München und
Präsident der Deutschen Wir-
belsäulenliga. Vernachlässigte
Muskeln führen im Erwachse-
nenalter häufig zu Komplikati-
onen.

In jungen Jahren Rücken stärken
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Ihr Gartenparadies
Foto: ekina/istock/thinkstock

Die langlebige
Barfußdiele
für Ihre Terrasse

Wohlfühle
n

auf eine
r stilvol

len

Terrasse

zertifizierter megawood-Montagedienst

Tel. 06202 68634 ∙www.gruen-konzepte.de

Beratung+ Planung
+ Einbau aus einer Hand

Automatische Gartenbewässerung
Kompetente Beratung - Planung - Ausführung - Wartung

Wasser braucht IhrGarten!
 06202 68634 · www.gruen-konzepte.de

Foto: GMH/ Christiane Bach

(GMH/BdS) Glücksmomente
kommen oft ganz unverhofft.
Bei einem Spaziergang durch
den Winterwald zum Beispiel.
Trockenes Laub raschelt un-
ter den Füßen, ein Hauch von
Schnee bedeckt den gefrorenen
Waldboden – undplötzlich steht
es da: Unfassbar zart neben den
mächtigen Eichen und Buchen
spitzt ein Leberblümchen (He-
patica) neugierig aus der Blätter-
schicht. Ein Krönchen weißbe-
puderter Staubblätter ziert die
perfekt geformten violettblauen
Blüten und lässt die kleinen
Frühlingsboten charmant und
frech zugleich wirken.
„InDeutschland steht dasLeber-
blümchen unter Naturschutz,
doch auch in Ostasien ist es eine
Besonderheit“, weiß Jürgen Pe-
ters von der Stauden- und Spe-
zialitätengärtnerei Peters. „In Ja-
pan heißt es ,Die Blüte, die den
Schnee bricht‘ und ist als Status-
symbol mit einem Koi-Karpfen

vergleichbar.“ Bis zu 20.000 €
zahlen Liebhaber für besonders
gelungene Züchtungen.
Viele Sorten des Gewöhnli-
chen und des Siebenbürger
Leberblümchens (Hepatica
nobilis, H. transsilvanica) sind
zum Glück deutlich günstiger
zu haben. Doch Peters, der
selbst züchtet, kann die Lei-
denschaft der Sammler durch-
aus nachvollziehen. „Leber-
blümchen besitzen den Reiz
des Besonderen, weil es lange
dauert, sie heranzuziehen und
zu vermehren.“ Fünf bis zehn
Jahre sind seine Pflänzchen alt,
ehe sie sich in fremden Gär-
ten behaupten dürfen. Und sie
werden immer schöner, je län-
ger sie am selben Platz wach-
sen. Auf 75 Lebensjahre und
Hunderte von Blüten können
es Leberblümchen ganz ohne
regelmäßiges Teilen bringen,
wenn sie sich an einem Stand-
ort wohlfühlen.

Frühlingsbotemit Charme
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Ihr Gartenparadies

• Hausmeisterdienste • Renovierungsarbeiten
• Gartenarbeiten • Maler- undTapezierarbeiten

THOMAS HERM
Gerhart-Hauptmann-Straße 3 | 68723 Oftersheim
Telefon 06202 4095785 | Mobil 0163 5588328

www.haushofgarten-herm.de

Foto: GMH/Christiane Bach

(GMH/BdS)Was für unsMen-
schen ein Wellness-Tag ist, ist
für einen Großteil der Stauden
die Teilung. Verjüngt und ge-
stärkt gehen sie aus dieser Pro-
zedur hervor. „Viele Stauden
sollten in regelmäßigen Abstän-
den geteilt werden“, empfiehlt
Martin Becker, Staudengärtner
aus Dinslaken. Die Vorteile die-

ses Arbeitseinsatzes im Garten
sind vielfältig. „Die Stauden
sind danach wieder vitaler und
wuchsfreudiger“, erklärt der
Fachmann. Durch das Heraus-
nehmen und Teilen lassen sich
mit den neu gewonnenen Pflan-
zen auch neue Gartenbilder
schaffen und Pflanzungen leicht
korrigieren.

Verjüngte Pflanzen sind gesünder

Foto: GMH/Bettina Banse

(GMH/BdS) „Es gibt viele
Stauden, die sich im „Silber-
look“ zeigen“, schwärmt André
Stade, Staudengärtner aus Bor-
ken-Marbeck, „Ich persönlich
verwende gerne Edelrauten
(Artemisia) im Garten.“.
Die meist stark aromatischen
Pflanzen haben vielfältige Er-
scheinungsformen und eine
große Blattvariabilität in un-
terschiedlichen Wuchshöhen.
So ist die kleinbleibende Sorte
Artemisia schmidtiana Nana
oder die Polster-Filzraute (Ar-
temisia stelleriana „Mori“) be-
sonders gut für Beetränder in

der Sonne geeignet. Wer einen
größeren Bereich füllen möchte
und genügend Platz hat, ist mit
der Sorte Artemisia ludovicia-
na „Valerie Finnis“ gut beraten.
Diese attraktive Eberrautenart
wird 60 cm hoch und breitet
sich füllig aus. Eine aus engli-
schen Gärten bekannte Silber-
pflanze ist Artemisia arbores-
cens „Powis Castle“. „Schützen
Sie die 100 cm hoch werdende
Pflanze im Winter mit einer
Reisigabdeckung und schnei-
den Sie sie im Frühjahr zurück“,
empfiehlt Stade, „dann haben
Sie lange Freude an ihr.“

Silbertöne im Garten
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Wir sind umgezogen
undwürden Sie gerne von Dienstag bis Samstag
von 10 bis 13 Uhr in unseren neuen Verkaufsräumen begrüßen.

Beratung · Installation · Kundendienst ·Wartung

MeisterbetriebMichael Rößler
Werkstatt und Verkauf:

Mannheimer Straße/Ecke Breslauer Straße · 68775 Ketsch
Tel. 06202 608068 oder 0170 8009679 · Fax 06202 608069 · www.badewelt.de

69124 Eppelheim • Handelsstr. 11 • Tel. 06221 / 76 52 60

Stahlbau • Behälterbau • Öltankservice
SCHUHMACHER GbR

Film der Woche

Der vollständige Bericht und
Trailer zu diesem Film unter
LOKALMATADOR.DE

WebCode: Kinofilm1006

Liesel Meminger kommt,
nach dem Tod ihres kleinen
Bruders und der Verhaftung
der Mutter, im Jahre 1938
bei Pflegeeltern in einer
deutschen Kleinstadt unter.
Ihr liebevoller neuer Papa,
ein ob fehlender Parteizu-
gehörigkeit kaum beschäf-
tigter Schildermaler, bringt
dem aufgeweckten Kind Le-
sen und Schreiben bei. Bald
stellt das Mädchen fest, dass
„Wörter Leben sind“. Ihre
Phantasie ermöglicht es ihr,
den schlimmen Ereignissen,
die um sie herum geschehen,
zu entfliehen. Große Sorgen
macht sie sich um Max, einen

Juden, der in ihrem Keller
Unterschlupf gefunden hat

DIE BÜCHERDIEBIN

Der vollständige Bericht und
Trailer zu diesem Film unter

LOKALMATADOR.DE
WebCode: BÜCHER!§$=

13.02.–19.02.2014kinoprogramm

24 h–Filmansage 01805/625466=MA Kino (14 ct/min. aus demdt. Festnetz.mobilfunkhöchstpreis42 ct/min.)

cineMAxx-MAnnheiM.de
AKtuell
47 Ronin l FSk 12 l
Do/Fr, mo/Di 19:30, 22:30;
Sa/So 13:45, 19:15, 22:45; mi 22:30 Uhr
Anchorman – die legende kehrt zurück l FSk 12 l
Do–Di 23:00; mi 16:45, 23:00 Uhr
der hobbit – Smaugs einöde, 3d hFR l FSk 12 l
Do/Fr, mo 17:15, 20:45; Sa/So 17:15, 20:30;
Di 20:45 Uhr
die eiskönigin – Völlig unverfroren l FSk 0 l
So 14:30 Uhr
die eiskönigin – Völlig unverfroren, 3d l FSk 0 l
Sa 14:30; Di 16:15 Uhr
die tribute von Panem – catching Fire l FSk 12 l
Do 16:00; Sa/So 14:15 Uhr
disconnect l FSk 12 l
Sa/So 14:45 Uhr (nice price: So 14:45 Uhr für 5 €)
Fack ju Göhte l FSk 12 l
Do 16:00, Fr, mo–mi 16:00, 19:45;
Sa 14:15, 16:15, 19:30; So 14:15, 16:15 Uhr
Free Birds, 3d l FSk 6 l
Do/Fr, mo –mi 15:45; Sa/So 14:00, 17:30 Uhr
Fünf Freunde 3 l FSk 0 l
Do/Fr, mo–mi 15:30, 17:30; Sa/So 13:45, 16:45 Uhr
Gravity, 3d l FSk 12 l mi 21:00 Uhr
homefront l FSk 16 l 20:15 Uhr
Kill Your darlings l FSk 16 l mi 19:30 Uhr
nicht mein tag l FSk 12 l
Do/Fr, Di 16:45, 20:00, 22:45; Sa 13:30, 16:30;
So13:30, 16:30, 19:30, 22:30;mo16:45;mi 22:45Uhr
Robocop l FSk 12 l Do–So, Di/mi 16:30, 19:45, 23:00;
mo 16:30, 19:45, 22:45 Uhr
the Wolf of Wall Street l FSk 16 l
Do/Fr, mo–mi 17:45, 20:30, 22:00;
Sa 17:45, 19:30, 21:00, 22:00; So 17:45, 21:00,
22:00 Uhr (nice price: Do 22:00 Uhr für 5 €)
Vaterfreuden l FSk 6 l
Do/Fr, mo/Di 16:45, 19:15, 22:15; Sa/So 14:30,
18:00, 20:00, 22:45; mi 17:30, 19:15, 22:15 Uhr
oV
Anchorman – the legend continues l FSk 12 l
Do 19:45; So 19:30 Uhr
dügün dernek (türk. omU) l FSk 6 l Sa/So 17:15 Uhr
eyyvah eyvah 3 (türk. omU) l FSk 0 l
Do 20:00, 22:45; Fr, mo–mi 17:00, 20:00, 22:45;
Sa/So 15:00, 17:30, 20:15, 23:00 Uhr
Robocop l FSk 12 l
Do/Fr, mo/Di 22:45; Sa/So 22:30; mi 18:00, 22:45 Uhr
SPeciAl
cappukino: derGeschmackvonApfelkernen l FSk12 l
mi 14:30 Uhr
Preview: Monuments Men – ungewöhnliche
helden l FSk 12 l mi 20:00 Uhr
Sneak Preview night l FSk 18 l mo 20:15 Uhr

cinePlex-MAnnheiM.de
neu
American hustle l FSk 6 l
Do, So–mi 14:15, 16:45, 20:15; Fr 14:15, 16:45,
20:15, 22:45; Sa 14:15, 20:15, 22:45 Uhr
lovely louise l FSk 0 l 17:45 Uhr
Winter‘s tale l FSk 12 l Do, mo/Di 14:15, 17:00,
19:45; Fr/Sa 14:15, 17:00, 19:45, 22:30; So 11:30,
14:15, 17:00, 19:45; mi 14:15, 17:00, 20:00 Uhr
AKtuell
... und Äktschn! l FSk 6 l
Do–Sa, mo–mi 16:45; So 11:45 Uhr
12 Years a Slave l FSk 12 l Do–mi 20:15 Uhr
All is lost l FSk 6 l So 11:00 Uhr
Auf demWeg zur Schule l FSk 0 l
Fr, So 14:00; Di 15:30 Uhr
dallasBuyers club l FSk12 l Do,mo–mi17:00, 20:00;
Fr/Sa 17:00, 20:00, 23:00; So 17:00 Uhr
das Geheimnis der Bäume l FSk 0 l So 12:00 Uhr
das kleine Gespenst l FSk 0 l 15:15 Uhr
der Medicus l FSk 12 l Do–Fr 16:30, 20:00;
So–mi 16:30 Uhr (nice price: mi 16:30 Uhr für 5€)
der teufelsgeiger l FSk 6 l So 11:15 Uhr
die eiskönigin – Völlig unverfroren l FSk 0 l
Do–Di 14:15 Uhr
erbarmen l FSk 16 l
Sa 16:45 Uhr (nice price: Sa 16:45 Uhr für 5 €)
Free Birds l FSk 6 l
Do–Sa, mo–mi 14:15; So 14:15, 16:45 Uhr
Fünf Freunde 3 l FSk 0 l 14:00 Uhr
Jappeloup – eine legende l FSk 6 l
Do, Sa, mo, mi 14:00 Uhr
Mandela: der lange Weg zur Freiheit l FSk 12 l
Do–Sa, mo, mi 17:00; So 11:00 Uhr
Sein letztes Rennen l FSk 6 l mi 14:15 Uhr
the Wolf of Wall Street l FSk 16 l
Do–Sa, Di 19:30; So 16:15, 20:00 Uhr
Vaterfreuden l FSk 6 l Do, mo 14:30, 17:15, 20:00;
Fr/Sa 14:30, 17:15, 20:00, 22:45; So, mi 14:30,
17:15; Di 14:30, 17:30, 20:30 Uhr
oV
12 Years a Slave l FSk 12 l So 12:00 Uhr
(nice price: So 12:00 Uhr für 5 €)
American hustle l FSk 6 l Do, mo, mi 20:30 Uhr
dallas Buyers club l FSk 12 l mo, mi 20:30 Uhr
Preview: theMonumentsMen l FSk 12 l mi 20:00 Uhr
Sneak Preview night l FSk 16 l So 20:00 Uhr
the Wolf of Wall Street l FSk 16 l Fr–So 20:30 Uhr
Winter‘s tale l FSk 12 l mo, mi 19:30 Uhr
SPeciAl
Max Beckmann – der Maler l FSk 6 l So 11:00 Uhr
(kooperation mit der kunsthalle mannheim für 5 €)
Preview: nymphomaniac 1 l FSk l mi 20:15 Uhr
Stromberg – der Film + live vom Red carpet
l FSk 12 l Di 18:30 Uhr
tatort: Zirkuskind l FSk 12 l mo 20:15 Uhr

13.03.–19.03.2014KINOPROGRAMM

24 h–Filmansage 01805/625466=MA Kino (14 ct/min. aus demdt. Festnetz.Mobilfunkhöchstpreis42 ct/min.)

CINEPLEX-MANNHEIM.DE
NEU
Die Bücherdiebin l FSK 6 l Do–Sa, Mo–Mi 14:00,
17:00, 20:00; So 11:00, 14:00, 17:00 Uhr
Liebesbriefe eines Unbekannten l FSK16 l 17:30 Uhr
Non–Stop l FSK 12 l Do, Mo/Di 14:30, 17:15, 20:00;
Fr/Sa 14:30, 17:15, 20:00, 22:45;
So 11:45, 14:30, 17:15, 20:30; Mi 14:30, 17:15 Uhr
Pettersson & Findus – Kleiner Quälgeist, große
Freundschaft l FSK 0 l 14:15, 16:45 Uhr
AKTUELL
12 Years a Slave l FSK 12 l
Do, Sa 19:45; Fr, So/Di 16:30, 19:45, Mo/Mi 16:30 Uhr
300: Rise of an Empire l FSK 18 l
Do 21:15; Fr 19:45, 22:30; Sa 22:30; So–Di 19:45 Uhr
Alles inklusive l FSK 12 l
Do–Sa, Mo–Mi 17:00; So 11:15 Uhr
American Hustle l FSK 6 l Do–So, Di 19:30 Uhr
Auf demWeg zur Schule l FSK 0 l Mi 15:15 Uhr
Bibi und Tina – Der Film l FSK 0 l 14:15 Uhr
Dallas Buyers Club l FSK 12 l Do–Sa, Di 20:15 Uhr
Der Medicus l FSK 12 l So 11:00 Uhr
Die Abenteuer von Mr. Peabody & Sherman l FSK 0 l
14:00 Uhr
Die Eiskönigin – Völlig unverfroren l FSK 0 l
Fr–So 14:00 Uhr
Illusion l FSK 16 l Fr/Sa 23:00 Uhr
(Nice Price: Sa 23:00 Uhr für 5 €)
Im August in Osage County l FSK 12 l
Do,Mo–Mi14:00, 20:00; Fr/Sa, Di 20:00; So16:45Uhr
MonumentsMen –Ungewöhnliche Helden l FSK 12 l
Do, So–Mi 14:45; Fr/Sa 14:00 Uhr
Nymphomaniac 1 l FSK 16 l Fr/Sa 23:00 Uhr
(Nice Price: Fr 23:00 Uhr für 5 €)
Philomena l FSK 6 l
Do/Fr, Mo–Mi 17:45; Sa/So 17:00 Uhr
Stromberg – Der Film l FSK 12 l 17:00, 20:00 Uhr
Winter‘s Tale l FSK 12 l Do–Di 14:45 Uhr
OV
12 Years a Slave l FSK 12 l Mo/Mi 19:45 Uhr
300: Rise of an Empire, 3D l FSK 18 l Fr/Sa 23:00 Uhr
American Hustle l FSK 6 l Mo 20:00 Uhr
Dallas Buyers Club l FSK 12 l
Fr/Sa 23:00; Mo, Mi 20:15 Uhr
Gravity, 3D l FSK 12 l So 11:45 Uhr
August: Osage County l FSK 12 l So 11:00 Uhr
Preview: Need for Speed l FSK 12 l Mi 20:00 Uhr
Non–Stop l FSK12 lFr/Sa22:45;So11:15;Mi19:45Uhr
Sneak Preview Night l FSK 16 l So 20:00 Uhr
The Wolf of Wall Street l FSK 16 l Fr/Sa 22:30 Uhr
SPECIAL
Max Beckmann – Der Maler l FSK 6 l So 11:00 Uhr
(Kooperation mit der Kunsthalle Mannheim für 5 €)
Klassik imKino:Werther (MET) Sa18:00Uhr
Klassik imKino: Tschaikowsky–Dornröschen (ROH)
Mi 20:15 Uhr
Tatort: Frühstück für immer So 20:15 Uhr

CINEMAXX-MANNHEIM.DE
NEU
Cerro Torre – Nicht den Hauch einer Chance l FSK 0 l
Do, Mo–Mi 18:00; Fr 17:45; Sa/So 18:15 Uhr
Man of Tai Chi l FSK 16 l
Do, Mo–Mi 17:15, 20:00, 23:00; Fr 20:15, 23:00;
Sa/So 16:15, 19:30, 22:45 Uhr
Non–Stop l FSK 12 l
Do/Fr, Mo–Mi 17:00, 20:00, 23:00;
Sa/So 14:00, 17:00, 20:00, 23:00 Uhr
Pettersson & Findus – Kleiner Quälgeist, große
Freundschaft l FSK 0 l
Do, Mo–Mi 15:30; Fr 15:15; Sa/So 14:30, 17:15 Uhr
Vampire Academy l FSK 12 l Do, Mo/Di 16:00, 19:15;
Fr 16:45; Sa/So 13:30, 16:30, 19:15; Mi 16:00 Uhr
Veronica Mars l FSK 12 l Do 16:45; Fr 16:00;
Sa, Mo/Di 16:00; So 16:45, 21:00; Mi 16:45, 22:15 Uhr
AKTUELL
300: Rise of anEmpire, 3D l FSK18 l 20:15, 23:00Uhr
Bibi und Tina – Der Film l FSK 0 l
Do, Mo–Mi 15:45; Fr 15:30; Sa/So 13:45 Uhr
Die Abenteuer vonMr. Peabody&Sherman l FSK0 l
Do, Mo–Mi 16:30; Sa/So 13:45 Uhr
(Nice Price: So 13:45 Uhr für 3 €)
Die Abenteuer von Mr. Peabody & Sherman, 3D
l FSK 0 l Do, Mo–Mi 17:15; Sa/So 15:00 Uhr
Die Eiskönigin – Völlig unverfroren, 3D l FSK 0 l
Sa/So 14:15 Uhr
Fack ju Göhte l FSK 12 l Sa/So 15:15 Uhr
Homefront l FSK 16 l Do, Sa–Mi 22:45 Uhr
Jack Ryan: Shadow Recruit l FSK 12 l
Do, Sa–Mi20:15Uhr (NicePrice: Do20:15Uhr für 5€)
MonumentsMen –Ungewöhnliche Helden l FSK 12 l
Do–Sa, Mo–Mi 19:45; So 16:30, 19:45 Uhr
Pompeii, 3D l FSK 12 l Do, Sa–Mi 19:30; Fr 20:30 Uhr
Robocop l FSK 12 l Do, Sa–Mi 22:30 Uhr
The Wolf of Wall Street l FSK 16 l
Fr, Mo–Mi 20:45; Sa 21:00 Uhr
Vaterfreuden l FSK 6 l Do, Mi 16:15, 19:30;
Fr 17:15; Sa 16:30; So 17:00, 19:45; Di 16:15 Uhr
OV
Bizum Hoca – Unser Hodscha (türk. OmU) l FSK 0 l
Do, Mo–Mi 17:30, 23:00; Fr 22:45;
Sa/So 14:45, 17:30, 23:00 Uhr
Recep Ivedik 4 (türk. OmU) l FSK 12 l
Do, Di 20:30, 22:45; Fr 16:45, 20:00, 23:00;
Sa/So 14:00, 17:45, 20:45, 23:00;
Mo, Mi 19:45, 23:00 Uhr
VeronicaMars l FSK12 l Do, Sa–Di 22:15;Mi 19:30Uhr
SPECIAL
Klassik im Kino: Werther (MET) Sa 18:00 Uhr
Echte Kerle: Need for Speed, 3D l FSK 12 l
Mi 20:00 Uhr
Wake Up Kino: Non–Stop l FSK 12 l Do 06:00 Uhr
Cappukino: Sein letztes Rennen l FSK 6 l
Mi 14:30 Uhr
Sneak Preview Night l FSK 16 l Mo 20:15 Uhr

Hausmann
Bedachungen
Schütte-Lanz-Str. 9
68782 Brühl

Tel. 06202 4096207
Fax 06202 4096207

Hausmann
Mobil 0151 10525779
oder 0162 4917319
hausmann2909@yahoo.de

 Bedachungen
aller Art

 Eigener
Gerüstbau

 Fassaden-
verkleidung

Ausführung der kompletten Elektro-Installationen

• Elektro-Anlagen • Kundendienst
• Sprechanlagen • Dachrinnenheizung
• Sat-Anlagen • Kabelfernsehen
• Nachtspeicher-Anlagen • Photovoltaik-Anlagen
• ISDN-Telefonanlagen • beheizbare Garageneinfahrten

Niemeier Elektro GmbH
Wilhelmstr. 35
68752 Brühl

Telefon 0 62 02 / 7 31 84
Fax 0 62 02 / 7 13 13
www.elektro-niemeier.de

 Elektroanlagen  Dachrinnenheizung
 Sprechanlagen  Kabelfernsehen
 Sat-Anlagen  Photovoltaik-Anlagen
 Nachtspeicheranlagen  beheizbare Garageneinfahrten
 Kundendienst
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Gasthaus »Zur Traube«
Brühl · Tel. 71818 · Kein RuheTag
Sa., 15.03.2014, ab 10:00 Uhr

OchSenkOpfbUffet
• mit Meerrettich, Salzkartoffeln, Rote Bete, Suppe soviel Sie mögen! € 9,90
Es laden herzlich ein: claudia, bernhard und team

hmen

Als Entsorgungs-Fachbetrieb
kümmern wir uns um Ihren Dreck ...

... und fahr‘n ihn sauber, preiswert weg!
Sperr-, Gewerbe-, Sondermüll, Bauschutt u. Holz

erd- und Abbrucharbeiten
Wir liefern
Sand, Kies, Mutterboden,
auch in kleinen Mengen

Min
i-

Con
tain

er

Entrümpelungen,
Haushalts-, Büro-
und Gewerbe-Auflösungen
schnell und preiswert

ontainer
Weis

Tel. 06224 71030
Recycling GmbH

Bauunternehmer übernimmt preiswert
l Renovierungen l Tapezieren und Malerarbeiten

l Fliesen legen l Innenausbau l Flachdach- und Terrassen-
sanierung l Sockel und Fassaden l Fundament isolieren.

 0163 9470432► Demontage alter Heizöltanks zu Festpreisen
► Ausführung sämtlicher Arbeiten an Heizöltanks
► Tankreinigung bei laufender Heizung
► Innenhüllen-Einbau
► Stilllegung undVerfüllung

►►
►►
►►
►►
►►

Tankschutz Haase & Weik
Ihr Fachmann für Heizöltanks | Fachbetrieb nach § 19 IWHG

68782Brühl, InderZiegelei5,Tel.06202924734
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Fackel GmbH
Gewerbepark Hardtwald 5
68723 Oftersheim
Tel. 06202 576052
Fax 06202 576054
www.rollladen-fackel.de

• Rollläden aus Kunststoff,
Aluminium und Holz

• Markisen und Jalousien
• Rolltore und Rollgitter
• Textile Außenbeschattungen
• Motorisierung von Rollläden
und Markisen

• Insektenschutzgitter
• Plissees und Flächenvorhänge
• Rollos und Vertikallamellen
• Neubespannung vorhandener Markisen
• Reparaturen und Instandsetzungen

Strampelpeter

Habichtstr. 16 (eingang Wiesenstr.) · 68782 rohrhof
g 06202 702670 · Fax 06202 702671

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 15:00 - 18:00 Uhr, Mittwoch geschlossen, Sa. 10:00 - 13:00 Uhr

100,00 €
für Ihr altes, fahrbereites Damenfahrrad

beim Kauf eines neuen Fahrrades ab 399,00 €
Frühjahrsinspektion 24,95 €
auf puky-räder 10% rabatt!

Wir holen kostenlos Ihr defektes Fahrrad (Umkreis 10 km) ab!

Ihre Renault-
Vertragswerkstatt
seit über 35 Jahren

und seit 2011

AutoFit-Partner
für alle Fabrikate

Autohaus Mäulen – Christian Mäulen e. K.
Am Ochsenhorn 20 • 68723 Plankstadt/Nähe Weldebrauerei

Tel. 06202 4927 • Fax 06202 24547

Ihre Renault-Ihre Renault-
 Vertragswerkstatt Vertragswerkstatt

35 Jahren35 Jahren

AutoFit-PartnerAutoFit-Partner
für alle Fabrikatefür alle Fabrikate

Besu
chen

Sie un
s auf

www
.maeule

n.de

Machen
Sie

Ihr

Karlsruher Str. 19, Schwetzingen
www.radpower.de
Tel. 06202 126250

KOSTEN-
LOSER HOL-
UND BRING-
SERVICE

INSPEKTION

AB 35 €
INSPEKTIONINSPEKTION

SAISON
FIT

Regina Knittel

Di. - Fr. 15:30 - 18:30 Uhr
Sa. 9:00 - 12:00 Uhr

MONTAGS geschlossen

Schwarzwaldstr. 3
68782 Brühl-Rohrhof

Tel.: 0 62 02 / 12 70 52
Fax: 0 62 02 / 12 70 53


